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Montags den 29. December 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten „ Bbecial⸗Befeßl. 


— 


LII. 


8 af das Intereſſe der Commerzien der Schleſ⸗ Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


i Zu verkaufen. ’ 
Breslau den ırten November 1823. Von dem Könige, Stadtgericht 
bieſiger Reſidenz wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das zu 
dem Nachlaß des verſtorbenen Kaufmann Feiereiſen gehörige Haus No, 12. auf 
dem Paradeplatz, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhier 
aus haͤngenden Proklama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 16558 Nthrl. 
20 far. und zu 6 pro Cent auf 13798 Rthl. 20 far. 8 pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤfent⸗ 
lich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige durch 
gegenwaͤrtiges Avertiſſecent dſfeutlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu 
augeſetzten Terminen, nämlich den 25ſten Februar 1624. und den 28ſten Aprik 
R * . n 1 S 2 * 5 1 N 1824. 
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1824., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 30. Juni 
1824. früh um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Hufetand in unfttem 
Par theyen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte uud mit gerichtlicher 
Speclal⸗Vollmacht verſehene Maudatarien aus der Zahl der bleſigen Juſtiz Eom⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subha⸗ 
ſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß demnaͤchſt, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Jutereſ⸗ 
ſenten erklart wird, der anfing men die Adindtcation au den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biet henden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowobl der eingetragenen als auch der teer 
ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente ver 

fſigt werden. 5 Koͤnigl. Stadtgericht. 0 
*) Breslau deu Sten December 1823. Von dem Könige Preuß. Hof 
richteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß das zur Nachlaß maſſe 
des verſtorbenen Königl. Hauptmanns von der Urmee Herrn v. Gordon gehoͤrige, 
im Trebnitzſchen Creiſe gelegene Rittergut Ströhoff, wovon die gerichtliche Taxe 
die in hieſiger Regiſtratur einge ſebhen werben kam, in Betreff der Ertragbarkeit 
auf 11453 Rthlt. 3 ſgr. 44 pf. und in Hinſicht der Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Gebaͤude auf 3493 Ribl. 25 Igr. zuſammen alſo auf 19946 Rthl. 28 far, 43 pf. 
ausgefallen if, im Wege der nothwendigen Subhaſtatigu öffentlich verkauft wer⸗ 
deu ſoll. Es werden demnach alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, in dem zu dieſem Behuf anberaumten Lieitatidus⸗Terminen auf den 
zoſten März und 2Bften Juni 1824., beſonders aber in Permiuo den agſten Sep⸗ 
tember ejd. anni Vormittags um 9 Ubr in hi Gerichtsſtelle vor dem hierzu 
ernannten Commiſtario Herrn Rath Rohrſcheld zu erſcheinen, daſelbſt die Kauf⸗ 
bedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und demnaͤchſt 

den Zuſchlag des gedachten Gutes an den Meiſtbiethenden zu gewartigen. 

i Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. F 
) Fuͤrſtenſtein den Zoſten November 1823. Das zu Sorgau Walden⸗ 
burger Creifes ſub No. 25. belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem 
Getichtskretſcham zu Sorgau zu inſpicirenden Taxe ortsgerichtlich auf 258 Rthl. 
20 jgr, abgeſchätzte Johann Gottfried Kellerſche Haus ſoll auf den Antrag eines 
Gläubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem auf den aften März 
7824. anberaumten einzigen und peremtorifchen Biethungs⸗Termine verkauft wer⸗ 
den. Beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufkuſtige werden daher hiermit vorgeladen, in 
befagtem Temine im Gerichtskretſcham zu Sorgau zu Abgebung ihrer Gebothe 
zu erſcheinen und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſibietbende nach Genehmigung der 
Intereſſemen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachgeboth zulaßig machen, 
den Zuſchlag zu erwarten. e a 
I Reeichsgraͤfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
und Rohnſtock. e i 
» Fiied land den 8. Derbr. 1823. Vom dem unterzeichneten Gerichts ⸗ 

amte wird die zu E guth Falkenbergſchen Ereiſes belegene, auf 27 Rthir. Couront 
abgeſchaͤtzte Schmidt Ktoinſche Haͤusletſtelle in Wege der freymilligen Subhoſtotlon 
in dem peremtotiſchen Biethungstet mine auf din zoſten Januar 1824. ſubhaſtirt, 


zu welchem zahlungsfaͤhige Kaufluſugt unter Verſichetung des e 
/ - eiſt⸗ 


SEE BE 
Meiſ⸗ und Befigebord an dieſem Tage la Die Gerichrs« Kanzley noch Irludland 


Hiermit eingeladen werden. Rt 
| Das Gerichtsamt der Hertſchalt Frledland. : 
3 : e ere 
*) Oels den 2r. November 1823. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche 
Foͤrſt:nibume gerlcht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation des dem Lohr 
gaͤcbermeiſter Fraͤnzel gebörigen, vor dem Trebniger Thore zu Oels unter No. 19. 
des Hopoihelenbuchs ud unter birzoglicher Amts: Jurisdlction gelegenen Freybau⸗ 
ſes uebſt Zubehör, im Wege der Exscutlen zu verfügen. befunden worden. Es la⸗ 
det demaoch durch dieſe oͤſfentliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes 
Frephaus nebſt Zudehoͤr zu kaufen Willens und vermoͤgenb find, ein in dem hlerzu 
angeſetzten einzigen Blethungstermine den 3. März 1824 (weil nach Ablauf dieſes 
Termins keine Gebothe ) ſie mußten denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags Erkennt ⸗ 
niſſes eingeben, mehr angenommen werden konnen, Vormittags um 1 1 Uhr in 
hir ſtgem Füͤrſtenthums ge ichte zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Grund 
fuck, weich :s ouf 348 Rthl. a0. ſgr. Edurant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, vor 
dim Depusirtem des Gerichts, Hrn. Aſſeſſor Reitſch zum Protocoll zu geben, wor 
auf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden erfolgen, und die Loͤſchung der eln⸗ 
getragenen leer ausgehenden Forderungen verfuͤgt werden wird. Die Tore ſelbſt 
kann in hieſiger Rrgiſtratur nachasfihen werden. 5 
Breslau den 12. Auguſt 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Jaſtizamts 
zu St. Dincenz wird das dem rom Reßner zugehörige ſub No. 49. in der Junkern⸗ 
goſſe auf dem Elbtag brlegene, auf 6104 Rthl. Cour, gerichtlich adgefchägte Haus 
nebſt Zubehoͤr auf den Anttag eines Reolgläubigers hiermit nothwendig fadhaflirg; 
und öffentlich fell geborgen, Zu dieſem Zweck ſind nack ſtehende Biethungstermine, 
als der 21. Octbr., 30. Decbr. und zer Maͤrz a. f. beſtimmt / und es werden dem⸗ 
nach Koufluſtige, Beſitz⸗ und Zadlungsfaͤbige hiermit eingeladen, in dieſen Der« 
minen, befonders In dem auf den 3. Maͤrz a. f. peremtorlſch anſte henden Blethungt ⸗ 
termine Vormittags 10 Übe in bleſiger Aus Canzeley zu erſcheinen, dle naͤhern 
Bedingungen und Zahlungs Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Gebotb zu thun, 
und demaaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß beſagtes Grundstück unter Einwinigung des Ex⸗ 
trahenten zugeſchlagen, auf nachherige Gebothe aber nicht weiter refleceire werden 
wird, als nach 9. 404 des Anhangs zur Aug em Ger Otdnung ſtatt findet: Dle 
darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl in hiefiger- Amis Canzeley, ols auch bey 
dem bieſtgen bochloͤbl. Stadtgerichten eingesehen werden. Uebrigens werden alle 
etwa undefannte Realpraͤtendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna 
pröstun et fflenti perpetni hittmit eingeladen N e ale 
| 2 Rönlgl Iufizamt zu St. Vinzenz 
ur 188 Jungnitz. 
f Br 
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Gläubigers fellen dle zu dem Gute Gruͤneſche der Breslau gehoͤrigen unter der 
Jurisdletten des unterzeichneten Hoftichteramts gelegenen ſogenannteu Kotzenauer 


Acker⸗ und Werderſtuͤcke, wovon die Taxe a 5 pro Cent auf 5399 Rthl. 10 ſar. 


und zu 6 pro Cent auf 4499 Rihlr. 13 for, 4. d'. ausgefallen iſt, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtatton oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden v kauft 
werden und es find daher zu dieſem Behufe 3 Lieitatious⸗Termine auf den Sten 
September, den igten Novembet und den 29ſten Januar 1824. wovon der letzte 
peremtoriſch iſt, anberaumt worden. Es werden demnach alle beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen Vormittags 
um 18 Uhr in unſerer Gerichtsſtelle vor dem Commiſſaris Herrn Rath Mohrſcheld 
zul erſcheinen, ihre Gebothe zum Pratokoll zu geben und demnächſt zu gewärtigen, 
daß der Zuſchlag der gedachten Grundſtäcke an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden in 
dem letzten Termine erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche Umfidnde ein Aus⸗ 
nahme zulaſſeu. Die gerichtliche Taxe kaun ubrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in 
— hieſiger Gerichtsſtelle iuſpieirt werden. FF 
VXNoöͤnigl. Preuß, Hofrichteramt. Se 
Breslau den aten November 1823. Von dem Königl. Juſtizamte zu 
; Bi; Matthias wird die zu Merzderf ſub No. 33. im Oplaner Kreife gelegene und 
+ anf 200 Rihl. 1 fr. 8 pf. Courant gerichtlich gewärdtgte Anton Spindeſche Frei⸗ 
gaͤrtnerſtelle auf den Antrag eines Gläubigers im Wege der Executlon hiermit oͤf⸗ 
entlich ſobhaſliret und der peremtoriſche Ecitations⸗Ternun auf den 19. Januar 
k. J. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt. ee und zahlun ge 
. Kaufluflige in dieſem Termine zu Abgebung ihrer Gebothein hreſt zer 18; 
77 anz h gu erfibeinen, blerdurch aufgefordert, und hat ſodann der Melſt⸗ und Beſt⸗ 
diethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Uebrigens kann die Behuts der Informa⸗ 
tien aufgenommene Taxe in der Gerichtsamts Kanzley geboͤrignachgeſehen werden. 
ge Könige, Juſtizamt zu St. Matthias. 


5 7 de CTCogbo. 
Slogau den 24ſten May 1823. Nachdem auf Antrag elnes Real⸗ 
Gläubigers das Dominial : Votwerk Wickeitz unweit Glogau, wozu noch eine Band: 
wieſe ſtädtiſcher Juris dictlon gehört, zufammen auf 8 849 Nthlr. 7 far. inch, Vieh 
Wegen: und Ackerfahrt gerichtlich gewuͤrd get, ſub admtutſtratione et fubhafta geſtellt, 
und zu letterem Zweckt Dermini auf den Sten September, gien Decunber o. c. und 
ten März a. f. angefıgt worden, fo wird ſolchts hiermit zur off utlichen Kennt: 
niß wit dem Bemerken gebracht, daß die Taxe jeden Vormittag hier in der Regiſtra⸗ 


tur eingeſeben werden koͤnne, deſitz und zablungskaͤbige Käufer werden dem zus 


folge aufgefordert, ſich zu gedachtem Termine von denen der letzte peremtorifch iſt, 
einjufinden, und wird die Adjudication nach Einwilligung der Real ⸗Credltoren an 
den Met: und Belſlbiethenden ohnfeblbar erfolgen. „ 
oͤnigl. Juſttzamt des hieſigen vormallg en eee 
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= Rati⸗ 


„m 


. 


Bır)® .° 


Ratibor den goſten Auguſt 1823. Da bei dem hleſigen Königl. Ober⸗ 
kandesgericht auf Ansuchen der Präſibent v. Seidlitzſchen Erben die im Fuͤrſtenthum 
Maribor und deſſen Ratisorer Kreiſe beiegenen Güter Slawikau, Anthell Grzegor⸗ 

owitz, Oberwald oder Coſſocki, Summin und Gurek nebſt Zubehoͤr an den Meiſt⸗ 


kierhenden öffentlich Schüldenhalder verkauft werden ſollen, und die Blethungs⸗ 


Termiue auf den 27ſten Detemder 1823., den 29ſten Mär; 1824. und beſonders 


den zoſten Juny 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſſgen Koͤ⸗ 


nigl. Ober s Landesgericht vor dem ernannten Deputlrten Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richtsrath v. Gilgenheimd angefegt worden, fo wird ſolches und daß gedachte 
Güter nach der davon durch die Oberſchkeſiſche Landſchaft aufgenommenen Tape, 
welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichis⸗Regiſtratur eingeſeben werden konn, 
auf 138716 Rthl. 22 gt. 4 pf der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewürdiget 
worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß 
im letztern Bethungs Termine, welcher peremtoriſch iſt, die Güter dem Meiſt⸗ 
biethenden unfebldar zugeſchlagen werden ſollen, inſofern nicht gefegiiche Umſtaͤnde 


; snahme geſtatten. a 
eine Aus nah Königl. Preuß. Ober⸗Landeszerichts von Oberſchleſien. 


f ö 7 8 e. 
Oels den Aten November 1823. Das dem Jobann Friedrich Boſack ger 
gehoͤrigein der bleſigen Loulſen Vorſtadt belegene, auf 122 Rthl. abgeſchaͤtzte Haus 
fol auf den Antrag eines Gläubigers den 19 ten Januar Vormittag 10 Uhr in der 
ſtadtgerichtlichen Canzley an den Meiſtbiethenden verkauft werden. N 
Das Stadtgericht. i . 
Fͤrſtenſteln den 29. Oct. 1823. Das zu Goͤrbersdorf Waldenburger 
Creiſes ſub Ro. 17. belegene, nach der in unferer Regiſtratur und in dem Gerichts⸗ 
kretſcham dafeibit zu infpisirenden Tape ortsgerichtlich auf 100 Rthl. Courant 
abgeſchaͤtzte weil. Gottlieb Rauerſche Freibaus, ſoll auf den Antrag der hieſtgen 
herrſchaftl. Darlehnskaſſe im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem auf 
den gten Februar k. J. anberaumten einzigen peremtorifhen Termine verkauft 
werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige werden daher hiemit vorgeladen, 
in beſagtem Termine in dem erichtstretſchau zu Görbersvurf zur Abgebung ihrer 
Gebolhe zu erſcheinen und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende mit Seneh⸗ 
mlgung der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umftände ein Nachgeboth zulaͤßig 

maten, Za Alle a u. Doihbergfiee Garcia dee Henſceften | 

Das Reichsgraͤfl. o. Hochbergſches Gerlchts amt der Herrſchaften Für 
flein und Rohnſtock. f Sc c f f Naser 
x Slogan den 2uften November 1823. Auf den Antrag der Vormund⸗ 
ſchaft des minorennen Salge ſoll die von ſeinem Vater Chriſtian Salge hinter⸗ 
laſſene aul 323 Rthlr. 14 for 2 pf. gewürdigte Gärtnerſtelle zu Baunau den 
loten Februar 1824. öffentlich verkauft werden und werden daher Kaufluſtige auf⸗ 
gefordert, an gedachtem 9 5 Vormittags um 10 Uhr anf dem Schloſſe zu Dal⸗ 
kau zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. N f = 

Das v. Liebermann Dalkau und Baunauer Gerichtsamt. f 
Gerottkau den sten October 1823. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stadt⸗ 
erſcht macht hlerdurch bekannt, daß auf Antrag der Erben des verſtorbenen Sela 
enfieders Gottlieb Reimann die nach dieſem verbliebenen Grundſtücke, er 
ER 5 2 i 1) de > 


ſchaftlichen Schloſſe zu 


an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu>geiwärtigen.. 
nn I * > 


Alt⸗Gersdorf No. 59 des Hppothekenbuchs, welche auf 756 Rthl. 
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1) das hieſelbſt auf der Groß⸗Briegergaſſe ſub No. 33. belegene, zu einem halben 
Hofbrau⸗ und Holzberechtigte, mit einer Selfenfiederel verbundene nebſi den dazu 
gehörigen 3 Scheffel Vichwelde⸗Aeckern Breslauer Maas auf 1371 Rtht. 3 ſgr. 
4 pf. Courant abgeſchätzte Haus; 2) das vor dem Breslauerthere am Tharnauer 
Zaune auf die Brteger Straße zu beiegene, auf 195 Rihl. Conrant abgeſchätzte 
ckerſtück von 2 Schfl. 8 Metzen Breslauer Maas Ausſaat; 3) eine vor dem 
Breslauer Thore auf Tharnau zu belegene, auf 30 Rthl. Conrant abgeſchatzte Vier⸗ 
telſcheuer Behufs der Erbſonderung oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbietheuden vers 
kauft werden ſollen Zu dieſem Verkauf ſind drei Licitations⸗ Termine und zwar 
auf den ten November c., den I5ten December c. und peremtorle auf den 12ten 
Jannar 1824. angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden 
NV hiedurch eingeladen, in den anſiehenden Blethungs⸗ Terminen, beſonders 
er in dem letzten peremtoriſchen Termine Vormittags um so Uhr auf dem Stadt⸗ 
gerichtslokale hieſelbſt zu erſcheinen ihre Gebothe abzugeben und haben den Zuſchlag. 


et 15 Koͤnigl. Preuß. Stadtgerſchn. a N 
Rao ſenberg den 2often November 1823. Die Johann Jaſchonnekſche 


in Mollna Lublinitzer Kreiſes belegene ee gerichtlich auf 745 Rthlr. 


10 scar. geſchätzt, wird von den Erben Theilungshalber in Termino den 10. Fe⸗ 
Dinar’ 18g. früh 9 Uhr 3 ausgebothen. Der Termin ſteht im berr⸗ 
ziasnau an. Die Taxe kaun bei den Dorfgerichten zu 
Cziasnau und Mollna und bei dem Gericht hieſelbſt zu jederzeit nachgeſehen wer⸗ 
N der Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung des vormundſchaftlis 
e Dias Gerichtsamt Cziasnau. 
SGlogau den 13. Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Land und Stadt; 
ae zu Groß: Slogan wird hierdurch bekannt gemacht, daß des Ignatz 
mucheſche Bauergut ſub No: 13 zu Noßwitz im Wege der Execution, wel⸗ 
ches auf 3677 Rthl 20 far. Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag 
der Real⸗Glaubiger öffentlich verkauft werden fon, und der goͤſte September, 
zoſten November 1823. und 29ſten Januar 1824, zu Biethungs Terminen bes 
ſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen 
geſonnen und zahlungsfähig ſind, bierdurch aufgefordert, ſich in den gedach⸗ 
ten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im bieſigen Stadtge⸗ 
richt entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legitinirte Bevollmaͤchtigte einzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ uad 
Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. BEER - S 
a 7. Kbnigki Preuß Land» und Stadtgericht. 
Seiten berg den 19, November 1823. Nachdem wir auf den Antrag 
eines Röal⸗Glaͤubigers zum Verkaufe der Mehlmüͤhle des hen 915 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der. nothwendigen Subhaſtation . - 


N 


3 en peremtotiſchen Biethungs⸗DTermin auf den loten Februar k. J. anberaumt 
abe laden wir alle beſitz⸗ und ablage apth Kreft hierdurch vor, an 
dieſem Tage Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Kanzkep zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und gegen das meiſte und b ſte Geboth und baare Zahlung 
in Courant den Zuſchlag f { 
nicht geachtet werden wird. Von der Beſchaffenbeit und dem Werthe dleſer Mühle 
kdanen ſich Ken ae an En . naͤher e Ay decem Sebufe 
1 die im biefigen Gerichtsamte ausgehangene Lax um Lekfaden dienen k 
pen Bien Wat Juſtizrath 6. Mutlu Seitenberger Gerichtsamt. —.— 5 1 
Grünberg den gren November 1823. Die dem Tuchmacher Chriſttan 
Siegmund Muͤller ‚gehörenden Gtundſtuͤcke: 1) das Wohnhaus No. 177. im 
Sten Wiertel, kaxirt 528 Ribl. 25 ſar.; 2) der Welugarten No. 36. tapise 
188 Rehl. 6 fer: Courant, ſollen im Wege der nothwendtgen Subhaſtation in 
Termino den 28ſten Februar 1824. Vormittags um 11 Uhr auf dem hiesigen 
Fand⸗ und Stadtgericht oͤffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden, wo⸗ 
zu ſich zahlungsfaͤbge Käufer emufinden und nach erfolgter Erklarung der In⸗ 
nereſſenten in Kin 1 180 2 a hh nt ur geſetzliche Amftände eine Aus⸗ 
a ver en, ſogleich zu ge gen haben. ü 6 
We e A Reoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. A 
Landeshut den 12. Nobbr. 1823. Das auf 444 Rib. abgeſchaͤtzte 
Rotbgerber Leuſchnerſche Haus Nro. 197 in bieſiger Vorſtadt ſoll in dem auf den 
19ten Iinuor k. J. vor uns anſtehenden einz'gen Blethungstermine im Wege der 
notb wendigen Subhoſtatton an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden verſtelgert werden, 
wozu Naufluſiige hiecburch ‚eingeladen werden. 1510 h 
S Wänigt, Preuß. Seomageriht.. , 
Nieder Kunzendorf den 2 alten October 1823. Das zu Jau ind 
Waldenburger Crelſes unter No 46 gelegene, ben wenn d Ds 
Weiß gehörig geweſene, auf 474 Miblr. Courant ortsgerichtlich taxirte Fteyha 
ſoll im Wege det nothwendig en Subhaſt tion den a ı ftın Januar kaͤnftigen Jahres 
Vormittags 12 Uhr zu Dittmanns dorf oͤffentlich an den Meiſibiethenden peremto · 
riſch verſteigert werden. Kaufluſtige und Zahlungefähige, welche die Taxe taͤg ich 
in unferer Kanzley unt in der Gerichts fate zn Jauernig einſehen koͤnnen, werden 
dazu hlermit eingeladen. elt f SAH 
bed ER Herrſchaft Königsberg 0 
Wartenberg den 27. November 823. Auf Antrag der Jüchner Leichert 
ſchen Erben ſoll das hie ſelbſt ſub No. 25; belegene Züchner Teber 5 De 
gerichtlich taxirte Haus in Termino peremtorio den Toten Frbruar 1824. hieſelbſt ſub⸗ 
haſtirt werden, wozu beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen 
werden. RER KRouͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Strehlen den 17ten November 1823. Das ſub No. 106. hierſelbſc ges 
legene, zum Nachlaſſe der verehl. Schneider Stabler gehörige und auf 224 Rthlr. 
105 pf. &ourant gewürdigte Haus, foll mods jubbaftationis Behufs der Erbſonderung 


veräußert werden. Terminus unleus er peremterius haben wir auf den 5 5 Fer 
| nr ! : bruar 
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zu gewärtigen, indem auf ſpckter eingehende Gebothe 


(5% 


brnar a. f. Bormittage' 10 Uhr anberau Kanffuſtige, Be 6⸗ und Zahlungs fal⸗ 
hige werden daher hierdurch eingeladen, sdann bei uns ſich ein zufinden, ihre Ges 
bothe abzugeben und der Adjud cation dieſes Fundi an den Melſt⸗ und Beſtblethen⸗ 
den gegen zu erfolgende Naufgelder⸗ Berichtigung gewaͤrtig zu ſeyn. Die Taxe da⸗ 
von kann täglich det uns eingeſehen weden. N 

ven. Stadtgericht. 


Hermsdorf unterm Kynaſt di Iten November 1823. Von Seiten 
des under echten Gerichtsamts wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem 
Schuhmacher Siegismund Zimmer zu Heriſchsdorf gehörige ſub No, 197. des BEZ 
pothekenbuchs daſelbſt gelegene und a der prtegerichttie)en Taxe vom aten Gas 
Auer d. J. auf 201 Rtbl. 20 fgr. Courant gewürdigte Frephaus im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation veräußert werden fol. Kaufluſtige und Beſitz⸗ u 
Zahlungsfaͤhige werden daher hierdurch aufgefordert, binnen 9 Wochen vom 0 a 
December a, c. angerechnet und in Termind peremtorio 

den zoten Februar 1823. 
Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Amts⸗Kanzle 45 11 erſcheinen, ihre ae 
the zum Protokoll zu geben und nach erfolgter Erklärung der Real: Gläubiger 
gewaͤrtigen, daß das in Rede ſteheude Haus denn Meiſtbieihenden und S. ah 
lenden adjudicirt und auf etwa ſpaͤtet eingehende Gebothe keine Rückſicht genom⸗ 
men werden wird. 
575 ane Schaffgotſchſches Gerichtsamt der Hertſchaft Kynaſt. 


ie D on chuͤtz den 5 er 1823. Das zu 1 
ra! 0 u us ne men 
auf ee ee ee ae — 2 eg e e en und 


und es iſt deshalb ein peremtoriſcher urttte Termin auf den aten Februar a. f. 
angeſetzt worden. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tas 
er Vormittags 9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗Kanzley zu orſcheinen, „iht FT * 

we und den Zuſchlag 1 das Meiſtgeboth zu gewaͤrtigen. 
Gräfl. v. Reichenbach ft reiſtandesherrl. Gericht. 


Wechsel. © Geld und Fonds Cour. 3 


_ Brodlan | den 27. December 182g. 

9 dr. 6. * Br. l 
Amsterdam Cour. * 4 W. N eyserl. detto Pig ae 
detto detto 2 . — Jj1473|Friedrichsd’ar.- - =» 
Be Banco '- a Vista 154 — [Conventions+ Geld- 
detto detto 4 W. 153 4 7 Unze 
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detto detto 3 M. — — Banco Obligations 4.484 
1 — 2 2222 M. 7 2 21 7 7 Staats. Sehuld‘- Scheine - 744 — 
riss 2 M. 923 Prämien-Schüld. Scheine 1104 — 
eipzig in W. 2 - a Vista 104 | Tresor - Scheide | 100 

detto deito Messe — IStadt -Obhiesrions - - - 12044 | =; 
Augsburg 2 M. 1044 — bank Gerechtigkéiten 86 —. 
Wien in 20 Xr- - a Vista 106 — Nine F. p. C. Obkgar, | 884 — 
detto 2 M. 05 — 1 dito Einlög. Scheine 433, | — 
Serin 3 | Vite 993 dbricfe von 1000 Rıblr 104TT — 
Getto 2 M. 993 — 9 25 up. 12 — 
Holland Rand-Ducaen - | —' 5 222 7 2 
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vn Nie, Lil. des Brrslauſcen Intemgem ; lutte 
a A vom 29. December 1823. 


| 1 „„ 
Goſchüz den goſten November 1823. Die hier gelegene, dem Joſeph 
Syntdeſcen Lunden ugehoͤrige Freiſtelle, welche auf 357 Rabl. Courant gewür⸗ 
diget worden, ſoll im Wege der Execution ſubhbaßtirt werden, und es iſt deshalb 
ein peremtoriſcher Licitatlons⸗Temin anf den zaten Februar a. f. angeſetzt worden, 
Es werden daher Kaufluſtige hlerdurch eingeladen, gedachten Tages Vormittags 9 Uhr 
er wi 2 „ ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag 
t das Meiſtgeboth zu gewaͤrtigen. s 29 an 
fü —— 5 Graf. v. Reichen dach frelſtandes hetrl. Gericht. 
2 Zu verauctioniren. 1 0 
Bresſan den raten December 1823. Da verschiedene beim ſtaͤdtiſchen 
kelhamt verfallene Pfänder, beſtehend in Perlen, Jeuvelen, Gold, Süßer, gold 
nen und fildernen Uhren, Kupfer Meſſing, Zinn, Betten, Tiſch⸗ Leib» und 
Bettwäſche, Frauen- und Mannskleidern, Cottun, Cambrick, keinwand, feide 
nen und balbfeidnen, leinenen und baumwollnen Wagren, Suchen, ſowohl in 
Stuͤcken als in Reſſen, einem Laftı Waagebalfen nebſt dergl. Schaalen 1c. in d 12 
Lethamts Locale im dieigen Armenbauſe gegen gleich dare Bezahlung in ban; 
genden Courant öffentlich verſteigert werden ſollen und da Dienflag d. 20 Ja- 
nuar a f. Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 cis Eier 
Anfang gemacht, den darauf folgenden Donnerſtag und Freitag damit fortges 
fahren werden fol, ſo wird folchr® unter Einladung der Kaufluſtigen hiermit 
zur allgemeinen Keuntniß des Publikums gebracht. N z 
Leihamts⸗Otrection der Koͤnigl. Haupt, und r N 


N 


Citatio Creditorum. b 20 5 

„) Ratibor den sten December 1823. Auf den Anttag: 1) der Königl. 
Sheen des 6ten Armee⸗Corps zu Breslau und 2) des König Öten. 19 — 
ren⸗Regiments zu Neuſtadt werden von Seiten des hie ſigen Königl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Oberſchleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, 
welche ad 1 an der Kaſſe des vormal gen gten Reſerve⸗Bataillons (aten Schlefiichen) 
Infanterie⸗Regiments, welches in Grottkau im Monat Marz 1813, errichtet don 
dem Major v. Reitzeuſtein während feiner Garniſonirung daſel dſt befehl. und im 
Monat Juni 1813. weeder anfgelößt worden „ fuͤr den Zeitraum vom 9 arz 1813, 
bis ultimo Juni 1813. ad 2) an der a des sten Hufaren »Megiments für das 
Jahr 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermel⸗ 
nen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Referendarjo 
d. Larlſch auf 5 e den 


„ Bea: 


f f 8 a 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liguldations⸗Termine in dem bieſigen Ober⸗ 
Lendesgerichtshauſe perſdnlich odet durch amen eſetzlich zulaßßigen Bevollmächtigten 
wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſtgen Juſtiz⸗Cominiſ⸗ 
ſarlen, der Criminalrath Werner und die Juſtiz⸗Commiſſarien Stoͤckel und Stiller 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 10 ſich wenden koͤnnen, zu erſchelnen, 
55 vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweis mittel zu beſchelnigen. Die 
ichterſcheinenden aber haben zu gewartigen, daß fie aller ihrer Auſprüche an die 
gedachten Kaſſen verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon des⸗ 
jenigen, mit dem ſie contrahirt haben, worden verwleſen werden, 82. 2 
5 Roͤnigl. Preuß, Ober- Landesgericht von Oberſchleſten. 
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= ee ge 
ee ene Edichiles,; RE > 
9 Breslau den igten November 1823. Von dem Koͤngl. Preuß. Hof⸗ 
richteramte zu Breslau wird der Sohn det auf dem Hinterdohm hlerſelbſt vers 
ſtorbenen Erbſaßen Anton Schmidt der Zimmergeſelle Joſeph Michael Samuel 
Schmidt, welcher zuletzt unterm rgten Juni 1811. aus Trumau bei Trauslirchen 
hinter Wien an ſeinen Vormund den hieſigen Glaſermeiſter Carl Förfier geſchrie⸗ 
ben, ſeit jener Zeit aber von feinem Leben und Aufenthalt Feine Nachricht geger 
ben bat, jo wie deffen etwanige unbekannten Erben und Erbnehmer hierdurch 
ae von ſeinem ta und ge Kurse Backen (Beten en uf 
den sten Seri 5 10 e Termine drmittags um 10 Uhr 
in unſer Gerichtsſtelle auf dem Dohm hierſelbſt vor dem Commiſſarlo Hrn. Rath 
Rohrſcheid zu erſcheinen, und daſelbſt weitere Auweiſung, beym Ausbleiben aber 
zu gewärtigen, daß der Joſeph. Michael Samuel Schmidt für todt erklart und 
fein zurückgelaſſenes Vermögen feinen nächſten Anverwandten zuerkannt werden 
wird. 3 Koöͤnigl. Ne an E 
Breslau den 3 Seytbr. 1823. Von dem Königl. Hofrichteramte zu 
Brtslau wird bletmit bekannt gemacht, daß uͤber die Verlaſſenſchaſt des vor St. 
Mauritz bierſeltſt verſtorhenen Cattunfabrikanten Samuel Gottfried Jäckel der erb⸗ 
schaftliche Liquidatlons⸗ Prozeß eröffnet worden iſt. Wir laden daher alle und jede, 
welche on dleſe Verlaſſenſchaft aus irgend einem Grunde einen Anſpruch zu baten 
vermeinen, blermit vor, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens ader in dem peremtoriſch. 
angeſetzten Termine den 8 Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr ver dem hierzu 
ernannten Commliſſarlo, Hrn. Reſerendarto Gottwald in hieſiger Amtsſſelle auf 
dem Dohm entweder in Perſon oder durch zuläßige mit Vol macht und Information 
versehene Mandatarlen, wozu denjenigen, denen es hler an Bekanntſchaft fehlen 
ſollte, dle Jufttjsommifiongräfge Herten Muͤnzer und Koblitz vorgeſchlagen werden, 
obufehlbar zu erſchelnen, den Beteag und dle Art Ihrer en die Liquldatloneniche 
8 Forderungen unſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Brieſſchaften und 
übrige Bewetß mittel, womlt ſie die Wahrhelt und Richtigteit ührer Anſpenche zu 
erwelſen gedenken, utſchriftlich vorzulegen und anzuzelgen, und kirrouf 1 geſc⸗ 
a Se mäsıge 
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mäßige Anſetzung in dem abzufaffenden Elaſſiffcations⸗Urtel, bey ihrem Ausleben 
oder unterlaffener Aumeldung ibrer Anfprüche aber zu gewärtigen, daß ſie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verlafig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Tefeledigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maffe 
übrig blelben möchte, verwitſen werden ſollen. „F 

8 wi Koͤnigl. Preuß. Dofrichteramt. 


Breslau des iter Juli 1823. Von dem Königl. Preuß. Hoſtichter⸗ 
amte zu Breslau wird der aus Biſchdorf Neumarktſchen Kreiſes gebürtige Bau⸗ 
erſohn Franz Kunze, welcher ſich bereitd im Jahre 1809: von dort entfernt und 
ſelt jener Zeit von ſeinem Leben oder Aufenthalt keine Nachricht gegeben har; 
oder feine etwantgen Erben und Erbnehmer auf den Antrag feiner Schwester 
Anna Maria geb. Kunze verehel Füllebern hlerdurch aufgefordert, dinnen 9 Mo⸗ 
naten von feinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben, ſpäteſtens aber ſich 
vor eder in dem auf den zoſten Juni an fut. angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 
mige Vormittags um 10 Uhr coram Commiffario Herrn Rath Noheſcheld in 
un ſerer Gerichtsſtelle entweder ſchriftlich oder perſönlich zu melden und daſelbſt 
weitere Anweiſung, deim Ausbleiben aser zu gewaͤrtigen, daß er für todt er⸗ 
Hart und fein in unſerem Depoſitorio befindliches in 24 Rthl. 7 far. 23 pf. des 


ſtehendes Vermoͤgen feiner genan den Schweſter zuerkannt werden wird. 


Königl, Preuß. Hofrichteramt. i 

Breslau den aten Augun 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hofrich⸗ 
teramte zu Breslau wird der verſchogene Sehn des vor Gr. Mauritz hierſelbſt 
verſtorbenen Erbfaßen und Brand wein renner George Trieb, Namens Anton Trieb, 
welcher im Mär; 1813. als Freywilltger von Breslau bis Glogau marſchtrt if; 
Und von da weiter nach Frankreich mit vorgerüuͤckt ſeyn ſoll, ſeit jener Zeit aber 
von feinem Leden und Aufenthalt feinen Geſchwiſtern keine Nachricht gegeben 
dat, oder deſſen etwanige unbekangte Erben und Ecbnehmer hierdurch öffentlich 
aufgefordert, von ſeinem Leden und Aufenthalt binnen 9 Monaten Nachricht 
zu geben, ſpäteſtens aber in dem auf den 28ſten Juni 1824. anberaumten pe⸗ 
temtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Gerichtsſtelle auf dem 
Dohm vor dem Commiſſario Herrn Rath Rohrſcheld entweder ſchriftlich oder 
perſönlich ſich zu melden und daſeloſt weitere Anweiſung, beim Ausbleiben oder 
unterlaſſener Meldung aber zu gewaͤrtigen, daß der Anton Trieb fur todt ers 
klärt und fein zurückgelaſſenes in 84 Rtyl. 7 far. § pf. beſiehendes Vermögen 


feinen Geſchwiſtern zuerkannt werden wird. 
＋ 


f Königl. Preuß. Hofrichteramt, 5 

Breslau den zoflen Auguſt 1823. Auf den Antrag eines Hypothe 
ken Gläubigers if über die künftigen Kaufgelder des unter nothwendiger Subha⸗ 
ſtation ſtehenden, vor dem Nikolalthore ud No 67. des Hypothekenduchs, gele⸗ 
genen Grundſtücks des Coffetier Hammes der kiqu idatiens » Prozeß in eröffnen 
difunden worden. Es werden von Seiten des unterzeichneten Gerichts demnach 
alle diejenigen Real⸗Praͤtendenten, welche darauf ein ſtluſchweigendes Hypothe⸗ 
ken - eder ſonſiiges Pfandrecht zu haben glauben, hlerdurch oͤffentlich Wee e 
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in dem zur Eiquldation und Verifcatton der Anſpräche on diefe kaftigen Kauf⸗ 
gelder auf den zoſten Januar 1824. Vormittags um 9 Udr hlefeloſt in dem Königl. 
Gericht zu St. Claren anberaumten peremtoriſchen Termine entweder in Perſon 
oder Durch geſetzlich zulaͤßige Mandatar ten zu erſcheinen, ihre Anſprͤche gebührend 
anmelden, und deren Richtigkeit nachzuwelſen, wierigenfalls die Aus bleibenden 
mit ihren Anſprächen an obgedachtes Grundſtück präcludirt und ihnen des halb fos 
wohl gegen die Käufer deſſeiden ols auch gegen die Creditoren, unter welche das 
Kaufgeld vertpeilt wird, ein ewiges Stillſchweigen werbe auferlegt werden. 
a enge Gericht ad St. Claram. 
5 | 2 ya, 1-29 Homuth. 
Breslau den gten October 1823. Von Sriten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober» Landesgerichts wird — Antrag des Officit fisch der Seilergeſell 
Joſeph Philipp Wencke aus Eckere dorf del Glatz, weicher ſich vor mehrern Jah⸗ 
ren heimlich entfernt und ſeltdem dei den Canton⸗Reviſtonen nicht geſlellt hat, i 
zur Rückehr binnen drey Monaten in die Königl. P euß. Lande hierdurch aufs 
gefordert und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 
35 ten Februar 1624. Vormittags um 10 Uhr — 
vor dem Ober⸗Landesgerichis⸗Aſſeſſor Herrn Behrends anberaumt worden, zu 
flbigem auf das dieſige Orer⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklag⸗ 
ter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich mel⸗ 
den, ſo wird gegen ihn als einen um ſich den Kriegsdienſt zu entziehen aus ge⸗ 
tretenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch künftig 
ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiset erkannt werden. g) 
a Raoͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schleſien. 
Meufelwtg Goͤrlitzer Ereiſes Im Herzogthum Sachſen den 2 1. Fedr. 1823. ; 
Von dem unterzeichneten Jufkiftimte wird det ‚fell dem Jahre 1811. abweſende, als 
Koͤnigl. Saͤc ſiſcher Soldat in den Krieg gegen Rußlond gegangen und nicht zuruck 
gekehrte Johann Ehrinoph Jaͤckel aus Nieder ⸗Seiſersdorf, fo wie deſſen von ihm 
etwa hinter laſſene unbek anute Ecben und Erbnehmer auf Anſuchen des ihm deſtehten 
Vormundes und ſelner Verwandten, welche fit der Zeit von ſeinem Leden und 
Aufenthalte keine Nachricht erhalten haben, hiermit oͤffentilch vorgeladen, ſich bin⸗ 
nen 9 Mo noten und laͤngſlens in Termino den 12. Febr. 1824 Vormittags 9 Uhr an 
hieſiget Juſtiz amt sſtelle entweder perſoͤnlich oder ſcheiftlich zu melden und blnſichtllch 
feined und de ſſen unter vormunbſchaftlicher Admiaißtatſon befindlichen Vermögers 
das weitere techtliche Verfahren, im Fall des Ausbleibens oder der nicht geſchebe⸗ 
nen Anmeldung ader zu gewärtigen, daß in Gemaͤßheit des $ 4. des Gesetz s vom 
22. Mep c auf ſeine Todeserklaͤrung erkannt, und das Vermögen feinen nächſten 
Verwandten ausgean:wottet werden werde. 2: TB 
Namn: \h Ciloſter Maetentholſches Juſttzamm. -Miennlawereb, 
Schönau den zaſten März 1823. Von dem unterzeichneten Gerichte ⸗ 
amte wird cie nach der Schlacht an der Katzbach im Jahre 18 3. mir elaem it ant. 
Soldaten us Faltentahn Schoͤnauſchen Kreiſes ſich belmlich eutternte, zur er 
ich bei koͤwen derg im Dober nach det Vermuthung ihrer Verwandten mit 4 uns 
\ \ : . eke 
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Linen Anſpru 


kene und felt ener Zelt verfchollene Chrargus Jungeſche Pflegetochter Jeharng 


Juliana Ttautmann, auf den Antrag ihres leiblichen Bruders, des Tuchmacher⸗ 
meiſters Johann. Gottlieb Trautmaun zu Goldberg oder 8 


vorhandene nähere undekannte Erden hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich n 


dem am icten Februar 1824. vor unterſchriebenem Juſtittario des Bor: 


mittags um 9 Uor bier in Schönau anberaumten Termine, entweder perföns 
lich oder durch geſithlich legitimtrte Bevollmächtigte oder auch schriftlich zu melden, 
von ihrem jetzigen Aufenthalte und Leben überzeugende Nachricht zu geben, widrt⸗ 


genfalls fie ſonſt nicht allein ihre Todeserflärung ſondern auch die Extradition ih⸗ 


tes lm gerichtsamillchen Depontorio befindlichen Vermögens an ihrem bereits. bes 
kannten Buder oder denen ſich noch meldenden Erben zu gewärtigen hat. ; 
4 Das freiherel. v» Weyher und Nimptſcheſche Gerichts amt zu Ober⸗ 

7 und Mittel⸗Falkenbayn. s Brun, Juſtit. 
Glogau den 12ten September 1823. Dem Autrage des Vereins zum 
Erwerbe des Domini Hohendorf zu I werden hierdurch alle diejeuigen, wel⸗ 
de auf die für den Emanuel Theodor Bitzthum von Eckſtaͤdt auf Hobendorf ſub 
No. 3. eingetragene Poſt per 10000 Ritz. nebſt Zinſen als Eigenthümer, Cejs 
ſionatlen, Pfand? oder andere Briefs ⸗Juhaber oder ſonſt auf irgend eine Art 
ch zu haben vermeinen, vorgeladen, indem auf den isten Januar 

tags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputate Ober- Laudesgerichts⸗ 
beraumten Termin perfoͤnlich oder durch gehörig legitimirte und 
geſetzlich bevollmaͤchtigte Mundatarien aus der Zahl der biefigen Juſtlz⸗Commiſ⸗ 
farien, wozu den am hieſigen Orte Unbekannten der Juſtiz⸗Commiſſarius Baſ⸗ 
ſenge und der Juſtiz⸗Couumiſſarius Becher vorgeſchlagen werden, auf bieſigem 
chloſſe zu erſcheincu, und ihre Auſprüche anzumelden, dieſelben aber auch zu» 
gleich durch Prodnetlon ber Original- Inſttumente oder auf andere Art zu beſchei⸗ 
nigen, und ſo rechtskräftiges Erkenntniß, im Fall des Ausbleibens aber zu ges 
978 durch das abzufaſſende Praͤcluſionsurtel mit allen ihren Auſprü⸗ 


1824. Vormitte 
Rath Krauſe an 


Arti daß ſie 2 5 
ae AL Capitalspoſt praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 


den an gedachte 4 4 
ar le Amortijarion des darüber ſprechenden und verlohten ggaugenen 
Jaſtruments vorg gangen werden wird. 0 g i 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Niederſchleſien und der 
' Lauſitz. 8 3 245 
auer den 20ten May 1823. Der ehemalige dei dem 7ten Linien In⸗ 
tanterie Regiment (aten Wenbreuß.) geſtanden: und den 23. Oct. 1813 dei Leipzig 
vermißte Musketier Gottfried Schneider aus Dromsdorf, fo wie deſſen etwanige 
unbekannten Ecben, wird hiermit auf den Antrag feiner Mutter Marta Roſina vet · 
wit. Schneider ged. Brettner vorgeladen in dem Per 
; . euf den 23ften Januar 1824. 


anderaumten peremtorifchen Termin Vormittags um 10 Uhr bierſelbſt in Jauer in 
eh ch geboͤrig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, e A 


Merfon oder dur 8 
aber zu gewärrigen , daß derſelbe tür todt erHät und deſſen unter gerichts amilt⸗ 
cher Verwaltung Pohrnde Vermögen deſſen provocantſchen Mutter zugeſprochen 


45575 ran %% dorf und Lobulg 2 ; Oels d 


N 
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ger Das Serkpidamt der frelberrlich o. Tſchammerſchen Güter von Drems⸗ 
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4.2, Deks, den gten Auguſt 1823. Von Selten des Herzogl, Brannigmet; 
Seis ſchen Fuͤrſtenthums⸗Gerichts erden nachſtehend benannte, theils als Mit⸗⸗ 
keins im Kriege von 1813. bis 1815. theſis anderweitig ſeit länger als 10 Jahre: 
verſchollene Perſonen, namentlich: 1) Johann Heinrich Rraufe, 2) Chrtſtlan 
Krauſe, beide von Dammer; 3) Ernſt Barane von Patſchkey; 4) Chriſtiau 
Heinzelmann von Buchwald: 5) Hanns Glawlon Kenchen; 6) Chrlſtian Kalk⸗ 
brenner von Vlelgut; 7) Frledrich Mareck aus Honig; 8) Chriſtlan Gottlieb 
Sitze aus Jultusburg; 9) Chriſttan Aulich; 10) Gottfried Aulich, beide aus 
Kunzendotf; 11) Gettlieb Putle von Domatſchine; 1a) Gottftled Daniel Hent⸗ 
ſchel von Neuſchmollen; 13) Gottlieb Neugebauer von Sybillenort; 14) George 
Frledrich Ermler von Jaͤuckwitz; 15) Cyriſttan Schul, 16) Gottfried Scholz 
beide von Patſchtey; 17) Cöriſtian Geldner von Cartsburg? 18) Franz Odte⸗ 
gla; 19) Jobann Foſeph Obiegla, betde ven rangwieſe; 20) Christian Theu⸗ 
er von Baratte; 21) Ehriſtian Hübig von Fuͤrſtenellgut, fo wie deten ewa zus 
rückgelaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich vor oder 
ſpäteſtens in dem auf den zien Juli 1824. Vormiitags um 10 Ubr vor unſerm Der 
putirten Deren Aſſeſſor Retiiſch anderaumten Termine in den Parthetenzimmet des 
Fürſtenthumsgerichts oder in deſſen Regiſtratur perſoͤnlich oder ſchriſtlich zu melden, 
widrigenfaus bei ihrem gänzlichen Außen bleiben mit der Todeserflärung odgenan⸗ 
ker Verſchollenen und über hren Nachlaß nach Vorſchrift der Grfige namentlich 
unter Ausſchließung aller unbekannt gebliebenen Erben und Erbnedmer verfahren 
Welden wird. Zugleich werden auch noch die unbekannten Erben und Erbeser ben 
oder nächſten gate det dere igen Januar 188. iu Medzibor verflarbenen 
Johanna Sharloite verwit. geweſenen Polzey⸗Buͤrgermelſſer und Stadt Chyrur⸗ 
zus Boyer geb. Wagner hierdurch aufgefordert, vor oder ſpaͤteſtens in dem adge⸗ 
dacht u Termine perſonlich oder ſchriftlich zu melden, widrigenfall! nach Borgängis 
ger Praͤcluſion ihrer der Boperſche Nachlaß als ein herrnloſes Gut dem Fistus⸗ 
anheim fallen wird. £ e 
Ratibor den 26flen September 1823. Im Depoſitorio des unte zeich⸗ 
neten Ober⸗ Landesgerichts befinden fi ſelt den Jahren 1932 zwey aus dem vers 
fahren über die Bebandlung der Graf v. Pletteabergſchen Glaͤubiger entſtandene 
Maſſen, namentlich: a, die Graf v. Plettendergſche eigentbümliche Maſſen, wel⸗ 
che aus: 1) 73 Nebl. 2 gr. 11 pf. baar; 2) 3410 Kıbl. traasperirdaren und 
3) 1220 Rthl. nicht transperirdaren Acttots; b. die Special⸗Cautions Muffe 
der Gräfl. Plettenbergſchen Gläubiger die aus: 1) 48 Ntih 14. (ge: 8 pf. dann 
2) 480 Rihl. guten und 3) 470 Rihl. nicht transperirbaren Altivis deſtehlr 
und weiche, da der wichtigſie Band der darüber ſprechenden Ratidorer Sequeſtra⸗ 
tions ⸗ Akten verlohren gegangen, ein Theil der Gläubiger aber auch noch nicht bes 
friedigt iſt, hier dutch öffentlich aufgedothen werden. Es werden daher alle unde⸗ 
kannten Prätendenten der vorgedachten beiden Maſſen fo wie der feinem Auſent⸗ 
halte nach gleichfalls unbekannte Rentmeiſter Smets v. Ehrenſtein in Abſicht fetz 
ner Forderung per 254 Rthl. 4 gr., oder falls er nicht mehr am Leden, deſſen et, 
wa jut ückgelaſſenen nab kaun ten Erben hlerdurch vorgeladen ſich binnen drei Mo⸗ 
naten und (pateſtens in dem an den 2gften Januar 1824. Vormittags um 10 Usr 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Oder ⸗Landesgerichtsrath v. Gitgenbermb 
im hieſigen Collegienhauſe anberaumten peremtoriſchen Termine entweder * 


vi 5 n Fa 


5 (ier) N 
lich eder durch elnen geſetzlich zuläßigen Bevellmachtlgten, wor ihnen für den Fal 
der Unbekanntſchaft amm bieſigen Orte, der Jufi;- Conne Sein 
miiatrath Werner, Hofrath Ratſer und die Juſtiz⸗ Commiſſariem berhard, Cuno 
und Stiller vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Anſprüche glaubhaft gachzu⸗ 
weiſen und ſodann weitere Anweiſung, ausbleidenden Falles aber zu gewäͤrtigen, 
daß fle nach fruchtloſem Ablauf dieſes Termins ihrer Anſpruͤche an die mehrgedach⸗ 
ten beiden Maſſen verluſtig erkläre werden ſollen. d 1 2 € 

Teer Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Londesgericht von Dberichleken. 5 
Ratibor den Arten November 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts wird auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus der Johann Schubert aus 
Schedlau Folkenberger Kreiſes, welcher feinen Aufenthaltsort in Koͤnigl. Landen 
verlaſſen hat, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 2ten Marz 1824. vor 
dem Sber Landesgerichts⸗Auscultator Seiffert angeſetzten Termine allhier zu ge⸗ 
ſtellen, uber ‚feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und feine Zurück⸗ 
kunft glaubhaft nachzuweiſen „ widrigenfalls er nach Vorſchrift der Geſetze feines 
amtlichen Vermögens fo wie der ihm in Zukunft etwa zufallenden Erbſchaften 
W und ſolches alles der Regierungshauptkaſſe zugeſprochen werden 
teird, 5 2 1 k ir i 1. . 
. 0 a Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von ee, 
* / - . K a 0 e. 
= AVERTISSEMENTS. r 
Breslau. Brenn: Spiritus if billig zu haben bey dem Deſilllateur 
Hoͤſlich auf det Odergaſſe im gruͤnen Hlrſch. i Me hr 
) Breslau. Bey Z ebung der söflen Königl. kleinen Lotterie trafen in 
meln Comptoir: 100 Rthl. anf No, 983 4551. 50 Rihlr. auf No 956 985 
4554 8780. 20 Rthlir, auf Nro. 8702 47 57. 10 Rißle. auf ro. 989. 
5 Rehl. auf 958 76 77 78 82 1000 1973 76 2217 36 4553 59 870% 
9 11.13 26 38 39 43 45 70 76 88 95 96. 4 Rihle. auf Nro. 965 
6% 73 87 1951 53 60 61 2202 6 18 22 25 48 8704 6 19 3156 
67 69 79 83 87 90 92. 5 
H Holſchau der at., Reuſchegaſſe grünen Polaken. 
129 Breslau. Ader Premenade der Zlegelbaſtlon gegenüber iſt elne Wob⸗ 
nung, zu der auch Stalung, Wagentemlſe und ein Anthell am Garten äberlaſ⸗ 
fen werden konn, zu verme-then und Ofen zu bezlbn. f — a 
) Breslau ven 26ſten Dechr. 1823. Geſtern ward meine liebe Feou 
gläcklich von einem gefunden Mädchen entbunden. a 


\ 
1 


* Ir ‚ 
2 Mediclnalrath Dr. Otto. 
) Beeslan den ar. Decbr. 1823. Bey meiner Abrelſe von bler nach 
Trebnitz, als ernonnter Buͤrgermeiſter daſelbſt, empfehle ich mich allen melnen 
Freunden, ſowohl hier als außerhalb zum geneigten Andenken hierdurch ganz erte⸗ 
denſme. Kerſten, Koͤnigle Hauptmann a. S. 
*) Breslau. Dielen Neujabhrs helligen Abend werden die erſten Pfannkn⸗ 


chen bep wir gebacken, und eſtud bis Ostern für bemerkte Preiße zu haba: mit 
Pflaumen 


— 
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Pfaumen ⸗Fuͤdung 1 fgr., elngemachte Johannisbeer 1 gr. N M., mit ptmbe / en 
in Zucker und Zimmt condtrt 1 fgr, Cour, feine mit Punſch⸗Giaſur 2 gr. Me. 
Ole ſe letzte Sorte wird ober nur nach Beſtellung gebacken, wollt ſich ergibenft em 
pfiehlt, Micadl, Eonditor in der Stadt Rom auf der Aldrechtsgaſſe. a 8 
„ Breslau. Einem hochgeehrten Publikum mache Id ergebenſt bekannt, 
daß ich auf den 1. Januor die erg und auf den Faſtnachts Dienſtag de ate und 
lutte Redoute halten werde, da ich nur zwey halte, fo ſchmeichle ch mir einen z hl 
reichen Zulpruch. Auch mache ich bekannt, daß ich alle Geſeuſchaften, die Ball: 
dolten wollen, oder ſonſtige Verelae, fie mögen groß oder klein fein, annehm kann, 
indem ich ben kleinen Saal, fo wie den großen elngerlchtet hade, und dobey ver 
ſpriche dle aller diligſt u Preiße. a Cb. G. Ker! ur 
Breslau den 2gfien August 1823. Von Selten des Königl. Ober : gan⸗ 
desgerichts von Schleſien in Breslau werden auf den Antrag der. ver mit. Lieutenant 
Berg geb. Müller bleſelbſt alle diejenigen Praͤtendenten, weiche an die angeollch 
derlohren gegangene, ihr von der hieſigen Konig! Regleeunge ⸗Hauptkaſſe unterm 
izten März e. ertheilten Empfangs Beſcheinigung ſub No. 1325 der den zur 
Einholung der Zins ⸗Coupons Series IV. äbergebenen Staatsſchuldſwelne Ro. 5973 · 
litt. e., a 50 Rihl. als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brie 
Jubaber Anfpruch zu haben vermengen , blerdurch aufgefordert, dieſe ihre Anfprit: 


che in dem zu deren Angaben an en peremtoriſchen Termin den gien Januar 
4 Beens um 10 Ubr vor e Herrn Ober⸗Lau⸗ 


1 4 
* desgerichts⸗ Affeffor von Wedel auf hiefigen Oder⸗Landesgerichtshauſe entweder 
in Perſon oder durch genungſam informiste und legittmirte Mandatarien (wozu 
ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft unter den hiefigen Juſtij⸗Commiſſarten der 
Juſtiz⸗Commiſſions rath Klettfe,. Koblitz und Fufızrath Bahr vorgeſchlagen wer⸗ 
den ad Prototollum anzumelden und zu befideinigen, ſodann aber das Weitere 
zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angefegten Termine keiner der etwanlgen 
Intereſſenten melden, dann werden diefelben mit ihren Anfprüchen prächudire und 
es wird ihnen damit ein immerwäbrendes Stillſchweigen auferlegt, der verlohren 
gegangene Empfangs ſchein aber für amortifire erklärt werden. a 
Königl. Preuß Ober⸗Landesge icht von Schlesien. are 
Falkenhauſen. 

. 3 Iten November 1823. Das Gerichtsamt zu Neuhaus 
fubhaſkirt Schulden⸗ und Thellungsdalder die auf 1034 Rthl. 4 far. 2 d'. ges 
nichtlich abgeſchaͤtzte Großfreigärtnerſtelle des verſtorbenen Daniel Caßners zu 
Mittersbach und ladet alle Kauftuſtige ein, ſich in Termine den zoſten Deeem⸗ 
der d. J., den aoften Januar, peremtorie den ayſten Februar 1824. vor hieſt⸗ 
gem Gerichtsamte, beſonders in dem letzten Termine ihre Gebothe abzulegen und 
den Zuſchlag der Stelle an den Meiſibiethenden zu gewärtigen. Alle unbekannte 
Gläubiger des Caßner haben in dem letztern Blethungs Termine ihre Fordes 
sungen an die Maſſe anzumelden, widrigen falls fie mit denenſelben präcludirt 
und ihnen ein ewiges Stiüſchweigen damit auſerlegt werden fol. 1 

Freiherr, v. Dpherrn Cetixiß eee, . 
N N N rofe. 
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Nes. III. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vowm 29. December de 3% Et. 
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Gerichtlich eonfemirte Kanfeontrate: 

5 Bamgendtelau: den ziem Decbr. 1823. Bey dem gat v. 
Sandreczkoſchen Gerichtsamte der Langenbielauer Mu jorate guter find 
vem iſten Man 1823 bis zſten Deche. 1823 folgende Kaͤuſe zur Con- 
fir met on gekemmen: 

I. bey den 3 Gemeinden Langenbielen neuen % heile, — Gott 
ſtied Emmers Kauf, um das vaͤterliche Haus no. 147, pro 517 rthl. 
2. Carl David Breslers, um der Joſeph Franziſchen Geben Haus. pro 
1a5rthl. 3. Goliſt⸗ Heiders, um Job. Schumanns Stuck kaͤde, pro 

120 rthl. 4. Jeremias Ludwig Heilmanns, um Schloſſer Häoſches 
4 Mor gin Acker, pro 40 rihl. "IE bey der Gemeinde lap genblelau 
alten Authbeils und Neubielau. 8. Johann George Denkes, um der 

Eph. Dreſchetſchen Erben Haus, pro 185: kibl. 6. Ephraim Geitlieb 
5 Schoͤlzeis, um Carl Joſeph Hoffmanns Stelle, pro 180 ithl. 172 

Gottfried Sittkas, um Ich. Carl Adele Haus, pro 430 rtl, 8. 
Joh. George Hellers um Go iſried Bauers Dreſchgaͤrtuerſtelle, pro 
450 ul. 9. verehel. Hoffmann geb. Hennig, um Philipp Hoffmanns 
Haus, pro 555 rihl. III. bey der Gememde Berthelsdorf. 10. Eb 
tenſried Kunerts, um Cbriſtian Urbans Kretſcham, pro 1000 rthi. 
IV. bey der Gemeinde Horthau. 11. Gottlieb Hubners, um Anton 
Reichelis Schmiede, pro, 560 ırhl. V. bey der Gemeinde Nieder⸗ 
lang Selffersdorf. 12. Joh. Earl Hahves, um Joh. Friedrich Hahns 
Deeſchr artaerſ⸗ elle, pro 500 tihl. 13. Gottlieb Lauſches, um Chris 
tian, kauſches Dreſchgaͤrtnerſtell', pro 400 tthl. 14. Job. Friedrich 
Eckes um Gorge Eckerts Haͤuslerſtelle, pro 600 tihl. VI. bei der 
G. meinde Groß Ellguth. 15. Ernft- Geleſr id Gluners, um der Chri⸗ 
tian Oßwaloſchen Erben Bauergut, pro 1125 975 VII. = der 
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83 Nieder ⸗Panthenau. 16 Cart. Gottlieb Menzels, um Kup 
mann Neumanns Woſſet muͤhle, pro 2260 erh. 

| Ha belſchwerdi den Aſten Dicbte 1823. „Gen eben, 
den Gerichtsaͤmtern ſind in dem 3: itraume "Som? iſten Januar is ult, 
Juny e. folgende Käufe gericht ich coyfirnuitet- worben ;: 


L. beym Gerichts Sch abet in. 
wc: . Adjubleation der Edmund pöutſchſchen Site fee 10 Eber 
dorf an den Aler Pautſch im Werth von 655 bibl. area. 

. en Kauf des Joſeph Weiß, um die Penn! Berferiche Jeldgäͤrtoer⸗ 
ſtelle zu Marienthal, pro 33 3 he. 

J. Adjudicatlon der Klahtſchen Stack hentſtele an den Peter 

Pautſch zu Marienthal, pro 1164 stpl.. 27 fol. 


I. beum Gericht Kieslingsmalde, Br 
. Kauf det Franz Preſcher, um die Thereſſa Woiſſche baun g. 
zn Kieslingswalde, pro 96g rihl. roa... 
5. des Heinrich Laſchke, um die Soufaiihe Webismäßie:zu Gla⸗ 
ſegrund, pro 91 rthl. 20 sal. % 
6. des . Schroller, um die Franz bine fe su 
ir 
. beym Greichttamt Groſeuott, a 
7. des Schuhe brer Latzel, um die Baldermannſche Gaͤrtnerſtelle zu 
atom; pro 133 tft, 10 fal. 
8. des Joſepß Kama, um die Lauletbochſche Robothgaͤrtnerſtelle zu 
Altlomnitz, pro 76 rihl. 
9. des Joſeph Kune, um die väterliche Bauerſtelt jn Grafenort, 
pro 380 rihl. 28 ſghl. 
10. des Joſeph Imann, um die väterliche Coloniſleoſtelle zu Neu, 
bayn, pro 166 kihl. 20 ſgl. 
II. des Jonatz langer, um die voͤterliche Bauerſtelle zu Neulomnitz, 
pro 228 erh. 10 gl. 
N 12. des Franz Marr, um die Bittoerſche t daſelbſt, m 
342 rthl. 25 fl. - 
13. des George Boͤhm, um die Anton Säleigerfäe Elea abel 
au ne: pro 329 ech. N 
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4. des Joſeph Diüßer, um bie Saldiimaunſche Oarxtnerſtelle daf eibſt, 
pro 361 hl, 20 ſgl. 
165. Adjudieation der Moͤßlerſchen Eotonitenfche an den Jonah El 
ker zu Melling, pro 205 ithl aofg | 
16. Kauf des Ignatz Weigang, um die WerzesHeiderfäpe Oben 
pelle zu Miederlangenan, pro 260 rthl, 
17. des Wenzel Heider, um die Ignoß Welgongſche bauen, 
daſelbſt, pro 113 rthlr. 8 fl. 
. 18. des Joſeph Jiſchke, um die Anton Kae Eotonifenfleile zu 
Miederaltlemaitz, pro 262 rihl. 26 (gl, 
29. Carl Teuber, um die Deckſche Gärtnerſtele iu Basel, pro 
138 tl 8 fal. 6 
„ beym Gerichtsamt Altbatztorf. 
20. des Anton Diffe, um die 2 a lu. dies, 
pro 68 rtl. 17 fgl. 
21. des George Schade, um das Anton Were Ackerſtück da · 
ſelbſt, pro anzieht, 8 fol. 5 
V. beim Gerichtsamt N ersdorf Schloß bo 1. x 
232. des Franz Iniarın,, Bali one een. ya 
Meugersdorf, pro 180 rthlr. 28 fat, & 
VI. beym Oercchtsamt Nieder, Alnvaltersdarf, Fe 
23. des Johonn Gews, um die Weigangſche Auenfänsferflefe z. 10 
Altwaltersdorf, pro 76 rihl. s ſgal. 
244. des Aloys Fußtmann, um die Franz erwerſche Baurrſtelle da⸗ 
ſelbſt, pro 2200 zıbl, 
VIE beim Gerichts amt Ober Altwalters dorf. 
28, des Deconom Köhler, um die Veli ſche Sreyglrtaerſtelle zu Ober⸗ 
Altwaltersdorf, pro soerihl. 
VIII. beym Oerichtsamt Ober⸗ Antlomnitz. 
26. des Jeſeph deumaun, um die Joſeph Dubeſchen Kıdır 0 Ober 
Anlomnitz. 
IX. beim Grtichtsamt Haſſitz. 
27, des Anton Ender, um ein Stück Land ju 9 bre 
114 tihl. 8 (al, 
28: 


— EN vy 


23, des Fran Hahn, um di⸗ Deo Safe Saufen — 
uigshayn, pro 800 rthl. 3 

29: des Paul Hohaus um MED hät wah 
ar daſelbſt, pte 1 Kehle Is fl. “gr 


37 89188 X. beym Gerichts zt x eado f. 
30. des Joſepb Hung, um die ätenl ces Nee ju Heis 
yendarf, pro 72 tb 10 fol. i 

31. Auen Rıfges, um die Bausch Hblelerſtele reftlef, bie 
132 fh. 5 Ul. SEHE 
332. des Jeſepß Bauch, m dit ban Simon Robot zusler; 
Melle daſelbſt, pro t 14 tehl. 8 fol. 85 * 1 1 
; 33. des Paul Baumgarten, um die vͤtetliche Scicnnufete u 
We 3 pio 171 rihl. 

5 5 er Stan, Wiesner, um das Abton kurpe Aceſtücr daſelbſt, pro 
228 rth 

35. des George Pfizer, um die vöterl. Stucmanpſtelle u Mar, 
‚tinsberg, po 200 K1h!. : 

36. des Franz Seitrware un die voͤͤterliche Stack wagoſtele daſtlbſ, 
pro 76 able 

37. des Fran Main), um die Klarperſche Robbe zͤttnerſtele zu 
Kunzenderf, peo 114 rihl. 10 fl. 

38. des Franz FJoikmer, um die vibe. Roborhgärtaerfielle: MEHR, 
pro 49 ribl. 12 fol. 
39. des Joſeph Laſchke, um die Anton Henmanefche Boburpgärtnen. 5 
ftede daſelbſ, pro 76 tip. 5 fgl. 8 
40. des Joſeph Hoͤger, um vie n Mimbſche Hiusierfelt 3 
ſelbſt, pro 406 .ıchl, 

Habelſchwerdt den 8. Debt 1823. Bey dem bieſigen Koͤ⸗ 
nigl. Stadtgeri t fied im aten halben Jahre folgende Käufe gerichtlich er 
richtet worden: 

1. der Wenzel Peſchkeſche Kauf, ums Ackerſtück no, 10 pro 

pro 53337 vb. 
2. der Joſeph Materſche, ums vͤtetl. Bauetgut no. 13. in Neu ⸗ 
* 2 = Er 5 ; 


ur 
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5 der Stanz Mudtupkoſhe Kauf, um das Haus no. 28, pro 
618 Aibl. 8 3j... 
4. der Anton Binkeſche, ums Ackerſtück no. 89, pro 718 bibl. = 

5, der Joſepha Jungſche, ums Ackerſtuͤck no. 128, pro 16665 rthl. 
6. der Franeisca Jaͤhnſche, ums Haus no. 547 pro 600 ttbhl. 
7 der Wer zel Koldeſche, ums Haͤckerſche Ackerſtuͤck, pro 2 100 rihl. 
8. der Joſtpb Bielſche, ums Haus no. 240, pro 1 1 rtl. 
9. der Joh, Beerſche, ums Haus no. 24, pro 1300 rtl. 
10, der Jet. Ni ſelſche, ums Haus no. 180, pro 600 rthl, 
II. der Anton Reineltſche, um die Cofonieftelle no. 24 zu Brand, 
pro Zo reiht. a : A „„ 
112 der Cori Winklerſche, um die Scheinerſchen Realitäten in Alt! 
Weiſtritz, pro 3000 rihl. et a 
13. der Ignatz Steinerſche, um die Ditterſchen Realitäten zu Kro, 
thenpfuhl, pro 457 rihl. 3 RE 
14. der Wenzel Simmonſche, um das Beckſche Ackerſtͤck, pro 
1s, der Joſeph Reimannſche, um das Vorwerk no. 309, pro 
815 lll 1 N 
16, der Chriſtoph Heyerſche, ums Ackerſtäck no. 3, pro 15 00 tikl. 
Trebnitz den 20 Novbr. 1823. Nachſtehende Kaͤuſe ſtod 
bey dem hieſigen Koͤnigl. Gericht vom iſten Juny bis ult. Nopbr. c. 
confirmirt worden: 2 alt 
1. des Dreſchgaͤrtner George Hein zu Cainowe, pro 300 tthl. 
2. des Erbſaß Thiddeus Ambroß von Anger. pro 800 tthl. 
3. des Freygaͤrtner David Scheigert zu Kobelwitz, pro 400 rthl. 
4. des Häusler Carl Koitſch zu Cameeſe, pro 100 rthl. 325 
5. des Freygärtaner Chriſteph Bartſch daſelbſt, pro 300 rthl. 
6. des Häusler Gettlieb Haͤnsler daſelbſt, pro 12 rel. Se 
7. des Freygärtner Gotiftied Weigel zu Breithen, pro 400 rthl. 
8. des Dreſchgaͤttner Mathias Tſchirpke zu Frauwaldau, dio 
171 rihl. 2 EEE A 
. der Hedwig Presgoth, um das Bouergut no. 14. zu Schick⸗ 
wiß, pro 640 tthl. BEE: 4 


10. des Häusler Daniel Tiſcher zu lahſe, pro 180 tihl. 
11. 


— 
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za, des Mauer in Gernoth zu Kiel oben, pro 360 ttht. 
12, der Hänster zu Warte um die Hugeniefe, pro 
900 sihh. 
13. der Frepgb rener dofibh, um die Bielawer lache, pro 
- 930 th... 
14. des Maler "Sehen. Hofmann iu Groß Pacht, pre 
o rihl. 
5 1 des Kriiſchmer Se Grammar in ale url, pro 
* 
u» 16. des Etbſaß Era. Möbe ein Ander, pro 1100 ahl. 
117. des Eibſaß Valenuin Sonnabend daselbst, pro LEO b 
158. des Bauer Friedrich Viertel zu Kottwitz, pro 22 bl. 
19. des Freygaͤrtner Daniel Wuttke zu Parnitz e, pio 400 bl. 
20. des Oberamimaun Teatie, um 2 Freyguch zu n 
pro 16300 bl. SD er aid 
241. des Frehgttner David Forte zu Domnowitz 15 —— rihl. 
22. des Haus er Chriſtian Hempe zu Ni der⸗Kachel, peo 6x rihl. 
23. des Dreſchgärtner Gottlieb Hempe daſelbſt, pro 72 tihl. 
24, des Häusler Chriſtian Broß zu Schlottan, pro 36 uthl. 
25, des Dreſchgärtner Bernard Haake zu Fee, mo 
100 ih. 
26. des Bauer Golllieb Auerich 10 Bautke, pro Rz rihl. 
27. des Häusler Gottlieb Matzke zu Lahe, pro 360 tthl. 
28. des Jobaun Billers, um ein gan Ja no. 49. zu Pa⸗ 
wellau, pro 230 hl. 
29. der Freygättner zu Klein: üjeſchatz, um die Gahower Lache, 
pro 583 kihl. 
30 der Freygärtner Scholzſchen Ebeleute zu Frauwaldau, pro 
400 rtßhl. | 
31, des Bauer Carl Stelalg zu Kottwitz, pro 18 00 rihl. 
332, des Jreygärtaer Johann Meinert zu Pohlniſch · Hammer, pro 
soo tihl. 
33. des Häusler Fran Adolph zu 9 tuers dorf 5 pro 400 tthl. 
34. des Freygaͤrtner Anton Kurzer zu Thomaskirch, pro Soo rtl. 
35. des Haͤus ler Thad nt Pruste, zu, Weigelsderf, pro 40 rihl. 
36, 


\ 
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3. des Häusler Joſepß Bauch doſelbſt, „ vote 3 eb, 75 
37. des Bauer Anton. Finger daſelbſt, pro 8900 ehe’ 

38. des Häusler Franz Schneider daſelbſt, pro 240 ße 
39. des Hauser Joh. Dimke zu Klein Ujeſchuͤtz, pro 200 eihl. 
40. des Haͤusler Hieronimus Müller zu Weigelsdorf, pro 100 uthl. 

41. des Bauer Conftantin Gloger daſelbſt, pro 1300 rihl. g 

42. des Häusler Paul Thoma zu Frauwaldau, pro 300 seh. 7 
43. des Häusler: Carl Zeike zu Briegen, pro 250 tipl, 

* Cole den 27. Movbr. 1823. Bey unterſchtiebenem Gerichte: 5 

amte iſt der Kauf des Mathes Plaͤnick zu Jacobs dorf Coſelet Ktelſes um 

die daſige Zeenpäusterftehe 1 no. 17, für 45 tthle 25 fol. Eour: gerigt: 


lch conſicmitt worden. 
Das Ochts nan gacobkbarfl 

i a Meisner, Juſtitlarius. 1 

2 Eoſel 250 a7. 8 1823. Bey unterschriebenen Geiichtk⸗ f 
omte find folgende Käufe confiemitt worden: 

1. der Frau Einnehmer Hartmann, um das Freybauergut ſub he, 14. 
in Klein⸗Graaden, für 300 rhl. vom Ir. Auguſt d. J. 

2. des Domini! Klein Grauden, um eee hub. no, 19. 
daſelbſt, für 37 2 rıpl. vom 18. Oeibr. d. . 

3. des Leopold Grüner, um daſſelbe Gtuadſtuͤck, für * fbi. vom 
18. November d. J. Das Gerichtsamt Klein Graden. 
a Meisner, Juſtitiarius. 
a Niichen sich den 437 Novbr. 1823. Bey e e 
Heiner fanden ſolgende Beſitveraͤnderungen ſtatt: 
. Gostfried Kingberg zu Stein-Geifferedorf Kauf, um ce, 41, 
pro 585 rthl. 

2. Ignatz Freenzel no. 13, pro 300 uthl. 

3. Johann Gettlieb Michal zu Itiedrichs han no. 39, pro 
400 rtbll. a 
4 Gottfried Moſer zu Schmiedegrund, bro 400 tibl. 8 
8. Ernſt Groß zu Stein; Seiffersdorf, no. 92, pro 2600 tif, .. 
6. Goitlieb Oswald zu Friedrichshayn no. 25, pro 100 ithl. 
7. Schubert Goitfried zu Schmiedegtund no. 16, pro 8 86 nibl 
9. Heyder Br ju Sıein-Seiffersdorf 1 ud. 36, pro 300 ißt. 

9. Die 


“> 


— 339 b 


9. ey Witwe zu Friedrichs hayn no. 44, pte 115 reh. 

Das ‚seipegräfich von Neſtizſche Grrichtsame der Steln⸗ 
Selſfasdorſer Güter. 
3 abichura. 
n Bic wit — Banfın den cam December 1823. Bey 
dem Königl. r e . nachßehende Käufe eohfiemirs 
worden: 

1. Kauf des cha, Schwule, 5 um das . no. 75, 


füt 114 rübl. 8 
f 2. der Anton orange ehe, Peer das Vorne haus 
so, 715, für 60 eth. Bundes 


3. des Joſeph Maucke, um bas Bilge nr 24 für 490 pt; 
4. des Martin Hentschel, u um den Garten 0. 24. der Vorſtact, 
für 700 al: 
5. des Flor lan Reisner, um das Buͤrgerhaus do, 8 T, für 1000 rihl. 
i Dybernfurth den aten December 1823. Bey dem Prin⸗ 
zeß Biron von Euriand-, Dobernſurther Gerichts amte Mod nachſtehende 
Kauſconttacte. gerichtlich anerkanot und ausgefertiget worden: 

1. Job. Joſeyh Wale hauß, um die Franz Geiſtſche Poſſeſſion 
und, 23. zu Dyhbernfurth, fit 950 rihl. 

2. Anna Roſina verwinw. Böhm, um die Poſſeſſton ihres Gat⸗ 
ten Joſeph Böhm no. 2. zu Dyberufurth, für 350 tthl. 

3. Caroline Eteon. Spiern, um die Poſſeſſion des Gottlob Deich ⸗ 
ſel no, 53. zu Dobernfineh, für 770 ahl. : 

4. Stanz Kraufe, um den Vaelte der verwittw. Böhm zu 
Dybernfurth, für 18 0 rihl. 

5. Wilhelm Horn. um den Gaſthef ſeiner Gattin Mar. Eliſ. 
Horn no. 3. zu Dybernfurth, per 1000 ttihl. 
6. Joh. Gotil. Schneider, um die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
uo. 38. zu Ganſcherau, für 204 rihl. 10 fol. 

Luͤben den ıflen December 1823. Der Tuchmacher Mul, 
let hat fein Wohnhaus ſub no. 39. an die verehl. Secretalre Sei 
del er 575 ubl. verkauft. 
5  Königl. zu. Sant und 3 
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Anhang. zur zweyten eis; 
* Ne. LII des Breslauſchen Hale u, 


nom 29. Decmden: 1 Sage 
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Ka eonfemite Kaufsontacter R . ö 5 


| Kein erz ben 30. November 1823. wont, a, beat 
vom iten July bis — 18232 r Li äuE 
Beim Stadtgericht tewin. gi d 
1, Kauf des goto ent vom Ernſt Babel, um 500 me 50. 595 
für 318 kthl. 17 ſgr. 1.9 
2. Kauf des Anton Sich, „um das Haus no. 127. ven den Brofriägn 
Erben, für 209 rihl 
3. Kauf bes Anton u „ vom Bruder Joſeph Sir, um dag Bar uo. 28 7 


fuͤr 840 rthl. 
Be IT. Beim Getichtsamt Rückers. 
1. Kauf des Anton Haniſch, um die Belögärenerfteie no. 755 0 Aube. 
tin, vom Franz Haniſch, fur 300 rthl. 
2. Dismembrations⸗Kauf des laber, ende, an ein Grunde 
no. 16. zu Glaſendopff, für looo uthhn a 1 
3. Kauf des Heinrich Knittel, um die Franz ruth Görtnerſtele 
no. 78. zu Rüͤckers, fuͤr 487 rthl. 
j 4. Diemempbrations⸗Kauf dis rom Tce, un ein Grupdf no. 5 T. 
zu Hartau, für 290 rthl. 
S:. Kauf des Joſeph Teichmann, um die Binfhäusterflelle no. 10. in 
Dartau, für 206 ıtpl. 
III. Beim Gerichtsamt Gellenau.. 
1. Kauf des Joſeph Dinter, um: Bis väterliche eelon fette uo. 2 
in Sackiſch, für 34 rthl. 8 for. 9 d'. 
2. Kauf des Joſeph Hauffe, = die Görtnerftelle vom Anton Marban⸗ \ 
no. 4 8 Kleingeorgedorff, für 400 rthl. 
des Anton Mardan, um die Hauslerſtelle des Sopop Haufen no: 11. 
iu Tıfan, für 209 rthl 15 ſgr. g d'. 
| 4: Kauf des Joſeph Dreſchner, um die Häuslerſtelle no. a1. zu Tauz, 
don den Ignatz N Erben, fuͤr 96 we 23 for, 5. Kauf 


- 
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5 Kauf des Franz Dinter u das Aueihans fo. 14. zu Sackiſc, von 
den Joſeph Knappe, für 76 kthl. 4 gr. 8 d 
6. Kauf des Anton Tautz, um das Auenfant 10. 26. in Smwegeoghederf 
vom Catl Kastner, für 15 rthl. 16 ſgr. 8 d. 
7 Kauf des Michael Tau, um dies Se ele n. 30, ee 
derff, vom Johann Tautz, für 44 Uhl 5 
a IV Beim Gerichtsarg Tſchetbebe . 
25 1950 des Stephan Spata no. 122 zu Aſcheubrney, eine Hlusler⸗ 
ſtelle, für 45 rthl. 20 far. 
2. Kauf des Johaum Kolatſchuy, um dle Seon gangene vom Wengel 
Kertuſchka no. 7. zu e für 68 rebl. ra for 4 d.. 
f „Beim Gel ichtsa ut Wallis furch. 8 
5 Kauf des RER Hahmann, um die Zinß⸗ RER no 43. zu 
WMallisfutth von den Hahmannſchem Erben, fle 160 X 
2 Kauf des Thadeus Fiſcher, um die Goloniſten 55 no. 68. zu Wal⸗ 
uisfurth, von den Franz Ftiemelſchen E. ben, für 160 rthl. 
3. Kauf des Franz Menzel, um das Bauerguth no: 23. zu Wallisfurth, 
von den nn B Vaters Franz Menzel, fuͤr 466 rihl. 20 ſgr. 5 
den Er December 1823. Verzeichniß der im aten hal: 
ber chte . bey dem 580 niet Seiuz chr zn Ne vr confirmirten Käufe: 
1. Kauf des Schmidt Franz Welzel, um das Haus Garten und Wieſe 
der Schmidt Wagnern, fur 80 rthr 
2: des Ignatz Abichl, um, das“ Weeber Pohlſche Vorſtaͤdter · Haus 
und Garten no. 46% für 280 rtbl. 
3. Adjudications- Beſcheid für Cari Klein, auf das Franz Tautſche 
brauberechtigte Haus, Garten und Zinß⸗Accker, für 430 rthl. 
44. Kauf des Ignatz Durig, um die Franz Seideiſche Banerflefe no. 5. 
zu Hermsdorff, fuͤr 1981 rthl. 
5. Kauf des Papiermacher⸗Geſellen Joſeph Blumel, um das Franz 5. 
Suͤrgelſche Vorſtaͤdter⸗Haus und Gaͤrtchen, für 190 rthl. 
Wohlau den 2. July 1823. Kauf des Schudert, „ um den Fun: 
dum no. 9. iu Schoͤneiche, für 300 rthl. 
Ar Pr ausn itz den 3 December 1823 Vom 1. July bis ult. Dec. e. 
für ind nachſtehende Käufe gerichtl. conſirmirt worden: 
1 Kauf des Fleiſcher Feder, um das Pietſche Haus, für 750 rthl. 
2. Des Siler Vogel, um das Anderſchſche Haus, fur dort 
. 5 Anderſch/ um das Vogelſche gu, w 12001 th . 
4 Des 
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4. Des Schadel, um das Anderſchſche Haus, für 2700 tl. 
3. Der Wittwe Brehm, um das muͤtter! Haus, für go Lift. 
: 6. Des Schuhmacher Pohl, um das Naumanſche Haus, für. 560 rthl. 
7. Der Wittwe Bagozin, um das Viewerſche Haus, für 174 rthl. 
1. Des Schuhmacher Baungart, um das Marcus Haus, für 350 rthl. 
9. Des Carl Cammerer, um das vaͤterl, Haus, für 409: tel, 
10. Des Backer Tſchipke um das Tſchipkiſche Haus, für 400 tthl. 
2 5 Das hieſige Stadtgericht. yet 
Gotiſchling 7 
Jauer den 24. November 1823. Bey, nachbenannten, Gerichts⸗ 
nume, ſind ſeit dem ten July c. folgende Beſi Leue Verde waen: a 
1 Hertwigswaldgu, Jauerſchen Kreiſes. 
1, Zuschreibung der Freiſtele no. 72. an die verehl. Kcätzg, für 1200 rtbl. 
2. Adjudisatoria des Saurtautbe: ſub no. 11. an die dafi ige Bauer⸗ 
t, für 65 87 tehl. 
e Poiſchwitz, ꝛc von Kichthofepſchen Antheite, Janerſchen Kreifen. 
i 3. Kauf des 2c. Henes⸗ um die Frephaͤuslerſtelle ſub no. 33. 
fir 300 rthl. i 
4. Des ic. Friebe, um die Freyhauslerſtelle no: 132, für 2000 rthl. 
8. Zuſchreibung des Frepbauerguths no. 1 30 „ an die verw. Pfitzner 
geb. 2 für xooo rtl. 
e des ꝛc. Kulms, um das Vauergunh ſub no. 150. N ‚für 1000 th 
III. Peterwitz, Jauerſchen Kreiſes. 
7 maten des Hauſes no 4. an den Joh. Goitl. Schöbel, 


180 r 
Be > 0 des Johann Gottfried Haͤusler, um das Dienſthaus ſub 
no. 9. für 140 rihl 
5 Des George Friedrich Haͤrtwig, um: das Freyhaus ſub no. 24. 
ür 70 ri 
fi 2 8 1155 x. Häusler, um das Haͤuslerſche Dienſthaus, ſub no. 9. 
für 130 rihl 
11. Des Hancke, um das Stallertſche Ackerſuͤck, fuͤr 116 rthl. 
IV Bremberg, Jauerſchen Kreiſes, 
12. Zuschreibung der Freybaͤuslerſtelle ſub no. 38. an die dreht. 
gloſt geb. Beuchelt, für 700 tthl. 
V. Reppersdorff, Jauerſcheo Kreifes.. 
13. ent des Henan um das — 10. 45. für 240: tthl. 
14. 
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14. Des Hoffmann, um die Drefihgärtnerftelle. ſeh de no. Ri für 590 rb. 


15 Des ie. Menzel, um das Angerhaus ſub no. 17, fur 209 rtßl. 
16. Des de. Hübner, um das Waldeſche Tauergutb, für 1200 rthl. 
25 1 Des Ditirich, um die Schwalmſche Freyſtelle ſub no. 45 für 
100 s 
18. Des Schwalm, um die Freygätknertelle füs no. Id füt 2 b tthl. 
19“ Zuſchreibung der Fteyſtelle no. 29., an die verw. Wittwer geb. 
Schwan, fuͤr 909 rtel 755 
SE, Kolbnitz, Jauerſchen Kreifes. 
20, Kauf des Bruchmann, um das Haus no. 34, fuͤr 160 tthl. 
21. Des ꝛc. Langner, um bie Hänglerftelle no. 23. zu Georgenberg, 
für 350 rthl. 
22. Des geringste, um die Häustseneite no. 20. Ebendaſelbſt, 
für 200 tthll 
23. Des Scholz, um das Haus ſub no. 47 zu Kolbnitz, ſuͤr 
260 rthl. 
. 24 Des John, um die Orehrüthnerſtell ſub no. 42. fur 700 rtl. 
25 Zuſchreibung der . ſub no. 14. zu 8 an 
15 oha n Gottlieb Seidel, fuͤr 840 e 
2 . 5 a VII. Dundee f Wachauer Kreifes. 
25 Kauf des Jobana Friedrich Müller, um die Brsthulgtugßiie 
nd. e zu Ober Damsborff 2. Antheild,-für 600 rel. 
VIII. Barzdorff, Striegauſchen Kreiſes. 
27. Zuschreibung der Dtefadrinerfiele ſub no. 20., an bie verw. 
baden geb. Kitſchler, für 90 rihl. 
28. Zuſchreibung des Angerhauſes no. 31. an die Maria met i 
Aweſßh, für 80 rel. i i 
IX. Blumenau Bolkenhaynſchen Kreiſes. f 
N 29. Zuſchreibung der Freyhaͤuslerſtelle ſub no. 27. an die verw. 
Knoblich für 250 rthl. 
30. Kauf des Hampel, um den Thielſchen Senchstreiſhem ſub 
no. 5 für 3300 ethl. 
: X. Groß Jaͤnowitz, Liegnitzſchen Kreiſes. a f 
105 31. Kauf des Kar mler, um die Blzmelſche Frepſtelle, ſub no. 50., 
fuͤr 700 rthl. 
32. Des Scholz um die Elümelſche Schmiede, für 1100 rtbl. 
33. Des Carl Gottlieb Rohleder, um die N ſub no. 19. 
für 160 vthl. 34. Zu⸗ 
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34. Zuſchreibung der Haͤuslerſtele ſub no f 6. an die 
Hein, für 160 ih. ru N „ 
„ Diohyau, Liegnitzſchen Kreiſe sn. 

35, Kauf des Jungfer, um den zum Walterſchen Bauergüth gebb⸗ 
‚rigen. Acker, für 2100 rthl. 3 ER FT ft et 
Sleiwitz den 6. December 1823. Bey dem Gerichte amte der 
Hertſchaft Zabrze, ‚find; ſolgende Käufe zur Confirmation gekommen, 
I. Kauf, um die Schloßmuͤhlen ⸗Poſſeſſion ſub no. 70. zu Zabrze, 
für 100 bl. Cou. d A 

2. Kauf, um die Mühlen, Poffefion ſub no. 1. zu Mackoſchau, des 

Lorenz Widera, um 200 eh. Court. 
3. Das Peter Chwalekſche Freibauergut zu Zabrze, für 152 rthl. 
L [8 1055, Cour... “ RZ ee te 2: 
4. Kauf um die Tolonirftelle zu Klein⸗Zabrze ſub no, 3, des Mo⸗ 
s Slaſer, far 240 thl, ür A en ea, 
5. Kauf, um die Colonieſtelle ſub no. 9. zu Mathesdorff, des Jo⸗ 
ſeph Stebel, um 17 1 rtbl. 12 ſgr. 2 4 d. Cour. 

a Wartenberg den 2gfen November 1823. Im Sten halben 
Jahre find nachſtehende Kaͤufe 1823. vorgekammen und gerichtlich confir⸗ 
mirt worden. als: ih ra ER 
I. Chriſtian Günther, Freyſtelle ſub no. 17. zu Mieder»Stradam, 
für 120 tthl. Sit, | r 
2. Gottlieb Witteck, Windmühle ſub no. 10. zu Domſe t. 

Wartenberg den 28. November 1923. Vom k. Juny big, 
ult. November 1823. find. folgende Käufe bey dem hisfigen Fürſtl, Cam⸗ 
mer⸗Juſtiz⸗Amte, zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden, 
und zwar: ne u. A Fur BR 

A Roſina verehl. Klotzeck geb. Wenzel, Bauerguth ſub no. 17. zu; 
Mangſchütz, pro 12 rtbl, Ceuinu r. 9 

2. Martin Smoch, Bauerguth ſub no. 20. zu Tuͤrkwitz, pro 250 rthl. 
3 Matis vecchl. Pietzunka, Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 7. zu Paul: 
ſchuͤtz, pro 55 rihl. 5 wur a 
43᷑. Michael Obsdoba, Freyſtelle ſub no. 14. zu Diſtelwitz, ohnentgeldlich. 

5. Franz Wencke, Collonieſtele ſub no. 58. zu Kunzendorff, peo 
70 rthl. x et = f * * 8 x 
6. Michael Wiezoreck, Häuschen ſub no. 13. zu Neudorff pro 30 xihl. 
7. Jacob Nawroth, Bauerguth ſub no. 11, zu Mangſchuͤtz, pre 

. l 7 7 8 Os 5 


18 tthl. g 8. E 
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8. Lorenz pietzunka, Bauerguth ſub no. 28. zu Kunzendorff, pro 
, 
9: Mathes Smolka, nabe 1a Paulſchuͤtz, pro go vihl. 
10. Simeon Grabitzky, Bauerguth ſub no. 2. zu Schlaupe, pro 


| 370 ıthl. 12 er | 
"12. Bartgolomäus Pofchiott, Bauerguth ſub no. 26- zu Schlaupe, 
gro gr rihl. EEE Sk naar 
12. Gprifion Reif, Häusterſiede ſud no. 15. zu Mangfhte, pro 
28 bibl. 17 for. 14 pf. i ui 85 
a Er Jehann Menzel, Bauerguth ſub no, 9 zu Tuͤckwig, pro 
160 rihl. FF 
14. Franz Orſchulock, Freyſtelle fub no, 10. zu Trembatſchau, pro 
160 ıthl. 5 * 8 BEN 
13. Woiteck Kula, Bauerguth ſub no. 6. zu Trembatſchau, pro 
4106. Joh. Gottlieb Mahler, Waſſermühle ſub no. 5. zu Schloß War? 
tenberg, pro 200 ffůi. 22 5 
17. Gottlob Keller, Windmühle ſub no. zz. zu Cammerau, pro 
ao RER a 
E 18. Johann Kiehnaſt, Freyſtelle fub: no. 32 · zu Maͤrzdorff, pro 
400 tthl. g 
19. Jatob Linke in Breslau, Ackerſtuͤck ſub no. 22. zu Tuͤrkwitz, 


pro 100 rtl. f ER 
51 Carl Jeuineck, Haͤuslerſtelle ſub no. 1. zu Eſchermin, pro 
90 rthl. * on 
a1. Fürſtt. Rentamt zu Wartenberg, Bauerguth ſud no. 9. za 


Mangſchütz, pro 100 rtpl. f f 
22. Franz Malchoreck, Bauerguth ſub no. 14; zu Türkwitz, pro 
o 3 . 
23. Johann Orſchulock, Haus lerſtelle ſub no. 13. zu Trembatſchau, 
pro 124 vthl. | i 
Carlsmarkt den 30. November 1823. Vom . November 
1822. bis ult. November 1823. find folgende Käufe bei dem hieſigen 
Königl. Domainen» Jaſtizamte zur gerichtlichen Conſirmation vorgetragen, 
und zwar: 3 f 
ns i I. Von Corlsmarkt. =, 
2 der Kauf des Ehriſtian Schuiz, um die värerliche Roboth⸗ Haus ⸗ 
- Afleße, pro 120 tihl. 3 | SR... 


— ( 3 — 
1 a des Michael Kletig/ um die väieifiche Flöpdetnäitete, 
tro 430 
3. eg "Shriftonp Schulg, um die väteniche Fielbsuetenſtele, pro 


o rthl. 
= 4 Des Freihausler Chriftian Shenmel; um eln von dem Steisane 
Sriedrid Gerlach zu Kauern erkauftes freies Acterküd, pro 60 ithl. 
II Von Alt⸗ Hammer 


pro 300 rthl. a Al 
HT. Von Kärnomig. 85 a 

6. Der Kauf des Roborhgaͤrknet Chriſtoph Michler, um en nt. 

ſtuͤck von 1 4 Schfl. alt Breslauer Maaß, pro 64 rthl. 


Des Robothgaͤrtner Michael | Stirnal, um ein Ackerſtͤck von 1 Sa. 


alt Breslauer Maaß, pro 83 rihl 15 for. 


8. Des Robothgärtner Ebriſtoph Stitnol, um wen nente von ein * 


14 in alt Breslauer Maaß, pro 284 rthl. 15 for. 


Des Rabothgaͤrtner Hanns 799 um eln e von. 2 5 Sa 


alt Breslauer Maaß, pro 9 rthl. 5 for. | 
IV. Von Kauern. 


10. der Kauf des Freigaͤrkner Chrifion Kleiner, um ein nei von 


a: 1 Schfl. alt Breslauer 5 pro * 
* 2 13 
Von 15 „ Kön. u 7a 


5. der Kauf des Gottlieb Frentz 15 um die vient naaa, 


11. der Kauf des Gerl Gram. ig, um. sende Ein 


o 400 tthl. 
en VI. Von Stobtrau. 


12 der Kauf des Michael Giesler, um die 1 gebundene a 


ft 60 rthl 2 
e 2 b VII. Von Alt⸗ Edln 8 


der Kauf der Anna ged. Frenzel verehl. abi, ‚um den eähetfüen 3 


Re pro 2000 rihl. 


— 


14. der Kauf des Daniel Serie, um bie vate Anaheim, 


o 470 rihl. 
1 vill. Von Riebnitz. 


5. der Kauf des Message Ebriſſian Lode, um die erfaufte 65800 


RER Langnerſche Robethhaͤusterſtelle, pro 750 rthl. 


2. Von Carlsmarkt Robothhaͤusler Daniel Ferſterras Kauf um & Mor: i 


gen Hefe, ro 26 rthl. P Chriſtian Winklers Kauf zu Kauern, um ein päterli⸗ 
des Ackteſtück von 1 1 Schſl, Breßl. Maaß, pro 40 bill. Gol⸗ 


+ 


* (5356 8 


6 Golte sberg den sten December 1923. Dei dem bieſtgen Räiter: x 
Stadtgericht find in dem ve: fleſſenen Nen Jahre, nachſtehende. Sefigveräng, 
derungen vorgekommen: x 
b e Bergmann Ludeiigs Kauf um Weber Zoͤrſters Haus no 22 5. , für 
270 rtbl. Das ene no. 18. Fi: 54 he und; das Ackerſtuͤck no. 19. ‚ 
für 46 thb 

2. Bergmann Sag Kauf, um das Ace ie no ar. , für 100 o rtht. 1 
3. Wirtbſchafter Hildebrands Kauf, des 0 Zus 80 38. fuͤr 380 rthl. 
und das Acke ſtuͤck no 32 far a00 rtl. 
4 Stricker Seidels Kauf, um das Haus no. 23. 2 für 158 rthl. a N 
5. Tagelöhner Hiltmanns Kauf, um das Haus no. 80 5 300 nhl. 
6. Bergmann Guͤttlers Kauf, um das vaͤte liche Haus no. 2186˙ für 


200 digt „ und das Ackerſtück no. 61. für 300 tthl. 


Oels den 29 November 1823. Vom I» July bis ede Dee ms 
ber 1823. find nachſtehende Käufe vorgefallen: 
1. in Neuhaus, um die Windmühle daſelbſt, für-1r200 tel. 
2. in Ramiſchau, um die Stele no 3., für go rihl = 
3. in Grosgraben, 1. Kauf des Chriſtian EC ommerforn , um die Stege 
des Carl aß, für- 258 2. Kauf des Gottlieb Scholz, um die Stele no. 30. 
für 56 rtl ME 
4 in der alten Brettmühle, um die Stelle no. 2. fär 350 rihl. 
4 in Sechskiefern, um die Stelle no. 15., für 180 rthl. 
6. in Schoͤneiche, um die Stelle no 5 , für 649 rthl. 
Freitag, Juſtitiarius. 
Wartenberg den 8. December 1823. Bei unterzeich netem Ge⸗ 
zicht, find folgende Käufe über Braliner Grundſtuͤcke, zur Confirm. gekommen: 
1. der Maria Latuſchek, um die Poſſeſſion no. 168 rihl. : 
2. des Carl Yeinstt, um das Quartalhaus us. 46., fur 180 rthl. 
3. des Johann Ledwa, um die Poſſeſſion no. 177, für z0 rthl. 8 
Fürftt. Curlaͤnd. freiſtandesherrl. Gericht Left 
Neuſtadt den 1. October 1823. Dato iſt der Kauf des Franz 


; Langer zu Neuwalde über das daͤterlicha ee no. 43-, für zo rthl. 


Courant beftätigt worden. 

Coſel den 10. December 1823. Oes Maurer Johann Pröjniko, 
um das väterliche Angerhaus ſub no. 19.5 5 zu Jacobsdorff, für 22 rthi. 
25 far. 9 +pf. Courant. 5 

Coſel ben 10: December 1823. Des Kaufes der Earl, und Anna 
Maria Schmidiſchen Eheleute zu Militſch, um die Sreihäuskerflelte no. 20. 


aſelbß „ 15 57 rthl. 4 ſgr. 3 J pf. Covtant, 


1 * 


1399 ⁰ 
Dienſtags den 30. December 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. it. 
Alergnaͤdigſten Special⸗ Befehl, 
Preslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No LII 


Bekanntmachung 
5) Es if wach den beſlehenden Wige> Zoll Reglements den Vecturenten ver⸗ 
deihen: vor den Zehſtatlonen, die fie auf ihrem Wege berühren, von Ihrem dies» 
fälligen Fohrwerke Pferde auszuſt annen, und ſoſche ledig dis jeufrits der Zoliffäte 
gebn zu luſten, und ein jedes Gebahren dieſer Art ſoll altz eine Zell⸗Defraudation 
angeſehn und deſtraft werden. Wir bringen dieſt gef sie Beſtimmung ollen 
denjenigen, weiche unſte fhaͤdtiſchen Zellſtationen on den bleſtgen S tatiboren pe ſ⸗ 
ſtren, infonderbeis oder den Fuhr leut n und bleſigen Hur dle, hierdurch in Erins 
nttung, mie dem Tepfügen, daß diejenigen, die ſich erlauben ſollten, obgedach⸗ 
tem Vet bothe entpegen zu handeln, ſofort don den Thor Zoll⸗Einnebmern werden: 
angehalten und wigen der auf ſolche Welſe deſraudlrten ſtaduſchen Zollgeſaͤlle zur 
gefegliden Strafe werden gezogen werden 
Breslau den 24ſtn Dede: 1822 et, 
Zum Magiſtrat hiefiger Haupt- und Reſiderzſtodt verordnet Oßzer⸗ 
Buͤrgerme ſter,, Bärgermeifler und Stadträthe. Kae 
Zu verkaufen. Pe 
„) Grüffan ben izten November 1823. Von dem Königl. Gericht der 
ehemaligen Gruſſauer Stiftsgüter wird die ſub No. 89 zu Kunzendorf gelegene 
zum Vermdͤgen des daſelbſt verſtorbenen Franz Scholz ‚gehörige und auf 84 Nthl. 
10 ſgr. Courant geſchatzte Kleingaͤrtnerſtelle im Wege der erbſchaftlichen Ausel⸗ 
nanderſetzung auf Antrag der Erben ſubbaſtirt. Es werden daher beſitz ⸗ und zah⸗ 
lungsfäpige Kauflnftige hierdurch eingeladen, in dem auf den 
aten Marz 1874. Vormittags um 9 Uhr 
feſtge ſetzten Lieitations⸗Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach 
zu gewärtigen , daß dem, Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilli⸗ 
gung der Erben gerichtlich zugeſchlagen und adjudieirt werden wird. 
N a Könige. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter. 
») Gottes berg, den gten December 1823. Auf den Antrag des Executor 
Teſtamenti der verſtorbenen Frau Einnehmer Haltfuß ſoll deren binterlaſſencts Haus 
No. 60. hieſelbſt, welches gerichtlich auf 850 Rthl. geſchaͤtzt worden, ſuhhaſtirt 
werden und iſt zu dieſem Zweck ein einziger und peremtoriſcher Biethungs⸗Ternun 
auf den ı5ten März 1824. Vormittags um 10 Uhr auf hie ſigem Raihhauſe ans 
5 8 geſetzt 


besen worden, welches beſit⸗ und zahlungsfahigen Kauſtuſtigen bierdntch bekanat 
gemacht wird. CC e . 


Machlaß des au Gieterwi, neftosbenen Baue 
bieſigem Nathhauſe und im Gericht 


= 1000 # 


* 


I; FT Preuß, Stadtgericht. 3 
) Jauer ben ‚Steh December ‚Fed. au Öffentlichen. Verkauf des zum 
5 jeorge Friedrich Viertel gehöri? 
gen und. daſelbſt ſub No. 10. e ede welches kaut der auf 
5 Nr = Fee Secker witz ausgehaͤngten orts⸗ 
gerichtlichen Taxe de dato den 25ſten November 1823, auf 4038 Nihl. abgeſchaͤtzt 


worden, find Biethungs⸗Termine auf den 27ſten Februar und den 23ſten April 


1824. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den tien Juni 1824. hier 
ſelbſt in Jauer in der Behauſung des Juſtitlarit Vormittags um 9 Uhr anberaumt, 


welches allen befigs und zahlunge faͤhigen Nauſtuſtigen hierdurch) ofentlich bekannt 


gemacht wird. Hiernächſt werden alle Unbekaunte und aus dem Hppotheleubuch 


nicht conſtirende Real⸗Prätendenteu hlemit vorgeladen, daß ſie in dem mchters 


wähnten peremtoriſchen Termin den i8ten Junh 1824. Vormittags um 9 Uhr vor 
uns heſelbſt in Jauer zu erſcheinen, um ihre etwanige Anſpruͤche an das ſubhaſta 
geſtellte Grundſtuͤck zu den Acten aumelden, im Ausbleibungs falle aber zu gewärs 


tigen, daß fie nach erfolgter Adiudication mit dieſen ihren Anſprüchen werden 


präcludirt ünd gegen den neuen Beſitzet dieſes Grundſtücks nicht weiter werden 
— vi 4.0.7 7 5 ; 


‚gehört werben. er \ 
5 Das Eerichtsamt der Reichsgraͤfl. v. Noſtiz et Rieneckſchen Herrſchaft 


Lobris. Loos. 


+ 


+ 1 59 Jauet den asten December 1823. Zum ͤffentlichen Verkauf des dem 
Frame 5070 chneider 8 
No. 74. belege 

ſtadt ausgrhaͤnzten ortsgerichtlichen Taxe de d to den z5llen November 1823. 


hier riedrich Werpup gehörigen und zu Rudelſtadt ſub 
9. 74 en relhanfeg, weich:o aut der im Gerichtskretſcham zu Rudel⸗ 
auf 180 Rihl. Courant abgeſchaͤtzt worden, And Biethungs⸗Termige auf den 
zten Fedruar und den ten März 1824., der letzte und peremtortſche Termen 
aber auf den ten April 1824. auf der Gerichtsſtude zu Rudelſtadt Vormittags 
um 9 Uhr anberaumt, welches allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlgen Raufluftigen 


bterdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird. Hiernächſt werden alle unbekannte 


‚und aus dem Hypothekenduch nicht conſtirende Real- Prätendenten hiermit vor⸗ 
geladen, daß fie in dem mehret wähnten peremtoriſchen Termin den 7ten April 


1824. Votmittags um 9 Uhr vor uns auf der Gericktsſtude zu Ruvelllade er⸗ 


ſchein en, um ihre etwanigen Anſpruͤche an das ſubhaſta geſt Ute Grundstück zu 


den Acten anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewartigen, daß ſie nach 


erfolgter Adjudication mit dleſen ihren Anfprächen werden präcludlet und gegen 
den neuen Befiger dieſes Grundſtäcks nicht wetter werden gehört werden. 
Das Juſtizamt der Oberſt v. Prittwißſchen Herrſchaft Rudefſtadt. 

„) Coſel den toten November 1823. Das aul dem Ringe hlerſelbſt be: 


legene Haus nebst dazugehseigen Hinterhauſe und Stalle, welches der Kaufmann 


Heinrich Hochgeladen von feinem Vater laut Contract dem 16ten Januar 1805. 


für 800 Mihl. erkauft hat, und welches dermalen Behuſs ver Subboſtalton 


auf 3662 Ribl. 29 fgr.’ gerichtlich abgeſchäͤht worden, wird auf ben Antrag u. eh 


teur Glaͤubiger im Wege der nothwenbigen Subhaſtatien blertitt oͤffentlich fel. 


gebetten. Wir haben hierin ein Termin anf den roten Februar, z0ſten April 
ee 355 ene n e Fee ee si und 


* 0123 
VVT 
ind goſten Juny 18g, ren welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf dem hiefls 
— Se Samer anberaumt und werden daher Beſih⸗ und Zahlungsfä⸗ 
dige mit dem Debeuten vorgeladen, daß dem Meils und Beſtbiethenden, 16% 
dald ſonſt keine geſetzlicche Umſtände vorhanden, der Zuſchlag erthellt werden: 
wird. Die dies fällige gerichtliche, Taxe Wird it ‚unferer Regiſtratut auf Veclan⸗ 
gen in den gewöhnlichen Amifsſtunden zur Einſſcht vorgelegt werden. 
5 WERE Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Breslau den aten Seplember 1823. Von dem König Stadrgerichr 
hiefigen Reſidenz wird hierdurch bekant gemacht, daß auf den Antrag der Kauf⸗ 
mann Auguſt Müllerichen Gläubiger der Öffentliche Verkauf der demſelben gehör i⸗ 
gen, nachdem, dem auf hleſigen Aae ausbängenden Proclama beigefügten 
Berichte der hieſigen Zucker Raffinerie Direttion vom zaflen Juli 1823 auf 
1500 Riot: Courant gewuͤrdigten mit Nummer 282. hezeichneten Zucker⸗Raffinerie⸗ 
tie beſchloſſen worden. Es werden daher alle hlerorts reeipirte Kauſteute, fo: 
wle deren Wit wen und Kinder, als welche nach den Statuten der Geſellſchaft nur 
allein zue Erwerbung einer ſolchen Actit fähig And, durch gegenwartiges Prokla⸗ 
ma öffeuttich aufgeſorde nt, und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monathen. 
in den hiezu angeſetzten Terminen nämlich den 27ſlen Nobembet 1923. und den 
sgfen Januar 1823. beſonders aber in dem letzten und peremtorſſchen Termine 
ben zoſten März 1824. Vormittags um 10 Ubr vor dem Königl. Juſtizrarh Herrn 
Ramdach in unſerm Barıhepene Zimmer in Perſon oder durch gepoͤrtg informirte 
mit gerichtlicher Special-⸗Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der hle⸗ 
ſigen Jauiz Eommiſſarten zu erſcheinen, dle befondern Bedingungen und Moda⸗ 
litaten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, itte Gebolhe zu Protokoll zu ge⸗ 
ben und zu gemärtigen, daß demnächft, inſofern kein ſtatthaſter Widerſpruch von 
den Inter eſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adludikation durch ein Erkennt 
niß au den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. i 
Directer und Juſtizrathe des hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts. 
Grünberg den Iten October 1823. Die dem Winzier Johann Gotts 
lob Pohl gehörenden Grundstücke: 1) das Wohnhaus No. 287 b. Im aten Vier⸗ 
tel, taxirt 64 Ribl. 4 far. J pf; 2) der Weingarten Mo, 1443. taxlrt 90 Rthl. 
2 sar. Courant, ſollen im Wege der nolhwendigen Subhaſtatlon in Termino den 
gaften Januar 1924. Vormittags um 14 Uhr auf dem Land» und Stadtgericht 
oͤffentlich an den Miiſtetethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsſaͤhige Kaͤn⸗ 
‚ter einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Inſchlag, ſol⸗ 
chen, weng nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu ge⸗ 


mwärtigen haben. f RER 
2 Roöͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. . 

Grünberg den 18. Oct. 1623. Die dem Tuchmachermeiſter Joh Ehriſtian 
Häusler gehoͤrendin Grundſtücke: 1) das Wohnhaus No. 303. Im gen Viertel, taxirt 
64 Rihl; 2) der Weingarten No. 1408: , taxirt 69 Riehl. Courant, ſollen im 
Wege der notbwendigen Subdgaſtatlon in Termino den Zıflen Janvar 1824: Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ und Stadtgericht öffentlich an den Meiftbietbens : 
den verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤhlge Käufer einzufinden und nach erfolg⸗ 
ter Erklärung der Jutereſſenten in den Zuſchlag ſolchen, wenn nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen daben. 

a önigh, Preuß, Land⸗ und Stadtgericht, 5 
to b⸗ 


\ 
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„% (% 2 
eeobſchlg den zoſten Mal 1823. Von Sitten des unterleſchneten 
Gäͤrſt kichtenſtein Troppau Jaͤgerndorſſchen Jürſtenthoms Gericht Königt. teu. 


Antheils wird hierdurch bekannt gemacht, deß die in dem keosſchüͤtzer Are fr theus 


in dem Fürſtenthum Troppau und töells in dem Fü feathum Jaͤgergdorf eg leg nen 


Mitkergüter Poßnitz und Krug, welche nach der von der Oberſchleſſſchen kandſchaft 


i Jahre 1822. aufgenommenen Tape auf 90092 Rtbl. 1 far 10 b Mad ab: 


geſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤubigers tar Wige der Executlon 
zur nothwendlgen Subhaſtatlon find gestellt worden, und in dem auf den 30ſlin 


September 1823., dn Zoflen December c. und den 30ſten Mir, 824. Nach⸗ 
mittags um 3 Ur ang ſetzten Terminen oͤſentilch ſollen verkauft wird en. Alle 
Kauffuſſige und Zahlungs kaͤbige werden zugleich durch ‚gegenwärtige Pretlama 


Öff ntlich onfgeford rt und vorgelöden, la den oben bemerkten Ter mia“, beſondecs 


in den letzten, welcher beremroriſch IR, vor dem Deputirten dem unterzeichusrten 
D rector Nach mittags um 3 Uhr in dem Seſſiens⸗ Zimmer des unterzeichneten Fuͤr⸗ 
ſtegttums, Gericht entweder in Perſon oder durch gebörig legitimirte inform rte 
und unit gerich lich r Special⸗Vollmacht verfehenen Mandatcrien aus der Zahl der 


bieſigen Gerichts Alf ſlenten zu erſcheinen, die Bedingungen und Modolitaͤten der 
Subhaſtation ſeloſt zu vernehmen, Ihre Gebothe zu Prtokoll zu geben und zu gewaͤr 


tigen, daß demnächſt inſolern kein ſtattbafter Widerſpruch don den Jatereſfenten 
erk aͤrt wird, eie Yojadtcaron an den Meiſt⸗ und Beſtbtetbenden erfolgen wird. 
Zugleich wird hiermit auf das Verlangen der Oderſchleſiſchen kenoſcha t noch bekannt 
gemacht, daß cer neue Acquttent ter zur Subhaſtatton geſt⸗Uten Ritterglter Poßnitz 
und Krug ſich der dem bevorſtehenden General Londtoge vorbehalten bleibenden 
Leſtimmungen uͤder die ruͤckſichtlich der ſtadtgefundenen Total Dis mendratlon etwa 
nothwendig werdenden Adloſang der auf den gedachten Guͤt en haftenden Pfand⸗ 
briefe in voraus untetwerfen muß. Uebrigens kann die von den zu ſubhoſtir nden 
Nitergütern Poßnitz und Krug aufgenommene landfchsftiiche To“ von den Kauflus 
nigen in der Regiſtrotur des unterzeichneten Fuͤrſtenthumsgerichts mit mehrerer 
Muße nachg ſ ben werden. 2 | 
2 Bir kichtenſtein Troppau Jaͤgerndorffer Färftenehumsgericht Preuß. 
Antheils. 18 85 a Es ler. 
Glogau den igten September 1823. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober⸗Laud esgericht wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß auf den An⸗ 
trag des Curatotis der Oder: Amtmann Daringſchen Coneurs moſſe das in dem 
Glogeuſchen Ere-fe blietzene, zur gedachten Maſſe gehörige Gut Tarnau, wel 
ches zu 3 9.9 Cent nit Zyfechnung des Canons der vererbpachten Grundſtück⸗ 
landſchaftlich auf 455% Miül. und int Zurechnung der Nutzung en dlefer Grund 
ſtuͤcke ſtatt des Lonens auf 4299 Nil 20 fgr. gewuͤrdigt wurde, in via exe 
cutlonis zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt worden iſt. Alle drefenigen, wel 
; ee ER 5 — che 


x 
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e ders Gut zu kaufen geſonnen, zu beſigen faͤbig und zu bezahlen vermögend 
fxd, merpen daher aufgefordert, ſich in den vor dem ernannten Deputirten Ober ⸗ 
Landesgerichtstrath D.. Sohr a Ne 5 1 2 7 
„„ auf den Zoſten Januar, 
3 ſten April und 
Er we a 8 Zoſten a ng FR = 
engeſetzten Biethungs⸗Terminen von denen der drute und le te peremtorlſch 
ift hr Pernegg um 10 Uhr auf dem Schloß hieſelbſt entweder in Perſon kr 
kurch einen gebörlg informirten und geſetzltch le itimirten Mandatarium eimu⸗ 
fi den, ihre Gebothe abzugeden und demnächſt, indem nach Maasgabe der Ge⸗ 
ſetze auf die nich Verlauf des letzten elcitations⸗Termins einkommenden Gebolhe 
ohne Bewilligung des Concurs⸗Curato s nicht weiter reſtectirt werden ſoll, dle 
Adiudtcation an den Mrilis und Beſibtetbenden zu gewärtigen. Uebrigens kaun 
die aufgenemmene Tore während den gewohnlichen Amtsſtunden in unſerer Mo⸗ 
zeß⸗Regiſtratur naͤber und urſchriſtlich eingeſ hen werden. En 
et Könial. Er Der: Landesgericht von Nieber⸗Schleſten und der 
i ; Lauſis. { SE ar 
Breslau den ıpren September 1823. Wir Director und Juſtizrätbe 
des Koͤnigl. Gerichis hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenn tniß, daß auf den Antrag des Negotianten Hirſch Eltas Gold⸗ 
ſchmidt das zum Zuͤchner Anton Soffnerſchen Nachlaſſe zugehorige Haus No. 1521. 
auf der Thalergaſſe, welches nach der in unſerer Regiſtraturl oder dei dem allhter 
ausbdn genden Proclama einzuſedenden Taxe auf 3632 Rthl. 27 far. abgeſchaͤtzt iſt, 
öffentlich vertauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitze und Zahlungsfaͤhige 
durch gegenwärtiges Asertiſſement. öffentlich aufgefordert und vorgeladen inden ie 
zu ar geſetzten Terminen, naͤmlich den 23ſten Decbr. c. a. und den gaſten Februar 
1824. deſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den Zoſten April 
1824 Vormittags um 10 Ude vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Borowsky in 
unierem Parteien: Zimmer an Perſon oder durch gehörig informirte und mit ger 
iichtlicher Spetlal Vollmacht verſebene Mundatarien aus der Zahl der dieſtgen Ju⸗ 
ft Cemaliſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtation dafelbſt zu ve nehmen, ihre Gebothe zu Prototoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß demuachſt in fofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Inte⸗ 
reſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adfudicatton an den Melſt, und Veſt⸗ 
biet benden erfolgen werds. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſhiuings die Loͤſchung der ſaͤmuitlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
cusgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente ver⸗ 


fügt werden. var 

| Das Koͤnigl. Stadtgericht. 8 ; 
Sagan den 23 den September 1823. Die den Preußnerſchen Erben 
zugehörige zu Silber hieſigen Kreifes ſub No. 6. delegene und auf 652 Rtblr. 
13 far. 4 pf absefbägte Bouernahrung ſoll Thellungsbalber an den Metüdirs 
thendet öffen lich verkauft werden, wesbals wir beſiz und zahlungsaͤbtge Kauf 
laßttge zu Adgabe Ihrer Gebotze in den Biethungs - Zerurinen den Sten Nov m⸗ 
der und kiten December d. J. und ızten Januar 1324. von denen der letzte 


peremtoriſch In, fcäh vo Uhr vor uns bieſeldſt auf das berzogl. Schloß elnla⸗ 
; den 


LE - 


4 (4) @ 


den. Aut nach dem lezten Termin. eingehende Gebotbe wied nicht Räckgcht gen 
nommen und ſollen dir Verkaufs ⸗Bedingungeg in den Terminen befann: ges 


acht werden. Er \ 
hr: Herzogl. Saganſches Renteammer⸗Juſſſlamt. 

X ASüu verauetionirenn N 
OEL Montog den sten Mer 182g. früh von 9 bis 12 Uör, 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr und folgende Tage werde lch auf dem Dohm in der 

Probſtel in der Wohnung des Hrn. Mojor v. Gloſer, veraͤnderurgsbalber vers 
ſchledenes Miublement, als: Sophas, Stühle, Splegel, Schrnke, Tiſche, 
Uhren und Kupfertziche; ferner Porzeſaln, Gläfer, Kupfer, Zinn und Meſſing, 
Hausgeräthe, ſo wie auch Pferdegrſchitre, Reſtzeug und Sättel und ein gang be⸗ 
deckter Stadtioogen gegen baare Zahlung in Courant meiſtbirbend verſtelg ru - 
N S. Piere, conceſſ. Auet. Comm 
n Citationes Edictales. Fr 1 
) Suhrau den Ixten November 1823. Der aus Niedet⸗Friebrichswel⸗ 
dau Guhrauſchen Kreiſes gebürtige Johann Carl Brade, welcher det der Bela⸗ 
gerung von Glogau im Weſtpreuß. Jaf. Reg. gedient, und alsdann mit dem 
v. Schulerſchen Corps nach Breslau und von dort welter marſchirt if, ſelt die⸗ 
fer Zelt aber von ſeinem Leden und Aufenthalte feine Nachricht von ſich gege⸗ 
den hat, wird auf den Antrag feiner Geſchwiſter und feines Curatorrs hiermit 
nebſt ſelnen etwantgen unbekannten Erben und Erbnehmern öffentlich vorgeladen, 


in Termino den goſten September 1824 Vormittags ro Uhr auf hiefigem Ges 


vichtszimmer perſoͤnſich oder per Mandatarlum zu erſchelnen, oder bis dahin ges 


börige Anzeige von feinem Leben und Aufenthalte zu machen, widrlgentalls der⸗ 
ſelbe für todt erklaͤrt und fein in unſerm Depofito befindliches Vermoͤgen feinen 
nächſten ſich legitimirten Verwandten aus geantwortet werden wird. 
/ . a Koͤnigt. Preuß. Stadtgericht. 

) Jauer den 1ö6ten December 1823. Nachdem über den Nachlaß des 

zu Prittwitzdorf am aßſten December 1822. verſtorbenen Krerſchmer Johann 
- Bortlieb Krinke der Concurs eroͤffnet worden und wir einen Termin zur Erklä⸗ 


Lung der unbekannten Gläubiger deſſelden auf 


g 8 den Sten April 1824. SEE, 
anberaumt haben, fo laden wir hiemit ſammtliche unbekannte Gläubiger deſſel⸗ 
ben die an die Perſon und das Vermoͤgen des ꝛc. Kriake rechtliche Anſprüche 
zu haben bermelnen, hiemit ver, in dem gedachten Termine Vormittags um 


10 Uhr auf der Gerichtsſtube zu Rudelſtadt zu erſchelnen, ihre Forderungen zu 


Uguidiren und zu fuſtiſiciren und demnächſt das Weitere, im Ausbleibungs falle 


aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Forderungen on die parate Maſſe wer⸗ 


den prächudirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


Das Juſtizamt der Oberſt v. Prittwitzſchen Herrſchaft Rudelſtadt. 
se N) öͤrſtenſſeln den zoten Nobbr 1823. Auf den Antrag der Erben 
des verſtorbenen Erd, und Gerichts ſcholz Seiffert ſolen nachſſehende auf ber Schol⸗ 
tlſey zu kangwalters dorf eingetragene Poſlen, namlich: 2) 1000 Ti: ſchlef. 2 dem 

Kun, ir are Bi i 1 Les 
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b.tvoutss ſther Uorericht ie e e e dee wwobon abr 


daut Bircerk vom 6. Decbr. 17,70. fwevmal 100 Stück Dukaten oder 300 Ritt. 


aa dis Org. Grafen Hochberg Ebatoulle cedirt, dieſe jedoch laut gleichmäßigen 


* 


Vermerken vom 11 ten und 16ten October 177 1. nelöfcht worden; 2) 100 Matk 


George Schalſches kegot aus der daſigen evangel. Bethbaus Kaſſe eingetragen den 
1iten Map 1758., welches laut Qulttung iurülck gezahlt worden, und 3) 


1100 Riß von Hrn, Johann Helntich Haun zu Waldenburg eingetragen ben 1 Teen 
October 1765, worauf aber laut Vermerk vom 16ten October 127 f. 256 Rib. 
zutück gelablt worden, und dle darüber etwa cusgefertigten Inſtrumente aufgebo⸗ 


ten wirden. Alle diejenigen, welche an gedachte Poſten uad die dlesfaͤlligen In⸗ 


ſeumentz Irgenb einen Anſpruch, als Eigenthümer, Ceſſionarten, Pfand: ober 
ſonſtige Brlefsinbober zu haben vermelnen, wer den daher aufgefordert, dleſe ihre 


Auſprüche ban u 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf kuͤnftigen zoſten Maͤrz d. J. 


Vormittags 10 Uhr bleſelbſt angeſitzten Termine, entweder in Ver ſon oder durch 
geböͤrlg legitunitte Mandotarten, wozu ihnen der Koͤntgl. Berg⸗Juſtoth Pert 
Steinbeck zu Waldenburg und der Koͤnigl. Juſtiscommiſſſarfus Herr Longenmohr zn 
Schweidultz dry etwartger Unbekanntſchaft vorgeſchlagen werden, geltend zu mas 
chen, und die m Händen babenden Documente mit zur Stelle zu bringen und dann 
das Weſttre, aus bleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ſhren Anfprüs 


chen an das verpfändere Grundſtäck und deſſen Beſitzer präcludire und ihnen ein 


ewiges S tillſchwelgen auferlegt, die etwanigen Inſtiumente amortliſiet, und die 


f itagettagenen Poſten im Hppothekenbuch werden geloͤſcht werden. 


Reichsgtaͤfl. Hochbergſches Seti an der Oertſchaſten ‚Bürfienfein a 


und Rohnſtock. ER 

Breslau den agften Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht 
hieſger Reßdenz wird auf den Antrag der verwlt. Partieulier Miliſch deren 
den igten December 1795. hierorts geb. Sohn Ernſt Ferdinand Miliſch, wel⸗ 


cher ſich in dem Yatre 1813. als freiwilliger bei dem damaligen Jäger⸗Derache⸗ 


— 


‚ment des Königl. Preuß. zten (Brandenburg iſchen) Ublanen » Regiments engas 


girt hat, 1814 wit der Armee Über den Rhein gegangen, und bis Nauey 
gelangt If, wo loſt ex eine Zeitlang krank gelegen, jedoch wieder geneſen, ſelt 
dem Monat März deſſelben Jahres in der Gegend von Metz aber vermißt wor» 
den iſt, und ſelldem keine Nachricht mehr von ſich ertheilt hat, hierdurch oͤf⸗ 
ſentlich vorgeladen, ſich roch vor oder in dem auf den 28. Jum 1824. Vormi tags 
um 12 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtiz⸗ 
rath Vogt entweder perſoͤnlich oder durch einen zuläßßigen Bevollmächtigten oder 
wentaftens ſchriklllch ſich zu melden, und von ſeinem Leben und Aafentbalt übers 
zeu zende Nachricht zu geben, bei feinem Ausdleiben aber Hat derſelbe zu gewaͤr⸗ 
ligen, daß er für todt erklart und fein Vermoͤgen denen ſich meldenden und ges 
hoͤrig legttuntrenden Erben und Erknehmern, del deren Ermangelung hingegen 
als ein berrnloſis Gut der hießgen Kaͤmmerey ns werden wird. 
Das Koͤulgl. Stadtgericht. we 
| Bres⸗ 


i “ 
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Preston den sten December 1823. Am roten November d. J. Vor ult⸗ 
tags gegen 9 Uhr hat der Grenz⸗Aufſeher Buckhard aus Waldendurg nade bet 
dem Dorfe Kaſchbach dortigen Kreiſes außer der Zollſtroße auf dem Felde el ten 
unbekonnten Mann mit einem mit zwey Pferden deſpannten alten ſchlechten Baner⸗ 
wagen, worauf 11 Ctr. 94 Pfd. geringer Ungerwein in 6 Gebinden, ein alter Sat⸗ 
tel und ein zerdrochenes Wagenrad defiadlich geweſen, angebstien. Der Vectu⸗ 
rant iſt mit einem ausgeſpannten Pferde entwichen, das ste Pferd ein ſch var⸗ 
zer Wallach nachher auf 5 Nthl. taxict, hingegen iſt ſammt dem Wigen und 
der gedachten Ladung in Beſchlag genommen und aa das Königl. Hauptſteuer⸗ 
amt Schweidnis uͤberbracht worden. Der entſprungene Führer des Weins, der 
Eigenthuͤmer deſſelden und des Fuhrwerks und alle dieſenigen, welche ein Recht 
daran zu Haben glauben, werden hiermit aufgefordert, binnen 4 Wochen und ſpäte⸗ 
ſtens in Termino den 26ften Januar 1824. bei dem Königl. Hauptſteueramte in 
Schweidnitz ſich zu meiden, daſelbſt Über die beimliche und auf einem Nedenwege 
erfolgte Einfuhr des Weins auch dadurch verüdten Gefälle Defraudatlon ſich zu 
verantworten und demnaͤchſt weitere Verfügung, im Fall des Nichterſcheigens und 
ſonſtigen Stillſchwelgens aber zu gewärtigen,. daß nach § 180. der Augemetnen 
Gerichts Ordnung und nach § 294 des Anbangs zu derſelden mit der Conſisca⸗ 
tlon des gedachten Welns und der andern dabei in Beſchlog genommenen unter 
30 Rthl. an Werth betragenden Gegenſtaͤnde, ſowle mit Verrechnung der Verkaufs⸗ 
gelder vorſchriftsmäßig wird verfahren werden. g.) N 
Königt. Regierung... II Abtheilung 


RNatibor den gten Mal 1823. Vom dem unterzeichneten Ober Landes 
gericht werden auf Antrag des Königſ. Fiscus folgende ausgetretene Untertha⸗ 
nen: 1) Philipp Czopka aus Pohl. Weſchſel; 2) Prter Metrzik aus Radoſſowitz; 
3) Klimeck Sczygot aus Weſſolla; 4) Joneck Kaszyca aus Weſſolla Pleſſer Kreiſes, 
welche ihren Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaſſen haben, hierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich in dem auf den 31. März 1824, vor dem Hrn. Ober Landesgertchis⸗ 
Auscultator Glatzel angeſetzten Termine allbier zu geſtellen Über idre gefegmwidrige 
Entfernung ſich zu verantworten, und ihre Zuruͤcktunft glaubhaft nachtuweiſen, mis 
drigenfalls fie wegen ihres unerlaudten Austrtits mit einer willkuͤhrlichen Strafe 
Koͤnigl. Preuß: Ober⸗kandesgericht von Dberfshlefien: 3 


Schweldn itz dem igten Juny 1823. Von dem hleſigen Königl. fands 
und Stadtgericht wird der von Tunfendorf gebürtige und ſeit dem Jahre 1813. 
vermißte Ehrenfried Mob aupt auf Antrag feiner Verwandten hierdurch vorgeladen, 

- ich binnen heute und 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termin den ölen Aprıfıg24. 
Vormtitags um 11 Uhr auf dem Stadtgerichtshauſe allhter vor dem eraannten. Des 
putoto Herrn Aſſeſſor Berger ſchriſtlich oder perſoͤnlich zu melden, widrigenfalls 
er für todt erklart und fein Vermögen ſelnen Verwandten zugeſprochen wer den wird, 
und wird übrigens dieſe Vorladung zugleich an die undekannten Erden des Mo⸗ 

daupt gerichtet. | 5 2 
N —— — 
sr Ded lage 
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e 
Nro. L II. des Breslauſchen Intelligenz Blattes . 


a vom 30. Dee ember 1823. de 
1 — ' 14% — N 4 1 7 — iS 8 
SGSͤgaichtlich eonfirmirte Kaufcontraete. ia 


2. DbereGlögau den 8. December 1823. Bei den mir an⸗ 
vertrauten Gerichtsaͤmtern find. in dem sten halben Jahre vom ten Yyr 
iy bis Ende December 19235, nachſtehende Kaufe gerichtlich conflimirt 
worden: T is 
I. Hei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Eofel. 
ee a. Bey Shloß- Fifberey Coſel. en. 
1. Kauf des Anton Weiſſ, tiber eine Fiſcherey⸗ Beſitzung „fuͤr 
37 rthl. 2. Kauf der Hedewige Schaffarcyzk, uber ein Ackerſtück, für £ 


200 rthl. 

5 b. Bey Wiegſchuͤtz. 
3. Kauf des Wirtbſchafts⸗ Inſpektors Anton Miſſetius, über, ein 
Bangen far s . 

a RR e. Beh one, > 5 
4 Kauf der Mathes Czedzikſchen Eheleute, über einen Kreiſcham 
fuͤr 1572 ribl. 5. Der Mathes Kopietzſchen Ehelente, über ein Frey⸗ 
bauerguth, für 1245 rthl. 6. Des Flam Podolsky, über eine Häusler: 
ſtelle, für 114 rthl. 7. Der Eva Jelitto, über eine Haͤuslerſtelle, für 
15 tthl. 8 Des Mathes Kogoſch, über ein Ackerſtuͤck, für 135 rihl. 
9. Des Franz Karweth, uͤber eine Haͤuslerſtelle, für 157 vthl. 2 

8. . d. Bei Rheinſchdorff. N 
10, Kauf des Joſeph Wſchechmozuy, über ein Ackerſtück, für 140 rthl. 
11, der Thadaͤus Malcharekſchen Eheleute, über ein Bauerguth, x 
400 tıhl. © 12. Des Kämmerer Heinze aus Coſel, über ein Ackerſtuͤck, 
für 400 ribl. 13. Der Franz Volk ſchen Eheleute, uͤder ein Freybausr⸗ 
guth, für 990 rthll. . 3 er 

Bey Dembowg; e 
14. Kauf des Wenzel Wiesner, Über eine Robothg ärtnerſtelle, für 

57 icht. 25 Der Magdalena Golaiſch, über eine Haͤuslerſteue, für 
92 seht“ 88 x 


* 
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f. Bey Neſſt flit. N 
16. Kauf des Anton Kolezki, über ein Bauerguth, fie 242 hf 
17. Des Franz Foltin, über ein Bauerguth, für 64 stäl.. 
g. Bey Famionfä. 
18. Kauf des Anton Kudle, uͤber ein Bauerguth, für 600 rel, 
h Bey Mechnitz 
5 19. Kauf des Peter Wonſchik, uͤber eine Freyhaͤuslerſtelle, für 
72 rthl. 20. Des Sebaftian Studniorſſ, über ein Ackeſſtuͤck, für s rthl. 
21. Des Andres Kuria, über ein Ackerſtuͤck, für 57 rthl. 
1. Bey Lenkau. 
22. Kauf der Agatha Antler, über eine Haͤuelerſtelle, für 7 tihl. 
23. Des Anton Schimoinekv, über eme Haͤuslerſtelle fur 14 rthi. 
kr Bey Cziſſowa. f 
24. Kauf der Thereſia, Gromade, uͤber eine Haͤuslerſtelle, fuͤr 17 öh. ö 
II. Bey dem Gerichtsamte, der Herrſchaft Dobrau. 
a. Bey Dobrau. i 
1. Kauf des George Wieczoreck, über ein Ackerſtuck, für 17 rihl. 
b. Bey Steblau. 
2. Des Johann Mie uͤber ein Acke gſtuͤck, für 45 kthl. 
Wey Dobersdoiff. _ 6 
3. Des Anton Bent, er eine Freygärtnerſtelle, für 179 ethl. 
4. Des Franz Klug ius, über ein Ackerſtuͤck, für 57 rtl, 5. Des Tha⸗ 
daͤus Golljaſch, über eine Gaͤrtnerſtelle, für go ıthl, 8. Des Leopold 
Hutte, über ein Ackerſtuͤck, für 40 rthl ER 
III. Bey dem Gerichtsamte, der Herrſchaft Rosnochau. 
a. Ben Schweſterwitz. b 
1. Kauf des Andreas Nandzig, über eine Angerhänslerſtelle, fuͤr 
50 tthl. 
Sr b Bey Twardawa 
2. Des Lorenz Seidel, über einen Kreiſcham, für 45 1 rthl. 
IV. Bei dem Gerichts amte der Guͤther Krobuſch. 
x a. Bey Czartowitz. 
1. Kauf der Matthes Kranczickſchen Eheleute, über eine Freyglrt⸗ 
nerſtelle, für 109 rthl. 
» Bey dein Gerichtsamte der Guͤther Pommerswitz. 
„a Bey Alt⸗Wiendorff. 
1 Kauf des „se Dunst, Aber ein Ackerſtck, für 20 rthl. 
2. Bet, 
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2. Des Johann Jaͤſchke, uber ein Ackerſrück, für 70 rthl. 3. Des Un? 
dreas Fuchs, über ein Ackerſtuͤck, für 82 rthl. 4. Des Daniel Pohl 
uͤber eine Nobothgartnerſtelle, für Br RN 
b. Bey Amaliengrand. > 
5. Des Unten Reinert, über eine Colonieſtelle, für 182 rihl. 
vl Bey dem Gerichtsamt der Guͤther Glaͤſen. 
2 a Bey Glaͤſ n. 5 f 

1. Kauf der Ernſt, Krautwursſtſchen Eheleute, über ein Freibauer⸗ 
guth, für 1662 rthl. 13 for. 5 ö Ir 

bil. Bey dem Gerichtsamte der ſäcularißrten Probſiey Caſimir. 

5 a2 Dey Damasko. a 

1. Kauf des Lorenz Richter, über ein Gartenfleck, für 57 xthl. 

VInn. Bey dem Gerichtsamte des Guths Trawnig 
1. Kauf des Stanislaus Dudella, über ein Ackerſtück, für 12 rthl. 
IX. Beim Getichtsamt des Guths Blaſcheowitz. 
1. Kauf der Thereſia Roſumek, über eine Robothgaͤrtnerſtelle, ſuͤr 
38 rihl. En 2 
| Giersberg Juſtitiarſus. 
Breslau den 18. December 1823, Bey dem Koͤnigl Gerichts⸗ 
amt des vormaligen Sandſtifts zu Breslau, find im 2ten halben Jahre 
1823 folgende Kaufe und Beſttveraͤnderungen vorgekommen. 

1. Kauf des Ignaz Kunth, über ein Auszughaus nebſt einem Acker⸗ 
fleck von 2 Scheffet Aussaat von dem Freigärtner Carl Ueberick zu Tam⸗ 
padel, pro 200 rihl 2 \ 1 

. Des Franz Jaͤnſch, um die Franz Hübſchſche Häusler ſtelle ſub 
no. 32. zu Suͤſſwinkel, pro 235 rthl. N F 
3. Des Johann Hellmich, um das Carl Bienerſche Bauerguth ſub 
no. 29. zu Tampadel, pro 1300 rthl - 

4. Des Johann Georg Wentzel, über die Freigärtnerſtelle ſub no. 32. 
zu Klein⸗Biehlau, pio 100 rihl. f 

8. Des Johann Poswa, um das vaͤterliche Bauergut ſub no. 10. 
zu Muͤnchwitz, pro 569 itbl. 26 ſgr. - ’ 

6. Des Anton Heinrich, um die Antou Beilerſche Gͤrtmerſtelle ſub 
no. 21. zu Tampadel, pro 700 kehl. 25 

7. Des Anton Schunke, um die Joſeph Hentſchelſche Gartner ſtelle 
ſub no. 45 zu Kunersdorff, pro 200 vtbl. 8 

8. Des Joſeph Kacraſch, um das väterliche Bauerguth ſub no. 6. 
zu Jeraſſelwitz, pro 2000 kthl. 9. Des 


Bauerguth ſub no. 18. zu Seifferdau, pro 16 rihl. 
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9. Des Franz Gemke, um die muͤtterliche Haͤuslerſtelle ſub no. 29. 
zu Klein Tiaz, pro rodoo rthl. | +3 Fr 8 

10. Des Fanz Glaͤsner, um die Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 11. zu 
Brockau, pro 450 rihl. N 

11. Des Chriſtoph Hoffmann, um die Oreſchgaͤrtnerſtelle ſub no, 30, 
zu Brockau, pro 380 rthl. f 8 8 f 

12. Des Anton Paul, um das Carl Klinnertſche Bauerguth ſub 
no. 29. zu Groß Kreidel, pro 400 rthl. f 

13. Des Johann Carl Küchler, um das vaͤterliche Heinrich Kuͤch⸗ 
lerſche Bauerguth ſub no. 26. zu Groß Kreidel, pro Tao ribhl. 

14. Des Franz Caspar, um die Urbanſche Gaͤrtnerſtelle ſub no. 1 x. 
zu Marrdorff, pro 330 rthl STE > r 
13, Des Gottlieb Radler, über die väterliche Gärtnerſt e lleub 
no. 9. zu Tampadel, pro 80 rthl. | 
16. Des Carl Joſeph Wentzel, um die Carl Surmſche Haͤusler⸗ 
ſtelle ſub no. 18. ze Klein⸗Biehlau, pro 1000 rh. 

17. Des Joſeph Klein, um die Franz Biſchoffſche Gärtnerftene ſub 

no. 6. zu Seifferdau, pro 700 tthl. a 
8. Des Carl Schneider, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle ſub no. 8. 


du Groß ⸗Wierau, pro 60 rtht. 


19. Des Ignaz Sendler, um die Carl Stritelſche Haͤuslerſtelle ſub 


no. 5. zu Seifferdan, pro 300 rıhl. 


20. Des Franz Carl Schneider, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle ſub 
no, 15. zu Tampadel, pro 200 rthl. f 
21. Des Carl Scholz. um die bisherige Gemeinſchmiede zu Groß⸗ 
Wierau, pro 685 rthl. g 2 8 
22. Des Anton Beinlich, um das vaͤterliche Bauerguth, ſub no. 19. 
zu Marxdoiff, pro 1828 rthl. f | 1 
23. Der Gebrüder Carl Heinrich, und Ernft Wilhelm Mitſchky, um 
das Gieslerſche Erbſcholtiſeyguth no. 1. zu Zweyhoff, pro 16000 tthl. 
24 Des Gottlieb Raſchdorff, um das Joſeph Herdaſche Bauerguth ſub 
no. 18 zu Seifferdau, pro 4200 ıthl, a N i 
235. Des Carl Geisler, um ein Ackerſtuck von dem Joſeph Herdaſchen 
Bauerguth no. 18. zu Seifferdau, pro 100 rthl. 8 f 
26. Des Joſeph Puſch, um ein Ackerſtuͤck von dem Joſeph Herdaſchen 


Delius. 
Bres⸗ 
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Greslau den t9. December 1823. Bey dem Königl. Juſtiz⸗ 
amte des vormaligen. Vinzenzſtifts, ſind im aten Vn, 88 1823 


nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
I, Vorſtadt Elbing. 


1. Kauf der unverehl. Hoffmann, um die bude erspetbele \ 


pro Zı00 rtl. 
2. Der verehlichten Einnehmer Hoppe, um bas Boberſche Haus, 
pro 1205 rthl. 
3. Zuſchreibung des Scholzſchen Fundi no. 24., an die Erben, pro 
1130 rihl. a = 
„Desgleichen no. 25., pro 400 rthl. 
„ F. Desgleichen, no. 27., pro 355. rthl. 
6. Kauf der Frau Commerzien⸗ :Räthin Oelsner, um 1 Morgen Acker 


vom David Winklerſchen Fundo, pro 500 rihl. 
7. Zuſchreibung des maritaliſchen Hauſes u. Ackers an die an 


Lakrow, pro 36001 rthl. 
8. Kauf des Herrn o. Brietzke, um das Gellnerſche Haus no. 36. 


vom Elbing, pro 3100 rthl. 
9. Desgleichen der Wittwe Budill, um das v. ah 3 


no. 103. „pro 10000 rthl. 
II. Breslauer Kreis. 


1. Kauf des Auguſtin Laube, um die vaͤterliche Bärtnerfele in a Schott 


witz, pro 300 tthl. 
2. Desgleichen, des Schwinteck um das Bruntkeſche Angerhaus in 


Grostſchanſch, pio 100 rthl. g 5 ö 
3 Desgleichen, des Franz Steiff, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle 


no. 13. in Althof, pro 216 rthl. 


4. Desgleichen, des Wieſner, um das Schwintekſche Haus in Gros⸗ 2 


tſchanſch, pro 140 rthl. 
SB. Desgleichen, des Erbſaß Raabe, um den Wielſchen Acker, pro 


415 ribl. a Be 
6. Zuſchreibung des marital. Ackers no. 15. in Gtostſchanſch, pro 


44⁰ rthl., an die Wittwe Peuckert. a 
7. Kauf des Müner Riebeth, um die SATTE Mühle in Graͤb⸗ 


ſchen, pro 2300 ıthl. 
III. Brieger Kreis. 


1. Kauf des Gottlieb Lachmann, um das Gemensietnfaue m Moll⸗ 
witz, pro 301 vthl. „Des⸗ 


8 a (842098 

2. Desgleichen des Gärtner Schubert, um das Schöͤnwitzſche Acker⸗ 
ſtuck in Mollwitz, pro go rihl. 

3. Desg'eichen, des Gärtner Wuttke, um das Sch bawizſche Ada fe 
in Mollwitz, pro zoo rthl. 

4 Desgleichen, des Tſchauder, um das Schubertſche Ackerſtück in 

Molli pro 88 rtht. 
5 Desgleichen, des Tſchauder, um den Schoͤnwitzſchen Acker, pro 
65 rthl. 

l 6. Desgleichen, des Cbriſtian Wuttke, um das Schubertſche Acker 


fie in Mollwitz. pro 85 rte. 


* 


IV. Neumarktſchen Kreis. 
Kauf des Anton Pohl, um die Hoffmannſche Gärtneſſtelle no 27. 


in Polenig, pro 300 rthl, 


2. Desgleichen, des Franz Speer, um die Waltherſche e 
in Sobloth, pio 726 rthl. 
3. Desgleichen, des Anton Welz, um das vormalige Gemeinſchmie⸗ 
depaus in Sobloth, pro 440 rthl. a 
4 Zuſchreitung des Altſchen Großbuͤrger⸗Guths in 1 an 
die Erben, pro 2000 rthl. 
V. Ohlauer Kreis. 
1. Kauf des Franz Schwinge, um die Deaſche ( Ghewrtize in 
Stanowitz, pro 5 80 rtel. 
2. Des Franz Steiner, um die Pfeiler ſche Muhle in Würben, rg 
1400 tthl. 8 
3. Des Ignatz Samballa, um die Pimonfche e no, 2. 
zu Stanowitz, pro 300 rihl. a 
VI. Oelsner Kreis 
1 Verreich des Reimannſchen Ackerſtuͤcks, pro 1300 rthl, an Gt 
fried Frande. 2 
2. Kauf des Earl Früſche, um die Frankſche Rteinbürgeifene,. und 
Keen, pro 3500 tthl. 
3% Des Potſcham, um die S Scholzſche Kleinbürgerftene in Hundsfeld, 
pto 60 rthl. 
4. Des Oertel, um die v. Paczenskaſche Kieinbürgerfielle in Hundes: 
feld, pro 495 rthle 
5. Des Ochzim, um die Jaunſche Kleinbüͤrgerſtelle in Hundsfeld, 
vo 2800 25 
*. vir Treb⸗ 
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1. Kauf des Joſeph Gallwitz, um die väterliche Oörtnerſtelle, in 
et, 5. 188 I vaͤterliche Gärmerfielle, in 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vucenn. 
= 5 Jungnitz, 
Breslau den 19. December 1823. Bey dem Koͤsigl. Juſtiz⸗ 
amte zu St. Mathias, find im aten halben Jahre 1823. nachſtehende 
Kaufe vorgetragen worden: s 
I. Des Lorenz Leeder, um die Bartholom. Pawoleckſche Angerhaͤus⸗ 
lerſtelle zu Margaleth, für 148 rthl⸗ s 
2 Der Anna Reſina Roſe, um das Daniel Roſeſche Bauerguth 
zu Mihelsdauff, für 3855 rthl. a 
3.̃. Des Maithes Schreiber, um die George Wanczeckſche Angerhaͤus⸗ 
lerſtelle zu Steine, ür 100 ithl. a 
4 Des Franz Anton Steuer, um die vaͤterliche Philipp Steuerſche 
Oreſchgärtnerſtelle zu Steine, für 225 rthl. f sl 
5. Des Kaufmann Wilhelm Gottlieb Schm dt, um den Daniel 
Kerberſchen Fundum auf den Matıhias Elbing, für 1600 rtl. 
6. Des Matthias Aſſmann, um die Froſtſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 
Steine, fir 120 rthl. 
V Des Joſeeh Brille, um die Joſeph Oſſetzkyſche Freyz . 
ne fie 755 u, 7 ſſeszkyſch Jreyzäͤrtnerſtele 
83 Des Joſes eidlich, um die Anton Doͤhmſche Freygart E 
zu Merzdorff, fuͤr 650 4333 ER 925 8. werſteg 
Könige Juſtitzamt zu St. Mathigs PB 
Breslau den 19. Decbr. 1823 Bey dem Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
amte ad St. Carhhrinam, find im 2ten halben Jahre 1823. nachſtehen 
de Käufe vorgekommen: 0 
7. Des Johann Gottlob Sehr, um die Johann Friedrich Zipsner⸗ 
ſche Gaͤrtnerſtelte zu torangwitz, für 300 rthl. 8 33 
2. Des Gottlieb Brehmer, um das Gottfried Hocheſche rauth 
zu Duckwitz, für gogo tthl. | Te SEN 
Königl. Juſtizamt ad St, Catharinam. 5 5 
Breslau den 19. Dechr. 1823. Bey dem unterzeichnetem Ju ⸗ 
ſtizamte, it im zten ha ben Jahre 1823. nur der Kauf des Gottfried 
Schaͤdel, um die Christian Kiauſche Freygaͤrtnerſtelle zu Langewieſe, um 
620 ithl, volgekemmen. Er 
Königk‘ Juſtizamt der Vicarien⸗ und Manfionarien-Communitaͤt ad S. Crucem. 


Dres, 


Fe RAY Be 


Breslau. Wey dem Königl. Gait zu St. Claren in Bes- 
lan, find vom k. July bis zoten December 1823. Fade Kauf⸗ 
Enie tonfirmirt und Fundi verreicht worden 

Der Kauf des Bauer Habn, um das Grundmannſche Souerguth 
ſub 15 4. zu Wilſchkowitz, pio 180 rihl. Cowrant. 

2. Des Got lieb Pitſch, um das von der Gemeinde Neukirch er⸗ 
kaufte Schmiedehaus no. 43., pro 200 rthl Cour. 
3. Des Gotifried Scherlitzty, um die väterliche Haͤuslerſtele ſub 
no. = zu Clarencranſt, pro 309 rihl. 
4. Des Häusler, Carl Kempe, um die väterliche Häͤuslerſtelte 
no. 36 zu Clareneranſt, pro 126 rtl. 12 ſgr. Cour. 
5. Des Bauer Muller, um das väterliche Wee ſub no. 2 
zu Neukirch, pro 2700 rthl. 
6 Des Joſeph Müller, um die väter! ‚ Drefchgärtnenftee ſub 10. 4 

au Nippern, pro 200 rihl. Cour. 

7. Erbverſchreibung des „Dreſchgärtner Caspar, um die vͤͤter iche 
und reſp. d Haͤuslerſtelle no. 7. zu Neukirch, pro 96 uıhl. Le. 

s i Königl. Gericht ad Au Ciaram. 
us ae Homuth. 

N Brieg den 6. Novbr. 1823. Bey hiefigem Hönig. Land⸗ 
und Stadtgericht hat der. bürgerliche Schuhmachermeiſter Franz Kunze, 
nach dem Tode der Vorbeſitzerin Eliſazeth früher verw. geweſenen Köcher 
das Haus ſub no 381. am 5. Auguſt 1822., für 1500 rthl übernommen, 

© ...Brieg den 20. Novbr. 1823. Bey biefigem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht, iſt der Kauf des Daniel Benjamin Holdt, um die 
dem George Gang, ingehörige ſub no. 3: zu Schreibendorff belegene 
Haͤuslerſtelle, pro 700 rtbl. d. eod dato confirmirt worden. 
Neuſtadt den 7. July 1823. Dato iſt dem Gotifried Schap⸗ 
ke das Haus no 8. za Kroͤſchendorff, fuͤr 60 au Courant ce 
den worden. ; 
a Königl. Preuß Stadigericht. 
2 ; Lehmann, 
Neuftadt den 23. Septbr. 1823. Dato iſt' der Wittwe Ro⸗ 
falia Glaſer geb Schulz, das Haus no. 62. auf der Obergaſſe Aae 
für 1600 kihl. Courant zugeschrieben worden. 

i e Preuß. N 
; 9 
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Anhang zur Beylage 
Nro. LII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 30. December 1823. ö 
Citationes Edictales. 3 
Sreslan den 17 ten September 1823. Von Seiten des Hiefigen Ko⸗ „ 
algt. Ober⸗Landes gerichts von Schleſten. werden alle und jede unbekannte Gläu⸗ 8 
diger, weiche an die Caſſe des zweiten Betalllens uten Inf. Reg. (aten Schleſ⸗) 
für die Zeit vom ıflen Januar bis ultimo December 1822. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu baben- vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Metzke auf den azſten 
Januar a, f. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine in 
dem hieſtgen Ober : Landesg richtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤ⸗ 
ßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa et mangelnder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarlen, der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Koblitz und die 
Juſtizrͤthe Wirth und Bahr in Vorſchlag gebracht werden an deren einen fie 
ſich wenden konnen, zu erscheinen, ihre dermeinten Anſoruche anzugeben und 
durch deweismittel zu beſcheinigen. Die Nich ter ſchelnenden aber haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie aller ihrer Ansprüche an die gedachte Eoſſe werden verlufig } 
erklärt und nur an die Perſon desjenigen, mit welchen fie gontrahirt haben, 
werden berwieſen werden. g ä BZ 
g f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 5 
Herms d orf untam Kynaſt den aten November 1823. Nachdem über 
das Vermögen des Handelsmonn Johann Gotrlied Wichert zu Petersdorf per De⸗ 
eretum vom ten December v. J. der Concurs eroͤffnet worden, ſo laden wir alle 
dlejenigen, welche irgend einen rechtlichen Anſpruch an die Mafe zu baden vermei⸗ 
nen, bierdurch vor, binnen drei Monaten vom agſtem M. c. ab ) wovon ein Mo⸗ 
nat für den erfien, ein Monat für den zweiten und ein Monat fur den dritten 
Fer min zu rechnen, ſpaͤteſtens aber in dem auf den zten März des kuͤnftigen Jah⸗ 
tes 1824 Vormittags um 9 Uhr anſte henden peremtoriſchen Lieitations⸗Termine 
in der Amts- Kanzlei hieſeldſt in Perſon oder durch zuläßige mit gehoͤrlger Infor⸗ 
mation und Vollmacht ver ſehene Mandatarlen, wozu wir ihnen für den Fall et⸗ 
waniger umb kanntſchaft mit den Rechts verſtaͤndigen hieſiger Gegend, der Juſtli⸗ 
Commiſſionsrath Tietze zu Hirſchberg und der Juſtiz⸗Commiſſarlus Woit daſelbſt 
in Vorſchlag bringen‘, zu erſcheinen ihre an die gedachte Concursmaſſe hoben den 
Anſprüche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, demnachſt 
rechtliche Verhandlung der Sache, im Fal des Ausbleibens aber gewaͤrtig zu ſeyn, 
daß fie mit ihren Anſp uͤchen an die Maſſe werden praͤcludirt, und ihnen deshald 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stil ſchweigen wird auferlegt werden. 
8 RNeichsgrafl. Schaffgotſchſches Gerichts amt der Herrſchft Kynaſt. 
. Offener Arreſt. 
ce Hreslan den ızten December 1823, Von dem Königl. Stadtgericht 


hiesiger Refidenz If der das Vermögen des Kaufmann kudwig Meyer 5 der 
on⸗ 
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Concurs⸗Prozeß eröffnet worden. Es werden daher alle dleſenigen, welche don 
dem Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effetten, Waaren und andern Sachen, 
oder an Brlefſchaften hinter ſich oder an denſelden ſchuldige Zahlungen zu leiſten 
haben, hierdurch aufgefordert, weder au ihn noch an ſonſt Jemand das Mindeße 
iu verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort 
anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran ha⸗ 
benden Rechte in das ſtadtgerichtliche Devofitum einzullefern. Wenn dieſem of⸗ 
fenen Arreſte zuwider, dennoch an den Gtmeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwas 
gezahlt oder ausgeantwortet würde, fo wird folches für nicht geſchehen geachtet 
und zum Beſten der Maſſe anderweit beigete leben werden. Wer aber etwas ver⸗ 
ſchweigt oder zuruͤckhaͤlt, der ſoll außerdem noch feines’ daran habenden Unterpfands 
und andern ehe ganzlich verluſtig gehen. 
Koͤnigl. Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS : 

) Jauer den ıöten December 1823. Zum öffentlichen Verkauf des 65 
Heinrich Eisler gehörigen und zu Adlersruh fub No, 23. belegenen Freihaufes, 
welches laut der im Gerichts ktetſcham zu Adlersruh ausgehängten ortsgerichtli⸗ 
chen Taxe d. d. den gten December d. J. auf 130 Rthlr. abgeſchätzt worden, 
find Biethungs⸗Termine auf den zien Februar und den gten März 1824:, der 
letzte und peremtorifche Termin aber auf den ten April 1824 auf der Gerichts⸗ 
ſtube zu Rudelſtadt Vormittags um 9 Uhr anberaumt, welches allen beſitz⸗ und 
en Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hter⸗ 
naͤchſt werden alle unbekannte und aus dem Hypothekenduch zuge conflirende 
Neats Präsendenten hiemit vorgefaden, daß fie in dem mebrerwäh ten peremto⸗ 
riſchen Termin den sten Aprif 1824. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf der 
Gerlchtsſtube zu Rudelſtadt erſcheinen, um ihre etwanigen Anſprüche an das 
ſubhaſta geſtellte Grundſtück zu den Acten anmelden, im Ausbleibuugs falle aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie nach erfolgter Adjudicagion mit dieſen ihren Auſprüchen 
werden präcludirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grunoſtücks nicht welter 
werden gehoͤrt werden. 

Das Gerichtsamt der Oberſt v. Prittwitzſchen Herrſchaft Rudelſtadt. > 

Breslau. Das auf der Kupferſchmlebe⸗ und Stockgaſſen⸗Ecke gelegene 
neuerbaͤute Haus ſub Nro. 1936. iſt aus freyer Hand zu verkaufen. Kaufluſtige 
werden erſucht, ſich an den Sigenthuͤmet ſelbſt zu wenden. 

) Dreslau. Am 24ſlen Decbr. ſtarb unſere gute“ Mutter die verwit. Maria’ 
Eleonote Dotel in ihrem goſten Lebensjahre an Entkraͤftung. Mit betruͤbten Herzen 
zeigen wir dies theulnehmenden Freunden und Verwondten an. 

Thlel, als Sohn, nebſt Frau. 
Käfer, als Schwiegetſohn. 
d Saͤmmellche Enkel. ; 

) Breslau deu 2yſten Dredt. 1823. A 2 2 den d. M Adends 28 Uhe 
endete meine geliebte Freundin Loulſe Köttge ihre irdiſche Laufboba In. einem Alter 
vou 24 Jahten nuch 3woͤch ntiichen f-br ſchmerzlichen Leiden on Unterleibsentzün⸗ 


dung. eee eee und des ann, Bin: der N 7 
1 denk 
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Bent ſaume Ih nicht, dieſes allen Ihren Freundinnen, dle auch in der Ferne an Ihr 
noch lie bevbll Anteil nahmen, mit traurigen Herzen anzuzeigen. 
n 5 f Amalle Wanke ged. Kruſch. 
Y reelau. Auf der Carlegaffe ſub No 637. in der erſte Stock, beſte⸗ 
hend in 5 Stuben, Kache nebſt Schreibfſube zu vermierhen und Johann 18 24. zu 
beziehen. Das Nähere beym Eigenthuͤmee daſelbſt zu erfahren. * 
4) Breslau, Ja meinem am großen Ringe ſub No. 579. gelegenem Hauſe 
iſ von Ostern k. J. on der zweyte Stock aus 8 beitzbaren Zimmern uit berſchloſ⸗ 
fenen Vorſaal beſlehend, zu vermlethen. Auch Fönnte ich Pferdeſtal und Wagen: 
platz dozu abgeben. Sophie Eufaberh verwit. Marſchel. 
Breslau. (Reiſeg legenheit). Den sten Januar geht ein leer gedeck⸗ 
ter Wagen nach Berlin Das Nähere bey dem kohnkutſchet Zapner auf der Bruſt⸗ 
goſſe No. 1229. es, 2 
) Breslau. Ein Vorſtebbund ifl mir den aſten dleſes Nochmittogs abhon⸗ 
Seine Hauptforbe iſt braun, Brut, Bauch, Füge ee 


din gekommen. f f | 
Noſe we g. lleber die Augen 2 gelbe Punkte, ſo auch an den Wlakeln des Maules. 


Ueberbeinger erhält ein angemeßnes Douceur. X: 
Gerhard, Kärfhnermeifter auf der Albrechtsgaſſe No. 1802. 

„) Breslau. Da die Mißbverhaͤlinſſſe wegen der gruͤnen Decke nunmehro 
deſeltiget find, ſo wird Herr O. A. K. ergedenſt erſucht, feine _feit dahero einge⸗ 
fi. gten Morgen ⸗Beſuche wieder zu erneuern und fortiuſetzen. un 

Breslau. Zwey Klfewagen, in Federn hängend, ſchon gebraucht, 
aber ſehr dauerhaft, fiehen zum ſehr blülgen Verkauf bey dem Hrn. Stellmacher 
Wagner an der Jeſuitenkirche⸗ FRA) 5 2 5 
8 ürfien fein den 2zſten October 1823. Das zu Langwaltersdorf Wal⸗ 
denburger Er«ifeß fub Mo. 47 belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem 
Gerichtsk elſcham daſelbſt zu inſpicirenden Tape ortsgerichtlich auf 114 Rıbl. 16 fer. 
10 pf. Courant abgeſchaͤtzte weil Büttner Johann Gotlteb Kunzeſche Freihaus, 
ſol Schulden halber im Wege der. nethwentdigen Subhaſtatlon in dem auf den gien 
. Fedruar 1824 Vermittags 10 Ubr anberaumten einzigen und peremtoriſchen Lir 
etrattens⸗Termige verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige wer⸗ 
den daher hlermit vorgeloben, in baſagtem Termin zur Abgebung ihrer Gebothe 
in erſcheinen und hat ſedann der Meiſt und Beſtdiethende nach Genehmigung 
der Jutereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachgeboth zuläßtg machen, 
den Zuſchlag zu erwarten. Zugleich werden auch alle unbekannte Real⸗ und Per⸗ 
ſonal Gläubiger hiermit vorgeladen, in dieſem zur Liquidation und Verification 
mit beſtimmten Termine zur angegebenen Zeit und Ort zu erſcheinen, und ihre 
Forderungen zn Protokoll zu geben und In faſl fleiren, wogegen die nicht erichlene⸗ 
nen Gläubiger mit ihren etwanlgen Anſpruͤchen werden präcludirt und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen das Grundſtüͤck als deſſen Beſiter und die ſich 
gemeldeten Gläubiger wird auferlegt werden. „ 4 1 

h a zunniae Gerlchtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein und 

ohnſtog. 2 i 8 5 
5 255 Herms⸗ 
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e Hermidorf unterm Kynaſt den zoſten Oetober 1823. Von Selten 
des udterztichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß, nachdem 
über das hinterlaſſene Vermögen des Johann Benjamin Schmidt in Dartınderg, 
der eibſchaftliche Piguidarions ⸗Proziß eroͤffnet worden, des demſelden zugehoͤrig 
ärmwefene ſub No 9. in Hartenberg gelegene, und in der ortsgerlchtilchen Taxe vom 
Sten Juni 1822. auf 418 Rthl. 25 fgr. Eour. gewrdigte Haus fudhaft t werden 
fol. Beſitz⸗ und zahlangsſaͤhige Kauffuſtige werden dahrr hiermit aufgefordert, 
in dem einzigen und peremtoriſchen Bicitationdtermine 
2 den ı6ten Januar 18234. 

in der biefigen umts⸗Canzlev früh 9 Uhr entweder In Ver ſon oder durch einen hin⸗ 
tänglich infirnireen und gehörig Iegitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen, Ihre 
Gebothe zum Protocolle zu geben, und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten 
zu gewärtigen, daß das in Rede ſte hende Haus dem Melſtdiethend en und Beſtzah⸗ 


tenden adſudleltt, und auf foärer eingehende Geborhe, wenn nicht beſondere rechte 


liche Umſtande es nothwendig machen, keine Rück ſicht genommen werden wird. 
Zugleich aber werden alle diejenigen, welche an das Öinterinffene Ver moͤg /n des 
genannten Johann Benjamin Smidt einen Anſpruch heben, bierdurdy vorgela⸗ 
den, in dem deſagten Termine allhier zu erſchrinen und ihre sederangen zu Uqul⸗ 
diren und gebörig zu jufificren, mit d! Warnung; di d außen li enden Cre: 
ores allet ihrer etwanigen Vorrechte für derluſtig erklart und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger noch 
Abrig bleiben moͤchre, verwieſen werden werden. . 
RNeiichsgräſt Sch affgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. 
Oels den 25. November 1823. Von Seiten des Herzogl. Braunſchweig 
Oelsſchen Füͤrſtenthumsgerichts wird hiermit in Gemäß bell des § 137. bis 142. 
Tit 17. P. I. des Allgemeinen Landrechts den noch etwa unbekannten Glaͤubigern 
der am zien September 1822, in dem Bade zu Cudowa deiſtorbenen, in Oels ihren 
Wohnſitz gehabten Fräulein Sophia v. Schmidt die bevorſtehende Thellung der 
Verlaſſenſchaft derſelden unter deren Ecden hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
um ihre etwanige Forderung an die Verlaſſenſchaftsmaſſe und zwar in Anſehung der 
einhelmiſchen G aäubiger binnen drei Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber 
dinnen 6 Monaten anhero anzuzeigen und geltend zu machen, widrigen falls aber 
nach Ablaaf diefer Friſt und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤu⸗ 
diger an jeden der Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erdtheils halten konnen. 
Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrß enehumsgerſcht. 
Ober⸗Weiſtritz den ıöten September 1823. In Terminis lieitattonis 
den asſten October e., den 28ſten November c, ı5ten Januar 1824. haben ficy: 
Kaufluſtige vor dem Gerichtsamt zu Ober⸗Weiſttitz mit Abgebung ihrer Gebothe 
auf das im Wege der Epecutton auf Antrag eines Real⸗Gläubigers ſubhaſtirte 
345 Rthl. taxitte Meßnerſche Bauergut hieſelbſt einzufiuden und den Zuſchlag des⸗ 
feipen zu gewärtigen. Undekannte Neaks Giäubiger werden ſub, poͤna präͤel uß mit 
vorgeladen Das Gerichts amt. 


— 


gebracht, 


Beſibiethenden erfolgen werde. 


55 * Ge. us ne 
A Mittwochs den 31: December 1823, | | 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛe. m. 

allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. LIT. wet 


* — 
Zu verkaufen. f 

„) Breslau den roten Decbr 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hle⸗ 
ſiger Haupt und Reſidenzſtadt Breslau wird hierdurch zur allgemeinen Kenntnlß 
5 daß auf den Antrag der Kaufmann Schmidiſchen Vorwundſchaft das 
dem Kaufmann Zeig Joach em küſchwitz zugehörige No. 1077. und 1078. auf dem 
Pürgerwerder gelegene Haus, welches nach der in unferer Regſſtratur oder bey 


dem alhier aus haͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 


10125 Mtolr. 25 gr. 3 pf., und zu 6 pro Cent auf 9213 Rthlr. 11 fgr. 8 pfı ab» 
geſchaͤtzt iſt, oͤffenttich verkauft werden fol, Demnach werden alle Beſitz⸗ und 


und Zablungstähige durch gegenwärtiges Avertiſſement öffentlich aufgefordert und 


vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 28. Februar 1824. 


und den 29. April 1824., beſenders aber in dem letz en und peremtorifchen Ter⸗ 


mine den 28. Juni 1824. früh um 10 Uhr vor dem Koͤnigl Juſtizrath Hrn Ram: 


bach in unſerm Parthepenzimmer in Perſon oder durch ‚gebörig informirte und mit 


gerſchtticher Special» Vollmacht venſe hene Mandatarten, aus der Zahl der hieſigen 
Juſtſzcommiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten 
der Subhaftation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und 
zu gewärtigen, daß demnächſt, in ſofern kein ſtattbafter Widerſpruch von den Ins 


tereſſenten erklaͤrt wird, der Zuſchlag und die Adiudtcatton an den Meiſt⸗ und 


Koͤnigl. Stadtgericht. f 
» Breslau den goſten December 1823. Die vor dem Ohlauerthore auf 
der Langengaſſe ſub Ne. 56. hieſelbſt gelegene, der Henriette verehl Heimann geb. 
Graumann gehörige Erbſtelle und Brandweinbrenneret nebſt Garten und einem 
Stuck Ackerland, welche am often November c. nach dem Ertragswerthe zu 5 pro 
Cent auf 6200 Rıhl, und zu 6 pro Cent auf 5166 Rıhl,, nach dem Materialwerth 
aber auf 6470 Rthl Courant gerichtlich taxirt worden, ſoll auf den Antrag eines 
Real⸗Glaͤndigers im Wege der Executton plus Itrtrando verkauft werden. Wir 
daben hierzu 3 Biethungs⸗Termine auf den agften Februar, den zoſten April und 
aßſten Juli k. J. Vormittags 10 Ubrän hiefiger Gerichts gelle angeſetzt und fordern 
daher beſitz⸗ und zahlnngskaͤhige Kaufuftige auf, ihre Gebothe beſonders in dem 
letzten peremtortſchen Termine zum Protokoll zu geben und hat der Meift» und 
Beſibtethenden den Zufchlag zu gewärtigen. Die dles fällige Taxe kann übrigens 
in der hleſigen Gerichts⸗Kanzley zu jeder ſchicklichen Zelt eingeſehen werden, wo⸗ 
ſelbſt auch die Kauf; Bedingungen zu erfahren find. 5 
Das Königl. Jnſtnamt des aufgehobenenen e 
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) Groͤbnig bei Leobſchuͤtz den sıten December 323. Das Koͤnigl. hieſige 
Gerichtsomt macht bekannt, daß auf den Antrag eines Real- Gläubigers das des 
nen Johaun und Maria Antonia Schiuckſchen Eheleuten in Babitz Leobſchützer 

Krelſes ſub No 7. zugehörige robothſame zhubige Bauerguth, welches auf 2344 Rthl. 
gewürdiget worden, in Termins den aaſten Februar, 24. April, peremtorie aber 
den zoſten Juny 1824. oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Es 
werden daber beſitz⸗ und zahlungefaͤhige Kaufluffige hierdurch vorgeladen, in den 
gedachten Terminen in der hlerortigen Gerichts Kanzley zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
dothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbtetbenden zu gewaͤrtigen, auf etwa 
fpäter eingehenden Gebothe wird keine Rückſicht genommen werden. Zugleich wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an das feilgedotbe Bauergut irgend einen Real⸗An⸗ 
ſpruch zu haben vermelnen, aufgefordert, ſich damit ſpaͤteſtens in dem peremtorl⸗ 
ſchen Licitatisus⸗Termino bei Verluſt deſſelben zu melden. 

1 8 Köster, Juſtlt. 


„) Löwenberg den aten December 1823. Das Juſtizamt der Hertſchaft 
Neuland ſubheſtirt das zu Seiffersdorf ſub No. 114. belegene, auf 156 Rthlr. 
10 ſgr. gerichtlich gevürdigte Haus des Gottfried Weichert au den freiwilligen An⸗ 
trag des Beſitzers und fordert Blethungsluſtige auf, ih in Termind peremtorio 
den ꝗ4ten März 1824. in der Canzley zu Neulaud Vormtttags 11 Uhr einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und ſedann zu gewärtigen, daß nach erſolgter Zuftimmung 
des Beſitzers und der Real: Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtblethenden geſche⸗ 
hen wird. Reichsgraͤfl. v. Noſtiz Rieneckſches Juſtizamt der Herrſchaft 
85 5 Neuland, 2 5 Puchau. 
) Neiſſe den ꝛ4ſten November 1853. Die zu Gefäß bel Patſchkau im Neifs 
ſer Kreiſe liegende, aus zwey oberſchlechtigen Mahlgaͤngen beſtehende Obermuͤhle 
ſub No. 49., wozu 11 Scheffel Acker und 1 Scheffel 12 Mze. Wieſenland und g Mze. 
Strauchwerk gehören, ſoll im Wege der nothwendigen anderweitigen Subhaflation 
verkauft werden. Die diesfaͤlligen Bieihungs Termine ſind auf den 27ſten Bes 
bruar und 27ſien April, der peremtoriſche aber auf den zoſten Juny 1924. in der 
Amtskanzley zu Geſaͤtz angeſetzt worden. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige werden 
hiermit eingeladen, in dieſen Terminen früh 9 Uhr zu erſcheinen und ihre Gebothe 
abzugeben, biernaͤchſt aber zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſtbiethen⸗ 
den erfolgen wird. Die gerichtlich aufgenommene Tare tft auf 3185 Rthl. 13 far, 
4 d'. Courant feſtgeſtellt worden und kann in der Kanzled des unterzeichneten Ger 
klichtsamtes unb in dem Kretſcham zu Gefäß eingeſchen werden. 
Das Juſtizamt der Lehnguͤter Ober und Nleder⸗ Gefäß. 
f 1 N - Engelmann. 
„) Liegnitz den zten December 1823. Zum öffentlichen Verkauf der ſub 
No. 41. zu Koifhwig belegenen, den Erben des daſelbſt verſtorbenen Johann Gott⸗ 
lieb Bell zugehorigen Haͤuslerſtelle, welche auf 98 Rihl gerichtiich gemärdiger wor⸗ 
den, haben wir einen peremtoriſchen Blethungs⸗Termlin auf den zien März 1824, 
Vormittags und Nachmittags bis 6 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Jochmannn anberaumt. Wir fordern alle zablungsfär 
hige Kaufluſtige auf, ſich in dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde ent⸗ 
weder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht und hinlaͤnglicher 
Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 


rien 
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rlen auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht zieſtibg einzufiaden, ihre Gedothe 
abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt und 8 nach Arm 
geholler Genehmigung der Juterefienten zu gewättigen. Auf Geboihe die nach dem 
Termine eingehen, wird keine Rückſicht weiter gensmmen werden und ſieht es 
jebem Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu veüſtetgernden Grund ſtuͤcks jeden Nach⸗ 
mittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpiciren. 
Koͤnigl. xand⸗ und Stadtgericht. 


5 Breslau den zıflen September 1823. Von Seiten des Koͤnſgl. Juſtliz⸗ 
amts zu St. Vincenz wird das dem Erbſaß Joſeph Doͤrlng zugehörige ſub No. 68. 
auf dem Elbing belegene Haus, Garten und Acker von 2 Morgen 136 k. und 
23 DR. zur Stadt Danzig genannt, welches laut gerichtlicher Taxe auf 7337 Nthl. 
5 ſgr. gewürdiget worben, auf Antrag der G äublger hiemit nothwendig ubhallirt 
And öffentlich feilgeborhen. Zu ditjen Zweck find nachſtehende Biethungs Teru ine, 
als der 28ſte November, zoſte Januar und ate April a. f. beſtimmt worden, wo⸗ 
zu Kauflaſtige Beſitz⸗ und Zablungsfähige hiemit eingeladen werden, in diefen Ter⸗ 


minen, beſonders ut dem auf den zten Apfil a. T. peremtoriſch auſtehenden Ble⸗ 
thungs⸗Terwine Vormittags 10 Uhr in hieſiger Ams kanzlei zu etſcheinen, die 
nävern Bedingungen und Zahlungs- Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Gebork- 
zu thun, und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß beſagtes Grundſtuͤck dem Meiſtbiethen⸗ 
den unter vorgängiger Einwilligung der Gläubiger zugeſchlagen, auf nuchherige 
Gebothe aber nicht reflectirt werden wird „als nach F. 404. des Anhangs zur All⸗ 
gemeinen Gerichtsordnung ſtatt ſindet. Die datüber aufgenonnnene Taxe kann ſo⸗ 
wohl in hleſiger Aus- Kanzlei als auch bei den hleſigen Hochlöbl. Stadtgerichtzn 
eingeſehen werden. Uebiigens werden alle eiwa unde kaunte Meal⸗Pratendenten zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechiſame ſub poͤna practuſi et ſilentiu perpetuſ hiermit eingeladen. 
r Aouigl. Juſtizamt zu St. Bincenz. 55 


Ey ’ Jungnitz. 
Breslau den ı6ten Juli 1823. Von Seiten- % Wi A. 
zu St. Vincenz wird das dem Gottlob Seidel zugehö n ige ſud No. 3. zu Hermsdorf 
Brieger Kreiſes belegene orts gerichtlich auf 4194 Rth. z20ſgr. Cour. gewuͤrdigle und 
von Koberden, Silberzinßen und Dominal Gefallen abgeloſte sbäbige Bauergut auf 
den Antrag des Beſitzers unter Zuſtimmung der Real⸗Gläubiger biermit noth⸗ 
wendig ſubhaſtirt und öffentlich feugetothen. Zu dieſem Zweck find nachſtehende 
Biethungs⸗Termine als der zö6ſte September, 28ſte November und zoſten Ja⸗ 
nudr a. f. teſtimmt, und es werden demnach Kan fluſtige Beſitz⸗ und Zahlangs⸗ 
fähige hiemit eingeladen, in cu fen Terminen beſonders in dem auf den zoſten 
Januar a: . peremtoiſch anſtehenden Btethungs Termine Vormittoge 10 Uhr 
in hieſiger Amts Kanzley zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zablungs⸗ 
Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geben zu thun und demnächſt zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß befagtes Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden und Beſtzohlenden unter 
Einwikigung der Erediteren zuseichlagen, auf nachherige Gebothe aber nicht 
reflectirt werden wird, als ra) H. 404. des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts⸗ 
Ordnung ſlatt findet, Die, daruber aufgenommene Taxe kann ſowohl bei dem 
Koͤnigl Stadtger cht in Vrleg als auch bei dem unterzeichneten Juſtizamte und 
den Ortsgerichten in Hermsdorf eingeſehen werden. Uebrigens werden alle 
\ \ unbe⸗ 
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unbekannte Real⸗Prätendenten behufs der Wahrnehmung. ihrer Gerechtſame fub 
pöna pracluſt hiemit eingeladen. 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 0 15 
2 Jungnttz. 
Schweldultz den ıgten September 323. Zuden nothwendigen Ver⸗ 
kauf des zu Klein» Friedrichsfelde fub No. 15. belegen en Coldatehauſes nebſt 
Garten und Acker, welches Grundſtück nach der jederzeit in hieſtger Serie; 
Kanzley einzuſehenden Tore auf 726 Rthl. 20 far. taxirt worden iſt, auf den 
erften Januar 1824 ein einziger Biethungs⸗Termin anderaumt worden, zu wel⸗ 
chein ſich zahlungsfaͤhege Käufer in dem hieſigen Koͤnigl. Lands und Stadig⸗⸗ 
richtshauſe ſich einzufinden und bei annehmbaren Geboth den ſofortigen Zuſchlag 


zu gewärtigen haden. F 
‚ Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Landeshut den 12ten Rover, 1823. Das iin dieſiger Stadt gelegene 
brauberichtigte, auf 436 Riblr. tapirte Schneider Zindlerſche Haus Niro. 136 fol _ 
in dem auf den 2 1ſten Januar k. J. vor uns anſlebenden einzigen Biesdugstermine 
an den Meiſtbiethenden verfleigert werden, welches Kauffuſſigen hierduch bekannt 
gemacht wird. * a f 
f Koͤnlgl. Preuß. Stadtgerlcht. 

Liegnitz den ızten November 1823. Zum öffentlichen Verkauf des fub- 
No. 182. der Stadt delegenen, dem Handels mann Spicale zugehörigen Hauſes, 
welches auf 210 Rthl. gerichtlich gewürdiget worden, haben wir einen peremtori⸗ 


ſchen Bietbungs Termin auf den aten Februar 1824. Machmittags um 4 Uhr vor 


dem ernannten Deputotd Herrn Fand» und Stastgerichts⸗Aſſeſſor Thurner anbe⸗ 
raumt. Wir fordern alle zahlungsſaͤhlge Kaufluſtige auf, fin an dem gedachten 
Tage und zur beſtimmten Stunde entweber in Perſon oder durch mit gerichtlicher 
Special⸗Vollmacht und hinlänglicher Iufermarton verfehene Mandatarien aus 
der Zahl det hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien auf dem Koͤnſgl. Land⸗ und Stadtgericht 
biefeloft einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſidtethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu ge⸗ 
wärtigen. Auf Gebathe die nach dem Termine eingehen, wird keine Rückſicht 
weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluſtigen frei, die Taxe des zu 
verſteig rüden Grundſtücks und die entworfenen Kaufbedingungen jeden Nachmit⸗ 
tag in der Registratur mit Muße zu inſpiciren. 5 

Königl. Preuß Lands und Stadtgericht. f 

Heinrichau den 12ten September 1823. Von dem unterzeichneten Ges 
richtsamte wird die ſub No. 85. des Hyvothekenbuchs zu Schoͤnwalde gelegene, 
zum Vermögen des Franz Lowag gehörige und auf 1691 Athl. 22 ſgr. Courant ges 
richtlich geſchaͤtzte Schmiede, im Wege der Exetutlon ſabhaſtirt. Es werden das 
her beſitz⸗ und zahlungsfahlge Raufluftige hierdurch eingeladen, in dem auf den 14ten 
Noven ber d. J., den 1ßten December d. J. und peremtorie auf den 15ten Januar 
1824. feſtgeſetzten Lieitatious⸗Termine in hiefiger Kanzlei, woſeloſt die gerichtliche 
Taxe d. d. Schoͤnwalde aten September 1823. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſe⸗ 
hen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Veſtbieihenden mit Bewilligung der Creditoren und des Beſitzers ſodaun 


u gewärtigen. 
ig Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schönwalde, 
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a Glogau den Eten Juni 1923. Das im Befiß der Andreas Polträk⸗ 
ſchen Erben befindliche in der Königl. Preuß. Ober⸗Lauſitz und deren Rothen 
burger Kreiſe gelegene ee Ober Gebelzig, welches nach den Prin⸗ 
eipien der Oberlauſitzſchen Hofgerichts⸗Grundtaxe dom Jahre 1724. auf 33963 Rtb. 
25 jan, uach dem Extrags⸗Anſchlage zu 5 pro Ceut aber auf 58605 Nihl. Cour. 
ewürdigt iſt, ſoll auf den Murag der verehl. Oekonomle⸗Verwalter Bieber geb. 
Polträk zu Friedersdorf, mit Genehmigung des hieſigen Koͤnigl. Pupillen⸗Colle⸗ 
ii pro Intereſſe der minor ennen Geſchwiſter Polttaͤl un Wege der freiwilligen 
ubhaſtation unter gewiſſen Kaufsbedingungen, welche ſo wie die Taxe taͤglich 
in der Prozeß ⸗Negiſtrarur des unterzeichneten Ober⸗Landesgerichts in den ges. 
wöhnlichen Amtsſtunden eingeſehn werden können; Öffentlich verkauft werden 
und es ſind 18 Biethungs⸗Lrmine auf den 31. October 1823., den 31. Jar 
nuar 1824. und den zoften April 1824. anberaumt worden. Zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen 
von denen der letztre peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputir⸗ 
ten Tber⸗Laudesgerichtsrach Dr. Sohr auf dem Schloſſe bieſelbſt entweder in 
Perſon, oder durch mit gerlchtlicher Speclalvollmacht verfeßene Mandatarlen aus 
der Zahl der biefigen Juſtiz⸗ Con miſſarien, von denen bei etwaniger Unbekaunt⸗ 
ſchaft der Hofrath Hoſſmann und der Ober⸗Laudesgerichtsrath Michaelis vor⸗ 
geſchlagen werden, einz ſiaden, ihre Gebote abzugeben und nach vorgaͤugiger 
Einwilligung des Koͤnigl. pupillen⸗Collegu und der übrigen. Jutereſſenten den 
Zuſchlag an den Meifibietpenden zu gewartſgen. Auf die nach Verlauf des letz⸗ 
ten Liettationsterunns etwa einkenunenden Gebothe wird nicht weiter reflectirt 


werden. 
f > König. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſien und 
72772 EEE . 
Neumarkt deu zıten Novbr. 1823. Die zum Nachlaß der hieſelbſt 
verſterbenen verebl. Schneider Preß se. Beide gehörigen Scheuren, als: 1) die 
in der Verſtadt vor dem Breslauer Thore belegene, nebſt angebauten kleinen 
Schuppen und einem kleinen Fieck Gartenlaud, welche auf 101 Rthle, 10 far. 
Courant geſchätzt worden; 2) die an der Kunſiſtraße nach Breslau delegene, 
weiche auf 60 Rthl. gewürdigt worden, ſollen im Wege der Suhhaſtation meiſt⸗ 
dietbend verkauft werden. Es i blerzu ein einziger peremtoriſcher Biethungs⸗ 
Termin vor dem Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Fiſcher auf den 19. Januar k. J. Rach⸗ 

g mittags um 2 Übr in dem Locale bes bieſigen Stadtgerichts angeſetzt, zu wel⸗ 
ein diejenigen, welche dieſe Scheuren zu kaufen Luſt, Fähigkeit und Mittel 
beſitzen, eingeladen werden, um ihr Geboth abzugeben, wo alsdann der Meiſt⸗ 
und Beſtbietdende den Zuſchlag mit Bewilligung der Extrahenten der Subha⸗ 

station zu gewärtigen hat. Auf nachgehende Gebothe wird nicht Ruͤckſicht ges 
nommen und kann die Taxe in der Kanzlep des unterzeichneten Gtadigerichts 


€ werden, 1 
e Das Königl. Stadtgericht. 


e Zu verauctioniren. 
6 Grünberg den 24ſten Decbr. 1823. Es wird bekannt gemacht, daß 
auf den sten Januar k. J. Veruuttags von 9 Uhr an in dem Kaufmann Braͤualg⸗ 


ſchen Hauſe auf der kawalder Gap: eine Quantität von 8 Eentuer Seife und 5 7 
u | chte 


4 G, a 
Sichre an den Meiſtblethenden gegen baate Bezahlang beym Zuschlag verkauft wer⸗ 


den fol. - 
Citationes Edictales. 2 

„) Breslau den 14ten October 1823. Von Selten des Koͤnigt Oder, Lan⸗ 
desgerichis von Schleſten in Breslau werden auf den Antrag der verwit. Frau 
Dr. Lange geb. Scholz zu Hirſchberg alle diejenigen Praͤtendenten, weiche an die 
auf dem Gute Klein⸗Peterwitz Herrnſtädiſchen Ereifes ſub No. 14. Rubr. IH. des 
Hypothekenbuchs aus der Schuld verſchreibung des Gutsbeſitzers Hoffmann vom 
7ten Februar 1810. für die Friedrike Theodore verehl. Dr. Lange geb. Scholz vom 
10ten ej. m. eingetragenen 3000 Rthl. und auf das daruber unterm ten März 
ej a. ausgefertigte Schuld und Hypotheken⸗Inſtrument als Elgenthuͤmer, Ceſ⸗ 
fionarten, Pfand» oder ſonſtige Brlefs⸗Inhaber Anfprndy zu machen vermeinen, 
hierdurch aufg fordert, dieſe ihre Anſprüͤche in dem zu deren Angaben angeſetzten 
peremtoriſchen Termin den 3 iſten März 1824. Vormittags um ro Uhr vor dem 
ernannten Cowmiſſatio, Ober⸗kandesgerichtsrath Herrn Fuhrmann auf bieff⸗ 
gem Obex⸗Len esgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſam infor⸗ 
mirte und legitimirte Mandatarien ad Protokellum anzumelden und zu beſchelnigen, 
ſodann aber das Weitere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten 
Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden dieſelden mit 
thren Aniprüchen praͤcmdirt und es wird ihnen damit ein ihmmerwährendes Stills 
ſchweigen auferlegt, das verlohren gegangene Inſtrument fuͤr amortiſirt erklart, 
auch für die verwit. Dr. Lange ein neues Hypotheken- Inſtrument ausgefertigt 


rdeu. 28 S 5 £ 2 ; 
ae >: Koͤnigk. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
5 4 Falkenhauſen. 
*) Ratibor den roten December 1823. Der ſeit dem Jahre 1810 verſchol⸗ 
lene zuletzt zwlichen Pleß und Sohrau in Oberſchleſſen geſehene, aus Rudnick Ra⸗ 
tborer Creiſes gebürtige Zimmermann Joſeph Köppatſch wird auf den Antrag feis 
ner Ehegattin Juliane ged. Wanjeck vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, fpäte 
ſtens ader in dem auf den Zoflen September 1824 angeregten letzten Termine früh 
um 9 Uhr in der Wohnung des unterteſchneten Juſtittaru hleſelbſt entweder ſchriſi⸗ 
lich oder perſoͤnlich oder aber durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem K⸗ 
ben und Aufenthalt verſeheuen Bevollmächtigten zu melden, widrigentalls aber zu 
gewärtigen, daß er für tort erklart und dem gemäß fein Ehegatten die ander wei⸗ 
ige Verehelſchung von Seiten des Civilg er chts freigel ſſen, ſein Nachlaß aber an 
die Inteſtaterben vertheilt werden wird. Wornach ſich der Joſeph Koppatſch zu 
achten hat. Das Gerichtsamt Rudnick. 5 
5 i f ALT? As Stanjeck, Juſtit. 
Breslau den gten September 1823. Von dem Königl. Stadtgericht 
dieſiger He pt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau werden in der Pfandverlelher David 
Marcus Dohmſchen Loncursſache nachgenannte Pfanoglänbiger da deren Aufenti 
halt unbekannt if, als Martane Modeſtin, Frau Hüdner, Frau Schlottrich, 
Mohneig, Hoffmann, Caroline Bernhardt, J. Lange, C Thomas, Frau Reichelt, 
Ara Hedwige Decartin, Frau Egerding, Frau Caroline Thomas, Frau Krauſin, 
Mipyerſohn, Carl Make und Frau Klammer hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in 
; einem 
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einem Zeitraum von 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 1zten Januar 
1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldations⸗Termine vor dem Depu⸗ 
ten Herrn Juſtizrath Witte an unſerer Gerichtsſtelle entweder perſönlich oder durch 
geſetzlich zuiäßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft 
die Herrn Jußij⸗Commiſſarten Micke und Conrad vorgeſchlagen werden, ſich zu 
melden, ihre Forderungen die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und 
die etwa vorhandenen ſchelftlichen Beweismittel belzudringen, demnaͤchſt aber die 
weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausdlelben⸗ 
den mit ihren Ansprüchen von der Maoſſe werden aus geſchloſſen und ionen deshatb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
9 Kaͤnigl. Stadtgericht. 2 
Sagan den ısten September 1823. Von dem unterzeichneten Gericht 
werden nachſtehend Verſchollene und zwar: J. aus Dittersbach; 1) der Hein» 
rich Muller, welcher im 18ten Infanterie-Regiment eingeſtellt, In der Schlacht 
bei Leipiig bleſſirt und ſeit der Zeit vermißt worden; 2) der Gettfried Schulz, 
welcher im iſten ſchleſ. Landwehr⸗Infan k erie⸗Regement eingeſtellt, in der Schlacht 
dei Groß Beeren geblieben ſyn ſoll; 3) der Gottlieb Schneider, welcher im 
ıften Weſipreuß. Grenadier⸗VBatgillen elpgeſtellt, 1 Monath Juni 1813. die 
letzte Nachricht von ſich gegeben; 4) der Gettneb Puſch, welchet zur Infanterie 
eingezogen worden, und vor dem Waff nſtihnande des Jahres 1813. In der Ges 
gend ven Schweidnitz geſtanden, vn dem aber keine Nachricht wetter ingegangen; 
U. aus Peters waldaun; 1) der Johann George Hinfel, welcher als Wehrme un 
des iſten ſchleſ. Landwehr⸗Infanterie⸗Regiments in das Hoſoftal zu Groͤntgen 
oder Barby) gekommen ſcyn ſoll, 2) der George Friedrich Wehl, eingeſtelt im 
‚sfien Schleſiſchen Landwehr Jnfanterie⸗Regiment, welcher in ein Lazareth gekom⸗ 
men ſeyn fol, III aus Greiſitz. Der Johann Gottlieb Kusbel, welcher nach der 
Schlacht bey Leipzig vermißt worden, von dem aber unbekannt, w- I hem Truppen⸗ 
theil er uͤbetwieſen worden, Behufs ihrer in Antrag gebrachten Todeserklärung 
hierdurch dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß dieſelben oder falls ſie nicht mehr 
am Leben, deren etwazurückgelaſſene unbekannte Erden und Erbnehmer ſich binnen 
9 Monaten und zwar laͤngſtens in Termino den 1zten Full 1824. Vormittags 9 Uhr 
auf dem herrſchaftlichen Amtshauſe zu Dittersbach hiesigen Kreiſes, entweder pers 
ſoͤnlich oder ſchriftlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben 
und Aufenthalt verſebenen Bevollmaͤchtigten melden, im Fall thres Außenbleibens 
aber gewärtig fein follen, daß auf ihre Todeserklaͤrung nach Vorſcheift der Geſetze 
wird erkannt, und ihr zurückgelaſſenes Vermoͤgen ihren nachſten ſich legitimirenden 
Erben wird zuerkannt werden. 8 
8 Das Neumannſche Juſtlzamt der Dittersbacher Güter. 
. Sachen, ſo geſtohlen worden. Zr 
*) Breslau den z9flen Decbr. 1823. Am 27ſten Dechr. Abends um 
5 Uhr in dem Gedraͤnge bey dem Eintritt in das Theater wurde mir elne laͤngliche 
maldenfoͤrmige, ſilberne genarbte Tabocks doſe, inwendig ſtatk vergoldet und im 
Deckel mit H. S. beitichnet, aus der Taſche entwendet. Da mir au der Avffin⸗ 
dung derſelben, ols einen Andenken, viel gelegen iſt, fo erſuche ich einen jeden, 
dem ſelbige vorkommen ſollte, ſie in Beſchlag zu nehmen und der hohen Polizey⸗ 
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a Ya, U 
Behörde hlebon Anzeige u moch 'n. Sehr gern bin ich erkoͤthle, ein Deuteur 
von 3 Rıpl. Cour. zu erlegen Fredrich Frepbett 9 Sauerma. 

f LE AVERTISSEMEN S re 
*) Bredlou. Die am 2 8ſten die ſes Abends um 11 Uhr erfoigte glaͤckliche 

"Entbindung meiner Frau mit einem geſauden Mädchen zeigt Freunden und Ver 
wandten hiermit ergebenſt an i S. E Maͤnnling. 

7) Breslau den Zinn Decke. 1823. Die aufrichtigſen G uͤckwaͤnſche 
beym Aatritt des neuen Jahres unſern verehrten Verwandten und Freunden hier ⸗ 
durch darbringend, empfehlen wir uns zug ich deren fernerem Wohlwollen. 

J M. Hautdorf ſen. nebſ F mille. 

1) Breslau den zofen Dechr. 182 3. Die aufricht gen Wuͤnſche für das 
Wohlwollen meiner Freunde bey dem bevorſlehenten Jahres Wechſ lerneuernd, 
empfehle ich mich Ihrem fernern Woblwollen. SL 

EHE & Micharl Schlefinger. 

*) Bredlan. Imdem ich meinen hohen Goö ndern, wertben Freunden und 

einem verehrten Publiko mich zum J hreswechſel, we cher mich durch die von mir 

uͤdernommene Pacht des Hiefigen Theaters in ine neue Bez hung zu Ibnen ſetzt, 
biſtens empfehle, bitte ich mein Uaternebmen mit gütiger Ruͤc ſicht ouf die d mit 
fue ein n Privatmann verbundene Schwierigkeiten zu brurtbeilen, und meinen fe⸗ 
ſten Borfoge und Befreden alle biuige Waͤnſche und Anforderungen, welche in Dies 
fer Hinſicht an m ch gemacht werden koͤnnen, nach beſten Willen und Kräften zu 
erfuͤllen, mit freundlicher Unterſtuͤtzung entgegen zu kommen, und fo durch vertrau⸗ 
endes Wechſelwirken das Gedeihen und den Flor des von mir übernommenen Thea⸗ 
ters zu fördern. Bie rey. 

2) Beuthen on der Oder den 22. Dechr. 1823. Auf den 2 7ſten Januar 
1824. Voemittags 10 Udr ſon das Samuel Wulleſch Erveuſchuff, ar rt 575 Rip. 
Courapt nebſt Beylaß Thrilungsbalber Öffentlich w Gerichiszimmer verkauft wer⸗ 
den, welches zoblungsaͤbigen Kauffuſtigen bier mit bekannt gemacht wird. Das 
bier on gewöhnlicher Gerichtsſtelle ausgehaͤngte Proclama beſagt das Naͤhere, und 
das Sch ff befindet A bieſ⸗loſt im Winterbaafen. In gedachtem Termine haben 
auch allt unbekannte Scheff gläubiger des Wulle Ihre Forderungen anzubringen 
und zu beſcheinigen, woldrigenfalls ſie damit werden präclud irt werden. 

Ber König!. Pr uß. Stodigericht x 

„Grünberg den 15ten D co. 1823. Es wird hierdurch zufolge §. 7. 
Eit. 50. Th. 1 det Augemetnen Gerichts Ordnung bekannt gemacht, daß die Kleine 
gaͤrtner Joſeph Winkler ſche Kaufgeiderm iſf von Blasdorf bey Schoͤmberg, welche 

in 51 Rehl. 6 d'. beſteht, unter dit ſich gemeldeten Glaͤubiger verthellt werden ſoll. 
BET Koͤnigl. Gericht der ebemallgen Gruͤſauer Stifts guͤler. i 


1 
Bey l age \ 
Nro, LII. des Breslauſchen Intelligenz E lattes 


vom 31, Decbr. 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Heinrichen den Zoſten Novbr. 1823. Verzeichr iß derer bey 
dem unterzeichneten Gerichtsamte im aten halben Jahre 1823 confirm ir⸗ 
ten Ran 
- „Kauf der Gemeinde Berzdorf, um das Hrus ſub no: 54. da⸗ 
fest, pio 42 rthl 

2. der Fanz Weberſin, um das Gemeindehirt nbaus zu Veiter 

pro 270 rthl. 5 f 

f 3. der Franz Beyer, um das Haus ſub no: 25. zu Meſcvit, pro 
200 iht. 

4. des Franz Welzel, um die Gartenſtelle ſub no. 34 zu Berzderf, 
pro . rthl. 

5. dis Franz Groblich, um das Haus ſub no: 34 zu Wiefenchat, 
pro 134 rthl. 

6. des Joſeph Prauſe, um die Gartenſtelle ſub no; 12. zu Woſch⸗ a 
witz, pro 675 rthl. 

7. des Franz Theinert, um das Haus ſub no. 44. zu Krelkau, pro 
00 rthl. 
a 8. des Joſeph Pietſch, um das Haus ſub no. 47. zu Froͤmsdorf, 
pro 280 rthl. 
9 des Joſeph Barthel, um das Bauergut ſub no. 14. zu Krelkau, 
pro 2505 rthl 

10, des Johann Hilbich, um das Bauergut ſub no, 6. zu Berns⸗ 
dorf, pro 1800 rihl. N 

11. der Agatha verw. Opitz geb. Bleiber, um das Haus ſub no. 17. 
zu Ziuckwitz, pro 30 rihl. 

12. des Franz Fellmann, um das Ackerſtäck * no. 34 zu Rewe 
mr pro 150 ithl. 3 

13. 


— 6548 = = | 
8 13. des Franz Roſe, um das reale bub no, 34. zu Reumen, 
pto 150 rthl. 


14. des Gottlieb Habel, aum das Haus ſub no. 20. zu Binchoig, 
pro 150 rehl. f 
f 1. des Bonaventura Spotlery, um bas Haus ſub no. 38. zu 
Heinrlchau, pro 400 rthl. 
1.6. des Florian Elemenz, um die Gaſtenſtelle ſub no. 39. zu 
Berzdorf. 
5 17. der Elisabeth verw. Bittner, um das Bauergut ſub no. 3. zu 
Wieſenthal, pro 1800 ethl. 
18. derſelben, um das Bauergut ſub no. 4. dafelbſt, pro 1600 th, 
19. des Joſeph Lochwitz, um das Ackerſtuͤck ſub no. 6. zu Craß⸗ 
witz, pro 74 rthl 7 ſgl 6 pf. 2 
20. des Joſeph Bittner, um das Haus ſub no 48. zu Heintichau, 


bro 380 rthl. 


a1. des Joſeph Barſch, um das Haus ſub no. 44. zu. Berzdorf, 


pro 103 rthl. 


7 a8: Su Sensf Buhl, um das uckerſtäc ſub no. 6. 50 Fröͤmsdorf, 
pro 1000 
N 23. dee en Guhlich, um das Bauergut ſub no. 5 zu Ru, 
pro 1700 rthl. 
5 24. des Franz Schindler, um die Freygartenſtelle ſub no. 8. zu 
Pleßguth, pro 500 rthl. 
25. des Franz Schilke, um die Stelle ſub no. 28. zu Rutſch, pro 
660 rthl. 
2806. der Magdalena verw. Weber um das Haus ſub no. 47. zu 
Moſchwitz, pro 130 ıthl. 
27. des Joseph Stephan, um das Gemeindehaus zu Craßwitz, pro 
17 kthl. 2 1 fol. 55 pf. 

28. des Florian Linſe, um das vorgenannte Gemeindehaus zu Craß, 
Mike pro 20 xthl. 


29. des Ignatz Kriſt, um das Haus ſub no. 17. zu Seinen, 
pro 440 ıtble 


30. des Franz Barndt, um die dreygartenſtele ſub no. 14. i 
Deutſchneudorf, pro 670 rthl. 


7 


31. des Amahd e m die Mobotgarkenſtele ſub no: 23. 


zu Sacrau, pro 600 rthl. 
982 


t 


* 
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92. der Johanne verw. Klein, um die Freygartenſtele fub no. 9, 
15 "Dentfigneudorf „ pro 650 rthl. 

33, des Ignatz Lasdorf, um das Bauergut ſub vo. 37 ya Schön 
welde, pro 5500 rthl. 

34, des Florian Melguer, um die Gartenſtelle 16 no. 14. zu Her⸗ 
zegwalde, pro 733 rthi. 
35. des Franz Heymann, um die Gartenſtelle 6 no. 68. au Schoͤn⸗ 
walde, pro 900 rthl. 

36. des Joh. Gottlieb Heymann, um das Haus ſub ne. 164. zu 

Schöb watde, pro 135 rtbl, 

37. des Franz Göbil, um das Haus ſub no. 24. zu Heriegwatbe, 
pro 142 ribl 

38, des Florlan Ilgner, um das Bauergut job no. 74. zu Schoͤn⸗ 
walde, pro 2000 rihl. 

39. des Anton Teichmann, um das Haus ſub no. 6. zu Segogwaße, 
pro 266 til. > 

40. des Anton Lechmann, um das Haus fub no. 107. zu Shönnalbe, 
pro 125 r£pl, 

41. des Johann Welzel, um den 7 ſuh no. 185. iu Schön. 
walde, pro 1800 rthl. 

42. des Anton Peſchke, = um die Gortenßelle ub no. 27. zu Scitendorf, 
pro 980 rthl 
43. des Anton Rolke, um die Gartenſtelle ſub no. 14. zu Neufof, pro 
2300 tthl- 
= 577 des Joſeph Weigel, „ um die Gartenſtelle ſub no. 12. zu Zinckwitz, 
pro 600 athl 


145 des Joſeph Stiner, um das Haus fub no, 28 zu Biltwig „ pro 


a RE 5 des Joſeph Kaps, um das Bauergut ſub no. 27. qu d 
pro 4200 rthl. a 
GEL, = Franz Lachmann, um die Gartenſtelle ſub no. a2. m Neuhof, 
5 ro 500 rthl 
A 48. des Joſeph Weigel, um das Haus ſub no. 30. 10 Zeſſelwitz, pro 
85 krtht 
4859. des Ignat Rue. um die Klünteßene bo ne, . in Ohlguth, 
> 111) 
50, 
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30. des Franz Hirſchberg, um das Bauergut ſub ao. 19 zu Seid: 
berg, pte 4200 rihl. 
5 Das Gerichts mt der Ibro Majeftkı der Königin der Niederlande 


geh. Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf, des ad 


nigl. Domainen Amts Schönwalde und der Herrſchoften 
‚Seitenderf und Raatz. 
Grund. Jieetſchin. 
Frank enſtein den ıflen Decbr. 18 23. Bey bem Gerichts⸗ 
amte Hertwigswaldau find nachgenannte Käufe abgefhleil: n und ausgefertigt 
worden, als: 


1. des Lorenz Schneiders, um die Franz Iſſchkeſche Freyhaͤaslerſtelle, 


‚für too rthl. 
2. der Ignatz Muͤblanſchen W zum die Joſeph Güͤrmerſche Roboth⸗ 
zuslerſtelle, für 182 kthl. 
3. des Anton Fuhrmanns, um die Franz Winklerſche Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, fur Joo rthl. 


4. des Anton Sperlichs, um die Amand Balderſche Freyg ä tnerſtelle 


für -goo rthl. und 
5 des Amand Goltwalds, um die Joſeph Goͤtilichſche Freyhäus⸗ 
lerſtelle. fuͤr 300 rthl. 
Niederkunzendorf den 5. Dechr. 1823. Bey nachſteheaden 
Girrichtsaͤmtern ‚find in dem zweiten halben ‚Jahre 1823 folgende Käufe 
gerichtlich ausgefertiget worden: en 


A. der Herrschaft Königeberg. 
1. Adjudicatoria pro Jacob Heyer, um das Eruſt Heyerſche Frey⸗ 
haus zu Wäldchen, fue 284 rthl. 
2. desgleichen pro Gottlieb Hielſcher, um die Martin. Heyerſche grey⸗ 
buͤnsterſtelle zu Wäldchen, für soo rthl. 


3 Kauf des Johann Gettlieb Rösner, um die Gotttieb Walther ſche f 


Feldgaͤrt nerſtelle, für. 1340 rthl. 
4. des Johann Friedrich Schubert, um das Gottfried Leupold che 
Kleinbauergut zu Hausdorf, für 1000 tthl. 
5. desgleichen des Gottlieb Würfel, um die Joh. Chriſtoph Scho⸗ 
berſche Fleygärtnerſtelle zu Hausdorf, fuͤr 375 rthl. 
6. dito des Chriſtian Gottlieb Kuhn, um das Joh. Stiedt. Bee 
e Fteyhaus zu Schenkendorf, für zoo rihl. : 


7. dite 


* 
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5. dito des Ebrenfried Gärtaer, um das Gottlieb Dolce, free 
Kleinbauergut zu Baͤrsdorf, für 2000 kthl. 

8. dito des Gottlob Scholz, um das George Klugeſche Großbauer⸗ 
gut zu Bärsdorf, für 2850 rthl. 

9 dito des Cbriſtian Milde, um das Gottlieb Kunſtſche Frey haus 
zu Pitts erdorf, für 260 rehl. 
10. desgl des Job. George Freudenberger, um die Carl N 
fe Fleiſcherey zu Kynau, für 1100 tthl. ö N 

B bey dem Gerichtsamt der Herrſchaft Shuelnig. 
11. des Ignatz Rother, um die Epriftoph: Stegerſche Delete. 
ſtelle zu 5 für 900 rthl. 
C. bey dem Gerichtsamt zu Pohlsdorf. 5 
12. des Gotifried Pfieſchke, um feines Vatets Gottlieb Dfifätee 
Freygarten zu Pohisdorf, für 400 rthl. 
2 13. dito dis Gottfried Foͤrſter, um die Ftiedrich Koͤhlerſche ae 
gärtnerftelle zu Pohlsdorf, fur 500 tthl. 
a D. bei dem Gerichtsamt zu Halbendorf- 
14. dito des George Friedr. Berndt, um den Stern Dieher⸗ 5 
ſchen Freygarten zu Halbendorf, für 1300 stpl. - : er 
E bey dem Gerichtsamt zu Schbönfewd. f 5 
15. dito des Carl Gottlieb Oelsner, um Was Wittwe euch 
Auenhaus zu Schönferd, für 180 tthl. 

Parchwitz den 29. Novbr. 1823. Bey dem bieſigen Land⸗ 
und Stadtgericht find im aten halben Jahre c. acc = Buerändes 
tungen vorgefom nen, als: 8 

J. Stadt Parchwitz⸗ 125 
t Zuschreibung des Hauſes no. 24, pro 150 ahl. an die Möslere 
ſchen Erben. : 
2. Kauf des Benj; Wurde, um das Haus no. 78, vie 280 rthl. 
3. Zuſchreibung der Fleiſchbank no. 81. an die Wurcheſchen Erben. 
4. Zuſchreibung des Hauſes 0 61, 32 380 tthl. an den Weiß⸗ 
gerber Wenzel. 
8˙ Kauf der Wittwe Quiel, um den Hegelſchen Garten, pro 30 ht. 
6. Zuschreibung des Hauſes no, 38. an die br N 


800 in 
8. a 
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7 N { BEN n. Amts⸗Vorſtadt. - 
7. Aude des Sommerſchen Hufrerguts, pro 10005 rehl. an grau 
v. Geredorf geb. v. Lieres. 
. Kauf des Glieb Kinzel, um die väterl. Dreſchgardwenſken ſub 
no. 52, pre 300 rthl. 
5 * 888 Kahliſch, um die Oreſchgartnerſtelle no. 58, pro 200 rtht. 
III. 7 
10. des Heller, um Müllers! Dienſtgarten, pro 615 rthl. 
33; 8 Doͤhm, um Schildners Angerhaus, pro 160 rthl. 
IV. Dahme. 5 
ER? Zoschrenzung des Hauſes no. 6, pro 1572 rihl. an die Pohls 
i 5 75 Erben. 
V. Wangten. 


1. Zuſchreibung des Angerhauſ⸗ 8 no. no. 30, pro 120 ch. qa 
Biden Dunzels Erben. i 


VI. Amts ⸗Altlaͤſt. 
d 14. des Härtel, um die Dienſtgaͤrtnerſtell no, , pre: 600 if 
VII Leſchwitz. 
AR, 15. Zufehreibung der Bienftelle no. 5. an die Wittwe Scholz, pro 


2 16. Kauf des 3 sin, um er vütnliche Erbſcholtiſey, pro 
3000 rthl. 
17. deſſen, um den 2 — Acer no. 85, pro 40 rthl. 
18. des Martin Scherve, um die Scholzſche Freyſtelle, pro 700 rthl. 
dir? ax des Gottlieb Schoͤn, um Berners Dienſtgaͤrtnerſtelle, u soorthl. 
“ VIII. Sirtfc. 
20. des Franz Riedel, um das Freyhaus no. 20, pro 380 rthl. 
21, Adjudicatio des Webeiſchen Bauerguts ſub no. 9. an Rothe, 
510 1215 rthl. 
1 des Samuel Laude, um Wuttigs Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 
350 1 5 
23. des Heimich Scholz, um Laubes Freyhaus, pro 240 rthl. 
Ohlau den 17. Novbr. 1823. Bey unterzeichnetem Gerichts⸗ 
amte ſind im aten Semeſter 1823 olgende Befigveränderungen. befläriges 
worden, als: 
I. Balzar Wiezorbes uf, au 2 Shi Susfpungehhen Acker 
in en pro 50 tthl, 


* 


ws 
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2. oe itzer Heinmanns Kauf, um bie Rerigtee Si, ber 
a 90 


ken, pro 562 rthl. 

4. Wittwe Runſchken, um den maritalifhen gretſcham au Peiper- 
witz, pro 4600 rthl. 

5. Joſeph Hasche „um die Minkner Claſſeſche Gärtmeifiche, 
pro 350 rthl. 

6. Johann Wenzels, um I Schfl. TERN Schleifferſchen Acker, 
bro 80 rihl. 

7. Anna Mögen „um die väterl. George Moͤgeſche Häusterfiele, pro 

329 rthl. 


RR rthl. 
9. der Anna Konietzken Civitverteich ’ um die maritaliſche Gartnerſtele 

zu Saber, pro 454 rthl. 

10. Muller Subirges, um die Peiſterwitzer George Greuſche Stele, 
pro 600 rıhl. 

11. der Wittwe Weiß Cru kei, um die maritaliſche Dan. Wißs 
ſche Gerrtuerſtelle zu Jatzborf, pro ꝛ000 rthl. 

12 Adjudicatoria für den Johann Bock, um die George Stogſche 
. telle zu Peiſterwitz, pro 170 rthl. 

f Koͤnigl. Ohlauſches Domntiih- Alieme 


Prieborn den 4ten Dechr. 1823. Von dem Königli Ebarité⸗ 


Juſtizamte Prieborn wird hiermit bekannt gemacht: daß in dem halben Jahre 
vom iſten Juny bis ult. Novbr. 1823 1 Beſtbveränderongen in 
der Amts- Juriediction vorgekommen find 


1. Kauf des Gottlieb Zaͤngler, um die aus dem Baucrguf ſua no. 21. 


au Deulſch Tſchammendorf gebildete Freyſtelle, pro 101 1 rthl. 


2. Zuſchreibung der Dreſchgäͤrtnerſtelle ſub no. 13 zu Prieborn ben 


Stolzſchen Erben, pro 120 rfhl. 5 
b 3. Kauf des Gottlob Gaͤrtner, um das Srepharſche Auenhaus 45 
5 no. 27. zu Ctummendorf, pro 132 rthl. 

4. des Etriſtian Worbs, um das Sümrſche duenhaus ſub bo 58. zu 
Prieborn, pro 1735 rehl. 

5. Zuſchreib der gäusierfete ſub fo, 53. daperoft ber Sohanna Eleono⸗ 
ta Weiß, pro 80 rthl. 3 

7 s f 


rihl. 
3. Foſerh gretſchmers, um die Call Sſeßſce ebnete. su Min: 


8. Gottlob Runſchkes, um den Peiſterwitzer Kretſcham⸗ bro 


r 
6. Adjudleatlo der Kaͤtſchkerſchen Freyſtelle ſub no. 26 zu Hadendorf, 
dem Plus⸗Licitant Gottlieb Scharlach, pro 520 rihl. r 
7. Kauf des George Friedrich Hanke, um die Gluückſche Fecyſtell 
no. 5. zu Mittel Arnsdorf, pro soo rthl. 2 x 
8. der unverehl. Anna Etifaberh Steigemann, um die Zaͤnglerſche Co⸗ 
lonieſtelle ſub no. 46. zu Crummendorf, pro 280 rthl. 8 
9. der verehel Oderfoͤrſter Kdaig geb. Preßner, um die Freyſtelle der 
Preſſerſchen Erben ſub no 17. daſelbſt, pro soo rthl. N 
Brieg den 2ten December 18923 Bey dem goͤnigl Domainen⸗ 
Juſtiz; und Stifts⸗Gerichtsamte find ſeit dem 1ſten Julh d. J. nachſtehende 
Kaͤufe vorgekommen: EEE 
1. des Gartner Johann Friedrich Hoffmann zu Neudorf, pro 8oo rthk. 
2. des Gärtner Chriſtian Gottlob Heydock zu Grüningen, pro 
200 tthl. ee 7 ; Rt \ 
3. der Haͤuslerin Maria Eliſabeth Schnecke zu Bärzdorf, pro; 
12 4. des Schmidt Gottlob Mündel zu Zindel, pro 850 rthl. 
5. des Gaͤr tner Johann Gottlieb Kuhnert zu Gruͤningen, pro 
300 ttbl. 23 ee \ . 
6. der Haͤuslerwirtwe Anna Roſina Gruner zu Eſchoͤplowitz, pro 
. ͤKK ee i > 

7. des Häusler Chriſtian Mälzer zu Scheidelwitz, pro 230 rthl. 

8. des Händler Gottlieb Otto zu G uͤningen „pro 183 hl 

9. des Gärtner Ebeiſtian Brieger zu Zindel, pro 200 ıthl. 

10. des Organiſten Semmel, um die Gaͤrtenſtelle no. 33. zu Grüͤ⸗ 
ningen, pro: 300 rthl. 3 N = 
11. des Häusler Joh. George Unger zu Scheidelwitz, pro 220 rthl. 

#3. der Gottlieb kindnerſchen Erben, um 4 Kirchmorgen zu Neu⸗ 
dorf, pro 40 ribl f 

13. des Häusler Gottlieb Klinner zu Scheidelwitz, pro 200 rthl. 

14, des Häusler Gottfried Stiler zu Barzdorf, pro 135 rthl. 

15, der verehl Frau Ober⸗Bergamts⸗Reviſor Kerl, um das Haus 
0. 4. auf dem Stiftsplatze zu Brieg, pro 2450 rthl a = 

1656. der Stellebefigerin Anna Roſina Mücke zu Kampitz, pro ‚300 rthl. 
17. der Bauerwinlwe Anna Maria eilge zu Laugwißz, pro 2375 tthl. 


„ e — 3 
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Anhang zur Beilage 

Niro. LII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 

; vom 32: Dezember x 92, 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

„ Breztaun Umer der Juſtiz⸗Verwaltung des Unterzeichnen 
find: nachfolgende Käufe: vom ıfen: July bis letzten December 1823. 
vorgekommen: Se ee 

1. Schosnitz. Franz Cart Simon, das Auenhaus no; 42: ,. für 
80 ithl: f b N f 
25 Deegleichen. Helena Weiſſ, die Fieyſtelle no. 9., fuͤr 416 ribl. 
8 3: Romberg, Carl Friedrich Bein, das Angerhaus no. 16, fuͤr 

F xthli . N 
5 4 Strachwitz. Gottlieb Brauer, die Freyſtelle no. 18, für 151 4 tthl. 
8. Desgleichen: Chtiſtlan Klauſe, die Freyſtelle no 1, für 1000 rthl. 
6. Krolkwitz Chriſtian Kipke, das Bguerguthno. 4 fur 119 r tthl. a0 ſgr. 
N Hirſchmeyer. 

©) Ratibor den 12. December 1323. Bey dem Getichtsamte 
Sudoll, ſind folgende Verträge vom 1. July bis ultimo December 1823. 
tonfirmitt worden: arg 2 & 

Zu Sudell, 1. der Kauf der Jacob Warzechaſchen Epeleute, über 
die Häuslerſtelle no 32., pro 65 ctbl. 2. des Andreas Kramarzzik, 
über 2 Ackerſtücke, pro 64 rihl. 3. des And eas Wyſchkony, über das 
Bouerguth no. 29:, pro 1270 rtbl. 4 der Gregor Janikſchen Eheleu⸗ 
te, über das Vauerguth ſub no. 19 für 1800 tthl. 5 8 

„) Schloß Ratibor den 12. December 1823. Bey dem Ge⸗ 
richtsamte der Guͤther des ſaͤtulariſirten Jungfrauen ⸗ Stifts zu Ratibor 
find vom 1 July bis ultimo December 1823, folgende Vertrage confn⸗ 


mitt worden: x 
L. Käufe über-so rthl. 
gu Zauchwitz, 1. der Johanna: Kupſchuk, um das Gärtnerbaus 
0. 45, für 228 rihl. 2. Flotian Richterſche Eheleute, um 4 Metzen 
Acker, für 73. riht. 3. des Franz Fuchs, um 6 Metzen Acker, für 
8 cit. 4 des Anton Melzer, um 1 Scheffel 8 4 Metzen Acker, für 
d 133 


* 
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#33 rthl. zu Zülkowitz. 5. des Franz Grzybon, um ein Stuͤck Garten, 
für 57 rthl. zu Tſchirmkau. 6. der Johann Albrechtſchen Eheleute, um 
die Gärmerfiele no. 41., für 304 rthl. zu Oſte witz. 7. der Joſeph 
Janottaſchen Eheleute, um den Kretſcham no. 34% für 1647 rthl. 8. 
der Franz Morawetzſchen Eheleute, um die Häͤuslerſteue no. 45., um 
57 rthl., zu Bieskau. 9. der Joſeph Lammichſchen Erben, um 2 Schef⸗ 
fel Acker, für 166 rthl. 10. des Joſeph Wobland, um 2 Scheffel Acker, 
ur 244 rthl. 11. des Urban Birfhayn, um das Haͤuschen no: 39., 
“für 76 rihl. 12. der Anton Spalinaſchen Eheleute, um 6 Viertel Acker, 
"für 96 rihl. zu Autiſchkau. 13. des Alex Wittek, um das Bauerguth. 
no. 16., für 346 rtl. zu Binkowitz. 14. der Franz Tuzynaſchen Ehe: 
leute, um das Häuschen no 72., für 57 rihl. 15 der Franz Wonnik; 
ſchen Eheleute, um das Bauerguth no. 38. für 940 rthl zu Proſcho⸗ 
wetz. 16. des Martin Zebralla, um 12 Morgen Acker, für 700 rthl. 
zu Mittel⸗Ottitz 17. der Franz Zipsſchen Eheleute, uͤber ein Acker⸗ 
fit ven 31 Scheffel 10 Metzen, fuͤr 300 rthl. „ 
r H. unte eh 55 
Zu Bieskau, 1, der Vertigg des Johann Ender, über die Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 4 *, für 19 beg de ran; Heinzſchen Eheleute, um 
das Häuschen do. 568, fur 49 stHl. zu Sſterwit. 3. des Anton Wan, 
jeck, um ein Stückchen Acker, für a0 ithl. zu Warmunthau. 4. des 
Rudolph Pinczert, um die Hauslerſtelle no. 80, für 19 ithl. zu Zowada. 
5. der George Koſchorzſchen Eheleute, um das Haͤuschen no 17. für 
38 rthl. zu Gaſchowitz. 6 des Franz Schwiedergall, um das Haus chen 
no. 39. für 19 Eh & Zur Re 
h Nimptſch den 1. December 1823. Deſignation derjenigen 
Kaufen, welche in dem aten halben Jahre 1823 bey dem Stadiger icht 
Nimptſch confirmirt werden: i 
I. Der biefige Bürger und Stellmacher Bartſch, das Haus von. 
dem Mauermejſter Schiller, für 400 rihl. e 4 
2. Kaufmann Damas, das Haus vom Guſtav Hütfel, für 2100 rthl. 
3 Frau Kaubin, den Schuppen vor dem Thore des Guſtavs Hüts 
iel, fur goo M ED Ber 
5 4. Kaufmann Ludewig Hüttel, den fogenannfen Hüttelſchen Garten, 
fie: Da HEBT a ern = : 
5. Kaufmann Wolff Singer 1. Fleck Garten, vom Schmidt ⸗Meiſter 
Boͤhme, für 25 kthl. B F 


* 


1 


6. Buͤr⸗ 


N 


4 


I: 4 


6. Bürger Rirfhe, das Haus von. der users Sika, 
tür 270 kthl⸗ 

F. Oeconom Hering, das Guth vom Verwerter Rüti, für 
10 100 kthl. 

. Kaufmann Wolff Singer, das Haus vom Bürger Nictfchte, 
für 690 rthl. 

9. Saltler Ktauſe, das Haus vom Glaſermeiſter Sraufe, für: 590 1 tht. 

Das Koͤnigliche Stadtgericht. 

* Löben den 9. Decbr. 1823. Von Seiten des Könige Laud⸗ 
und Stadtgerichts, wird der Kauf des Auguſt Muͤller, um das Haus 
des Johann Chriſtlan Frey A n. 88. er 550 rihl. hiermit bekannt 

22 
1 Neuſtadt den 10. Jul 7823 Dato iſt dem Servis⸗ Ken 
danten Schneider, das von dem Wallgraben no. 106. abgetrennte Stuck 
ſeinem Hauſe no. 217. auf der Zöpfergaffe, für 200 rihl. Courant zus 
gente ben worden. 

*) Oels den 9. December 1923. Werzeichniß der im Jahre 1923. 
ins e. von Oberwilkau eingetragenen neuen Brfibueränderungen, 

Ein Bauerguth, Friedrich Beinlih aus dem Kaufcontract mit 
dem 850 Gafert dd. 29. July 1823., für 800 rthl. H. B. no. 6, 
8 in Bauer guch Friedrich Gärtner, aus dem Kaufcontracte dd. 
17. mob 1823. mit dem Heinrich Herde, für 200 rthl. H. B. no. 14. 
*) = 8. 8 1823. Kauf des e um die 
a no. 196., fuͤr 1770 11 N 
er en Königl. Stadtgericht. 

N *) Breslau. vey dem Stadt⸗ und Hoſpital⸗ kandzüteramte zu 
Breslau, ſind vom 1. Juli bis ultimo December 1823. age * 
fe. zur 5 deen 

J. im Breslauer Kreis. 
ö A in der Amtsvorſtadt. f 

1. Carl Ferdinand Schlabs, Verreich der Stelle neo, 4. auf dem 

w. Anger, pro 3130 rthl, Cour 

2. Gottlieb Vogel, Kauf der Stelle no. 113. 45 dem | für 
2300 rthl 

3. Franz Rapper, der Stelle no. 12. daſelbſt, für 2200 rthl. 
4. Johanna verwittw. Stendenberg, NE des marital. Fundi 
no. 5 daſelbſt, für 220 kihl. = 
3 An⸗ 


— (548 ) 
J. Unton Augefin Kauf der Sielle m. 50. zu mec für 
* 1 30 rthl. 
6. Carl Hentſchel, des Gartenſiecks vom Fundo no. 77. auf dem 
Elb ing für 200 sth © 
7. Joſeph ‚Eule, der Simonſchen Stelle, no. 15. zu Neuſcheitnig, 
fuͤt 100 eh. 
8. Juliane Neſina verehl. Aczeutow, Verreich des müͤrterlichen Zune 
di no. a „auf dem Eibing, für 3800 ethl. 
. Iſtaelitiſche Gemeinde, des Maſchlerſchen Fundi no BL, 88 
dem Anger, für 2550 rthl. 3 
B. in denen Amtsddrfern. 
10. Joh Chriſtian Jahnſch, Kauf des vͤterlichen Dauergulhs no. 13. 
zu Klettendorff, für Zoo rthl. 
I. Kaufmann Chr. Fr. Weinhold, Verteich des Kretſchams no. 43. 
zu Sandberg, für 1450 rthl. 
112. Oeſſelben, Kauf und reſp Tauſch eines Kerne und. Auen: \ 
flecks daſelbſt, vom Dominio,. für 240 rthl. 
13 Adam Hancke, der Huͤbſcherſchen Stelle no. 33 zu Bepngraben, 
für 1400 rihl. 
14. Mar. Eliſ verwiltow. Reichelt, Werreih der maritaliſch n Stele 
no. 9. zu Kleinburg, für 9oo rthl. 
1g. Geheimer Commerzienrath Schiller, Vetreich des K. efhneifgen 
Fundi no. 4. zu Altſcheitnig, für 2280 rthl. 
16. Heintich Werner, Kauf der Angerſtelle no. 30. zu Serwis, 
für 17 rihl. 4 for 3 d. 
17: Joh Gottlieb Gebel, der väterlichen Stelle no. 36: zu beh. 
gruben, für 2600 rihl. 
18 Gottlieb Fellmam, der Sielle no 3. zu SHerrnprotfh, für 
400 rthl. 
19. Ichann Adam, der Inuckerſchen Freygärtnerſtelle uo. 2 „da. 
ſuͤbſt, für ‚1490 rthl. 
H im Neumark tſchen greife: 
20. Gottlieb Kunze, der Dreſchgͤͤrknerſtele no 7. zu Jͤſchtendorf, 
für 200 rihl. 
21. Gottfried Körber, der Gärenerfkele no. 2. zu peicteewigz, b. 
25 rthl. 
8 22. George Friedrich Thomas, Verteich des dna no. 13 
von Kammendorf, für 800 ul. III. im 


= (49) — 


8 III im Wohlauſchen Kreiſe. f 
1 Ju Friedr. Keoſke⸗ des Bauerguthe no. 35. L güte. 
; ei rt 
f 2 Anna Elis. verw. Neumann, die Angerſtele no. 1 f. daſelbſt, 
für 245 rthl. 82 Ss 

25. Joh Friedr. Fliegner, der vätert. Freygaͤrtnerſtelle no. 54, ba⸗ 
ſelbſt, fur 190 rthl. Sa ' | 

26. Eve Rofine verwittw. Heintke, Verreich des maritaliſchen Bauer⸗ 
guths no. 37. daſelbſt, ‚für, 400 rthl. R 

IV. im Trebnitzer Kreiſe. 
27. Benjamin eiebich, des Kretſcham no. 14. zu Haaf, für 
47 eehl. 
ee) Gleiwitz den 19 Oetember 1823. Bey untetzeichretem Ge, 
richtsamte, ſind nachſtehende Käufe zur Confirmation gekommen: 

1. Kauf zwiſchen der Maria Mansfeld geb. Schima und der Jos 
ſepba Schalſonta, ‚geb: Koſtok, um die gecphäugle. ſtelle ſub no. 6. zu 
. über oa rthl. 6 d 
2. des Carl Moliton mit dem Adam Watz, über die dreimal felt 
no, 3. ju Nieder Belk, über 38 rthl. 

“eg 72122 Adam Watz mit dem Caſpar Nieradzyck, um die nunc Stelle, 
er th 
he = Kauf, um die Baruch Bendelſche Breopäustefie, per 26 Rth. 


16 
Be Kauf der Eleonora verwit Tietz, um die Bleich⸗ been, * 
2200 rehr 2 \ 
6. Kauf der Marianna geb. Salinek verwit. ewiſch 6, PAR er 
Sieh pro 133 Rtbl 8 gr. a 
7. Kauf des Aram Nowack, um die nämliche Hduelerſtele, 15 
190 Rihl. 
19 g. Dito des Schneider Jacob Herdzyna, um ein Bauergut, oo 
50 Rthl 
45 9 Dito des Kaufmann Franz Galli, um den aratſchan No, 4. 0 
Nieder- Belt, pro 3000 Rthl. 
Das Serichtbamt Be 
„) Breslau. Fey dem Reichsgräfl. v. Kollo wraiſchen Aldei - Come 
mi Se ichtsumte Corporis Chräfti find vom 1. Iuiii6l ult Dee. 1823. 
fo! gere Käufe confirmitt und Fundi tradirt worden: 
auf der Winwe Peuckerten, um die ihres verſtorbe! nen Mannes 
ve peukertſche Stelle zu Neudorf, pro 3537 Athl. 


* 
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21. Des Coſfener RR um. ein BEE Acker von 3 ren 
dem Freydutsbeſ tzer Bäuſch zu Hoͤſſchen, pro soo Rihl. 
: 3. Des Schröter ‚ um das Gimlerſche Srepbauergut zu Tauer, pro 
6990 . hl. 
4. Des Gottlieb Langer, um das viele Erböauergut, zu Hert⸗ 
mannsdorf, pro 1960 Rıbb, > 
85. Des Martin, um die ach Genie zu Hertmannedorf, pro 
6 RIhl. ! 
8 6. Der Wittwe Hetern, um ihres verſtorbenen Mannes Gottftied 
Hetertihe Banrigur zu Schimmelwitz Neumanktſchen Creiſes, pro 1655 Rth. 
ö 7. Kauf des Gottlieb Wuͤrffel, um die N Gartenſtelle zu Reu⸗ 
dorf, ze 1100 Rthl. 
) Polk witz den 23ſten Decbr. 3 Von unterzeichnetem Koͤnigk. 
Preuß. Stadtgerichte werden nachſtehende Beſitzveraͤnderungen bekannt gemacht. 
I. Schmidt Mathias Weiſſer, um das Akire 2 12-, pro 
850 Rthl. 
2. Derſelbe, um die Scheuer No. 12, pro 180 Rip. 
BEN © eee „um das brauberechtigte Haus No. 83 8 
fuͤr 120 au 
4. Bleifcher Gheiſtian Bähr, um das brauberechtigte Haus No. 83. 
ne 290 Mehl 5 
6 Sattler Ernſt Gottlieb Beyer, um das Kleinhaus no. 84, fir s Sorth. 
6 nn Gottlieb Bürger, um das Kleinhaus No. 46. 


für 200 A 


für 300 Reh: 
50 er Gon lieb Deckert, um den Yöſcher vom Gute No. 10. 
für. Pr Rthl. Fr 2 
9. Bäder Ernſt Wilhelm Pohl, um das Haus No. 12., für 240 RtY. 
410. Glaſer Johann Franz Wilhelm Warneck, um das brauberechtigte 
Haus No, 19., für soo Rthl. 
3 11. een Gotilieb Exner, um das Kleinh aus No, 60 
für 200 R 
88 12. Schndt Joh. Gottfried geitfhe, um dos brauberechtigte Haus 
2 3 7 fur 3 00 Rthl. 

Be, Münte e m um das e de Haus Nio. 41. 
für 525 9 e N 


. He Gottfricd Bieler, ı um den Ybſcher vom Gute Nro. 10., 


14. 


\ für 2500 Rth. 


RR u ke 


1 


4. Salder Craft Bähr, um das braußeredjigte Baus Des. 74. 
ir 50⁰ Rth a 
. Gerber Kuguf. Harman, un das buabergin Hag de m in 


s Aoöuͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Sol; den 1 ten Detember 1823. Sett dem iſten Jun d. F. 

bis 1 find beim Gerichtsamte folgende Kaufe zum verhandeln vorgekommen 
Friebrich Schneiderſche, um die e Robothſtele, Pr 


144 ethl. 
22. Friedrich Hausdorſſche, um die Gottlieb Ortelſche ehe, e 


00 rthl. 

23. Friedrich Bintterfihe, um die Joſeph bh, greiſtele, Bro 
790 hl. 
Schögs But: Schmidtſche, um die Joſeph Aulichſche Heine Mühle, pro 


555 bt. | 
5. Gottftied Schmidtſche, um die väterliche Hofegbetnerſelle, m 
400 ahl 5 
6. Gottlieb Kirchuerſche. um das väterliche Bauergut, pro 750 rthl. 
*) Schrebsdorf den 16ten December 1823. „Beim its» Gerichten 
amte find folgende Käufe ſeit dem ıfien Junp d. J. bis etzt 2 N 
anerkannt worden: a 
1. der Friedrich Mildſche, um den Franz pitsuſcher Kretfam, bro 
350 ithl und a 
2 der Joſeph Krauſeſche ; um die drang Wiieiſhe Robotöfiel, pro 
o rihl. 
# „) Raudnitz den ıztam December 1823. Rachſtehende Käufe find 
vom ıften Syst d. J ab, ham Sache e 3 1 wor⸗ 
den, naͤmlich: A * 
1. der Anton Wertzeiſche, um den Stefan, pro er ab, und 
2 Johann Voltelſche, um das Anton ER Dauetgut, pro 


28008 tihl- 


Hampersdorf din 16ten Otelhber 1823. Dez Ggichtsamt 
bringt die ſeit dem iſten Juny d. J. bis letzt bil demſelben zur Bagandı 
lung gekommene Kaufe zue Kenntniß: 2 

1. Elecnore Orauſchkeſche, um die vöte liche Freiſtele, pro 300 rihl. 

2. Gottfried Glatzerſche, um die vaͤterliche Freiſtelle, pro 169 ithl. und 

3. Gotilieb Pentziſche, um bad Rp Scholteſche Baͤckerhaus, peo 


1109 rthl. 
9 Strie⸗ 


— ta) — 


„) Striegam den 2oflen Deesmber 1823. Bei dem hiefigen RBs 
nigl Stadtgericht find in dem ten. halben Jahre 1823. nachſtehende Kanſe 
tonſtrmirt worden: i TE 

I. Anna Marla Seyfert geb Ilgner Kauf der Robothſteue no. 74. 
von Gottlieb Ilgner, für zoo rthl. 6 
2. Viehſchneider Machalk, dito des Hauſes no. 81. vor dem Neu 
Thor von Roͤſſels Erben, für 380 rthl. 
3. Uhrmacher Carl Haſchke, dito des Zwingergarten no, 78; ven 
Iglau, für 400 rthl. 
8 — 8 Ernſt Grospietſch, dito des Ackerſtuͤcks no. 286, für 
rthl. - 
4 5. Stadtrichter Faͤhnd ich, dito des Hauſes no. 22. am Markte, 
für 1700 rthl. a : 
6. Muller Weygelt, dito der Zollmuͤhle von Witwe Giisle:n‘,. für 


o rthl. 

7. Heintich Besthor, dito des Hauſes non 242. von Marlin Mus 
ſchiel, für 1100 rel. 

9. Witwe Liebig geb. Mäntler, dito des Hauſes no. 17; in der Stadt 
Catl Blaſche, für 700 rthl. 
8. Verehl. Weisgerber Stotz, dito des Acker ſtücks no; 189. und 
196. , für 500 rthl. N 

„10. Weber Franz Haynſch, dito der Robothſtene no. 85. von Goit⸗ 

lieb Wenzig für 300 tıpk N 

181. Heinrich Wiesner Ruͤckkauf der Aderftüde no. 99, 148. 166. 
294. und 206 a 21 Schſl., für 1300 ritl. ö 

1432. Friedrich Reymann, Kauf der Robothſtelle no. 90. von Chri⸗ 
Bopb Gründler, für gce ıthl, 

131. Carl Friedrich Streubel, dito des Vorwerks no. 37. Jauer Thor 


für 4230 riß. 


N 


Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


„ Brleg den aoflen December 1823. Bei dem Gerichts amt Ober⸗ 
Gchreibendorf Strehlener Kieiſes iſt am natem July 1823. der Kauf des 
Gotifried Riemann, um die Freiſtelle feiner Ehefrau früher verwit ges 

weſenen Jotunng Eleonore Froſt geb. Holitſchke no. 10 vom 27ſten Des 
umber 1542. auf Höhe von zoo rtht. gerichtlich anerkannt wo den 
3 Fritſch, Juſtit. 


— 


Fr bene 

2 ; Dionnerſtags den k. Januar 1824 
Huf Sr. Königl. Majeftät von Preußen 
Aaallergnaͤdigſten Special» Befehl, 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. LII. 


Zu verkaufen. 


een 
u 


Fͤͤrſtenſtel a den 5. Nopbr. 1823. Das zu Reudorf Waldenburger 


Creiſes ſub No. 18. bilegene, nach der in unferer Reg 'ſtratur und in dem Gerichts⸗ 
kretſcham zu Neudorf zu inſplelrenden Toxe ortsgerichtlich auf 182 Rthlr. 20 fer. 
ab geſchaͤtzte Johann Gottli:d Kinzelſche Freyhaus fol auf den Antrag der Erden 
Erbthellungshelber im Wege der freiwilligen Subhaſtatlon in dem auf den 10. Fe⸗ 


bruar f. Vormittags anberaumten einzigen und veremtoriſchen Termine verkouſt 


werden. Best und zoblungsfablge Kaufluflge werben daher hielt vorgeladen, 


in beſagtem Termine im Gerichtskretſcham zu Neudorf zur Abgebung Ihrer Gebothe 


zu erſcheinen, und Hat ſodann der Melſt⸗ und Beſiblethende, nach Genehmigung 


der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eln Nachgeboth zuläßig machen, 


den Zuſchlas zu erwert m 


Das re chsgraͤfl. v. Hochberg chr Gerichts amt der Herrſz alten Fuͤrſſen⸗ f 


tein und Robnſtock. 

Breslau den agſten November 1823. Von Selten des unterzeichneten 
Gerichtsamts wird hierdurch dekann gemacht, 
den Antrag eines Glaͤubigers die zu Kreicke delegene ſub No. 8. im Hypotbekenbuche 
verzeichnete, dem David Burkart gehoͤrige Freiſtelle und Windmuͤble, welche uach 
der in unſerer Regiſtratur zu eder Zeit zu inſpictrenden Taxe orts erichtuch auf 
1171 Kthl. 9 far. Cour. geſchaͤtzt iſt, ſubhaſtirt werden. Demnaͤchſt werden ale 


daß im Wege der Execution auf 


Beſitz⸗ und Zablungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proklama öffentlich vorgeladen, 


in dem zum Verkauf angeſetzten peremtoriſchen Licttations⸗Lermine den l aten 
Februar 1824. früb um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloße zu Kreicke in Per⸗ 


fon oder durch gehoͤrig legitimirte mit gerichtlicher Special: Vollmacht verſebene 


Mandatarſen zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen der Suohaſtation zu ver⸗ 


nehmen, thre Gebothe zu Protokoll zu geben und in gewärtigen, daß der Zuschlag 


etwa eingehenden Gedothe wird aber keine weitere Ruͤckſicht genom 
$. 494. des Auhangs zur Allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt finder und ſoll nach 
erfolgter Erlen ung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen 


an den Meiftbiethenden erfolge. Auf dle nach Verlauf des peremtoriſchen Termins 
en, als nach 


ſowobl einge" 


tragenen als auch der le r ausgehenden Forderungen und zwar lehterer ohne Pros 


ductlon der Inſtrumente verfügt werden. f 
3 i Das Gerichts amt von Kreide und Weigwig. 


Coſel den 14ten Anguſt 1823. Auf Antrag der Real⸗Glaͤubigern verehlz. 


Bindermeifter Welnsd ſoll das auf der Ratiboter Straße hleſelbſß belegene 9 


8 ( I N 

gech maſſiv erbaute Haus, welches Im Feuer Cataſtro mlt 1500 Rıbl. verſichert 
und Behufs der Subhaſtation auf 2263 Rthl. 19 far. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich teilgeboien werden. 
Hiezu iſt Terminus licitatlonis auf den 17ten Novemder 1823, und ıgien Jau uar, 
und ı7zten März 1824. woson der letzte peremtoriſch iſt, auf dem biefigen Rath⸗ 
baufe in unferm Gerichtszimmer anberaumt worden. Zahlungs- und beſitzfaͤhlge 
Kaufluſtige werden daher vorgeladen, im Termine au eſcheinen, ihre Gedothe 

abzugeben und den Zuſchlag an den Beſt⸗ und Melſtdletbenden zu gewärtigen. 
= König, Preuß. Stadigerihte R 

Trach enberg den 7ten November 1823. Die sogenannte Grethemuͤhle 
eine Waſſermühle, nahe bei Stroppen nach Helnzendorf, bermablen dem Gott⸗ 
lieb Bandmann gehörig, wird ruͤckſtaͤndiger Kaulfgelderwegen fubhaflirk. Die 
Beſitzung beſteht in Aeckern, Wieſen, Buͤſchen und Huttang Über 80 Morgen und 
8 ain der Baubeſchaffenheit wegen 800 Bent, geſchaͤtzt. Der Licitations⸗ 

4 eht den 23jlen Januar 1824. zu einzenderf an. 
eee ee . Schwark, als Juflik, 


f Fürftenſtein den ıflen Nobemder 1823. Das zu Retiusbach Walden ⸗ 
burger Kreiſes ſub No. 11. belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in 
deim daſigen Gerichts⸗Kretſcham zu inſolcirenden Taxe ortsgerichtlich auf 100 Kthl. 
Ceurant abgeſchaͤtzte Johann Friedrich Hoff tu anuſche Hausgenoßhaus ſoll auf 
den Antrag der Scholz Köhlerſchen Erben von Freudenburg, Im Wege der noth⸗ 
wendigen Eubhafarion in dem auf den aten Februar 1824. Vormittags 10 Uhr 
anberaumten einzigen und peremtortſchen Termine verkauft werden. Beſitze und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher biemtt vorgeladen, in befügtem Termine 
in dem Gerichtskretſcham zu Reims dach zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen 
und hat ſodann der Meiſt⸗ une Beſibielhende nach Genehmigung der Intereſſen⸗ 
010 weng nicht geſetzliche Umſtande ein Nachgeboth zulaͤßig machen, den SW 
ag zu erwarten. g 8 . 8 
Das a Nee Hochbergſche Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
und Rohner, . 
Glogau den 28ſten Juli 1823. Von dem Koͤnlgl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Auttag 
des Kaufmannes Heymann Levplohn das Haus des Handelsmannes Anton Klole 
No. 477. in Glogau, welches nach der gerichtlichen axe auf 3774 Rtbl. Courant 
gewürdigt worden iſt, öffentlich verkauft werden fol und der Z1fle October, der 
Zoſte December 1823. und der Iſte April 182g. zu Biethungs⸗ Terminen beſtimm 
lind. Es werden daher alle diejenigen, welche dleſes Haus zu. kaufen geſonnet 
und zahlungsfaͤhlg ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Terminen, 
wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 11 Ubr vor dem zum Deputate 
ernannten Heren Juſſtzrach Megelp im Hiefigen Stadtgericht eicgeeden perföntich 
oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte elnzufinden, ihr Geboth abzugeben 
a gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden der Zuſchlag erfolgen 
* D 5 g . 5 
Hanau den ıgten October 1823. Es ſoll auf den Antrag eines Real: 
Glaͤubigers das dem Bäder Auguſt Scholz gehoͤrige ſub No 128, am Niebers 
ringe hieſelbſt belegene und auf 1231 Rthl. gerichtlich gewuͤrdizte Haus in Ter⸗ 
mino den 14ten Januar 3. f. 3 Uhr Nachmlitags 

an den Meiſt⸗ und Beſtbietzenden oͤffentlich verkauft werden, Es werden sup 


nahme zulaſſen ſollten. 


75 f * (s 2 
alle diejenigen, welche das Haus zu beſitzen fähtg und annehmlich zu bezahten 


vermögend find, hlerdurch aufgefordert, in dem angeſetzten Termine auf bieſt⸗ 


gem Königi, Lands und Stadtgericht ſich zu melden und ihre Gebothe abzuge⸗ 
den und wird auf fhätere Geborhe nicht weiter seflectirt werden. Uebrigens iſt 
die Taxe ia hleſiger Negifiretur einzuſehen. 2 
; Koͤnigl. Preuß. Land« und Stadtgericht. 25 

Shweidnig den 29. September 1823. Auf den Antrag der Bauer 
Gottfried Pruskeſchen Real⸗Creditoren zu Heidersdorf fol das demſelben zuge⸗ 
boͤrige ſab Re, 10. (15,) daſelbſt belegene Bauergut, welches gegenwaͤrtig auf 
6200 Kid, gerichtlich abgeſchätzt worden iſt, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation verkauft werden. Nachdem wlr nun zum öffentlichen Verkauf des ber 
ſagten Fundi 3 Termine auf den zgflen November, auf den z8ſten Januar und 
peremterte auf den zofen März k. J. anberaumt haben, fo laden wie bejigs 
fähige Kaufluſtige ein ſich in den anberaumten Kictlations⸗Terminen Vormit⸗ 


tags o Uhr in der gerichts amtlichen Canzley zu Herdersdorf einzufinden ihre 


Geboth abzug den und demnächſt zu gewärtigen, das der Zuſchlag an den 


Meiſt⸗ und Bei biethenden erfolgen, auf ſpaͤtere Nachgebothe ad er keine Ruͤck⸗ 


ſicht genomen werden wurd. Sr 
Fi Reoöͤgigt. Gerichtsamt von Heiders dorf und Langeusls. 

Sch weidnitz den loten Full 1823. Das hieſige Königl. Laad⸗ und 
Stadtgericht wacht hierdurch bekannt daß das ſub No. 361, daſelbſt belegne auf 


2388 Rib. 26 far. 8 d gewürdigte Sattler Knortuſche Haus, Bebufs der Erbes⸗ 


anseinanderfegung im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll, 
und daß die Biethungs⸗ Termine auf den toten September c., den iten Novem⸗ 
ber c. und peremtorie aul den 21. Jan. d. J. anberaumt worden find, wozu bes ' 
1 um zablunysfänige Kauſtuſtige Vormittags um 10 Uhr auf das Stadtgerichts⸗ 
baus allbier vorgeladen worden. l - = 
. Leobfhüg den rıfen November 1823, Von dem Juſtizamte des Rit⸗ 
tergutes Rackau wird dem Publiko biermt öffentlich bekannt gemacht, daß auf, 
Antrag der Frau Guberntolräibin v. Frledenthal zu Troppau als Keal-Gläubis 
gerin der von dem Anbauer Jfdor Suchaneck im Wege der nothwendigen Sub⸗ 


haſtation erſtandene, in dem Dorfe Nackau Leobſchüͤtzer Kretſes ſub No. 40. bes 
legene Zgaͤngige Woſſetmühle nebſt Ländereien und die ſud No. 1. des Dismen⸗ 


brations Hypotdekenduchs aufgeführten 1782ger Grundſtücke von 75 Scheffeln 
4 Metzen Preuß. Maas Ausſaat, welche Neslitäten zuſammen auf 2921 Rthl. 
9 for. Courant gerichtlich abgewürdigt worden find, wegen nicht erfolgter Ein⸗ 


Aablung der Kaufgelder reſubhaſtert werden ſollen. Es ſind daher zum anderwel⸗ 
igen oͤffeniichen Verkauf dleſyr Realitäten Termin auf den zcſten Januar und 


anften März in der siefigen Gerichteamts Kanzley und peremiorie auf den ıflen 
en auf dem Sc ſoſſe Rackau anberaumt worden. Kauffuſſige 158 
Zahlungs aͤbige werden bier mit vorgeladen, an gedachten Tagen, deſonders aber 
im peremtorifchen Liettattons⸗Termine zu erſcheinen, ihre Gebotbe onzugeben 


= und ſonoch zu gewäitgen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden dieſe 


Realitäten werden adjudicirt werden, inſofern nicht geſet liche Umſtaͤnde eine Aue⸗ 
Das Infizams des Ritlergutes Racka n 
Net j x 5 Koͤcher. 
Citaziones 
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Sieg ur ee Citationes Edictales.. Se | 
Jauer den kiten December 1823. Zur Liquidation und Beſcheinlgung 
(ämmtlicher unbekannter Anſprüche an dle Eride Nachlaßmaſſe des bieſelbſt verſſor⸗ 
denen Burgermeiſter Chriſtoph Ernſt Leonhard Killmann ſteht Terminus auf 
N F den 23fien Februar 1824. 
vor dem Liguidatlons - Commiſſario dem nig. Krels⸗Juſſtzratb und Stadtrich⸗ 
ter Bayer in deſſen hisſiger Behauſung Vormittags um 9 Uhr an, wezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Nachlaß ⸗Gländiger entweder in Perſon oder per Mandatarium, 
wozu in Ermangelung ſonſtiger hieſiger Rechts⸗Conſulenlen der Stadtgerlchts⸗ 
Megiſtratot Scholz hieſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, dei Vermeldung drr gänze 
ichen Präcluſſon mit ihren Anſprüchen ſowohl an die Nachlaß maſſe als auch die 
ſich gemeldeten Nach laß Gläubiger hiermit vorgeladen werden. 
„ Gleg a Königt 
au den 2ofien October 1823. Von n Konig. 
Ober- kandeszericht Nee 1) Gottlied Albrecht aus Ober= Steinberg Gold⸗ 
berg Hanauer Kreiſes, der im Jahre 1778. als Reitknecht ausgehoden wurde 
nnd gach Berlin ging, ſeltdem aber verſchollen if, 2) Chriſtlan Gottlieb Bruske 
“us Kiedenıu Liegniger Erelſes 1789. geboren, der Sohn eines Bäckers und 
eis Fuſilter im ıgten Infanterie- Regiment (damals 7ten Reſerde Regiment) 
“a Jahre 1813. ins Lazareth zu Mühlhausen gebracht, leildem er verfallen, 
zi den Regluients⸗Liſten wird er lerig unter dem Namen Gottlieb Kosfe ges 
führer; 3) Chriſtlan Lindner, Sohn des Dreſchgärtner Lindner aus Schönborn 
kiegniger Kreiſes, im Jahte 1803. zum Regiment Treuenfels ausgehoben und 
1806. nach der Salad von Jena verſchellen; 4) Gottlieb Sauer aus Brleg, 
Oeconem, Sohn des Kutſcher und Bäcker Sauer zu Brieg Glogauer 2 N 
vor 27 Jahren von dort fortgegangen, wahrſcheinlich nach Rußland feir 17 Jab⸗ 
En verſchohen; 5) Chriſtian Gotthold Klein, Weißgerbergeſell aus Haynau, 
Sohn des dortigen Welßgerbers Johann Cheiſtian Klein, feit 39 Jahren aus⸗ 
“gewandert, angeblich nach Rußland ohne Nachricht zu aue 6) Jodann Michael 
Jacob aus Gerscorf bei Reichenbach in der Dber-faufig, Grenadier del der 
alen Compagnie des Koͤnigl Sächſiſchen Regiments Pran Friedrich, feit 812. 
in Rußland verſchollen; 7) Johann Frlebrich Schroͤter aus Thamm, Sohn 
des Sinwohners Gottſried Schröter, ged. 1779. Musqueiier des Regiments 
von Srevenig und verschollen nach der Schlacht bel Jena, auf dem Ruͤckzuse 
nach Anklam im Herbſt 1806.; 8) Carl Samuel Sterz in Freiſtadt am 1ſten 
Oetober 1783. geb., der Sohn des hieſigen Stadtwachtmeiſters Slerz welcher 
un Jahr 1806. als Schneidergeſelle auswanderte und ſeitdem keine nachricht 
gab; 9) Johann Franz Reimann, Sohn des Freigärtn. 2s Anton Reimann 
aus Wühterfen Glogauer Crelſes, Grenadier im damaligeen Weſtpreuß. Greua⸗ 
dier⸗Batalllon jegt zten Bataillion vom Regiment Katſer Franz, der feit der 
Schlacht bei Geoß⸗Goͤrſchen (aten Mat 1813. vermißt wird; 10) Georg Auaufl 
Ebeiſtoph Stun; 1781, zu Glogau ged., Sohn des in Haynau verſtorbenen Ac⸗ 
eifrs Controlleur Stunz, als Handſchuhmachergeſelle dereits 1804 ausgewandert 
und verschollen; 11) Gottfr. Roſemann Sohn des Bauers Gottlieb Roſemann aus 
Mieder⸗Adels dorf Goldberg Hapnalſchen Kreiſes, der 1873 als Canonter ausge ober 
Wurde, von Süberderg aus marſchirte and ſeledem verſchollen if; 12) Joh. RR 
* 5 — € 
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Benſch, Sohn des Haͤuslen Benſch aus NiebersUbelddorf 1792. geb. Im Jahr 1812 · 
zum aten Weſtpr. Ref. Reg. (jetzt igten Jaf. Reg. aus gehoden, im Nobbr. 1813 · 
ins Lazareih nach Soͤmmerde gebracht und ſeltdem verſtolen; 13) Johann 

ottmann, Sohn des Einliegers Rottmann aus Nieder⸗Abels dorf Goldbergſchen 

reiſes, dom aten Weſtpreuß. jetzt ten Jufanterie⸗ Regiment aten Bataillons 
gten Compagnie im Septbr. 1813. aus dem Lazareth zu Doͤplitz krank nach Praz 
gebracht und ſeltdem verſcollen; 14) Johann Gottlieb Härtel, Sohn des Frei⸗ 
gärtners Härtel zu Wildſchuͤtz Liegnitzer Rreiſes, mußte im Mai 1812. als Dienſt⸗ 
knecht auf dem Hofe zu Giersdorf franz. Dragonern nach Rußland Fourage fah⸗ 
ren und iſt feitdem verſchollen; 15) Chriſtian Tinz, Sohn des Gärtner Johann 
Tinz aus Kummernick Glogsuer Ereifes als Paplermacher gewandert, dereits 
69 Jahr alt und bat ſeit 1808. kelne Nachricht mehr von ſich gegehen; 16) 

Johann Gottfried Ting, des vorigen Bruder bereits 1792. zum Regiment Wolfs 
rams dorf als Packknecht ausgehoben und ſeltdem verſchollen; 17) die drei Brü⸗ 
der Friedrich Wildelm, Chriſtian Ludwig und Carl Auguſt Mihms, Soöͤbige des 
bier verſtorbenen Cantor Mühms, von welchen erſtere deide als Mus quetiere im 
Regiment von Grevenig ſtanden, 1794. und 1805. mit dieſem Regiment aus⸗ 
marſchirteu und ſeitdem verſchollen, der jungſte aber 1803. als Buchbinder aus 
wanderte und die letzte Nachricht 1805. aus Annaberg im Erzgebirge von ſich 
gab; 18) Carl Friedrich Samuel Torcige Sohn des Predigers Torrige zu Wün⸗ 
ſchendorf und daſelbſt 1788, geb., der als Uslan im Regiment Prinz Biron v. Cur⸗ 
land 1812. nap Rußland ging und ſeitdem verſchollen; 19) Ceriſttan Gottlieb 
Reymann, Sohn des Freigärtners Reymann zu Mittel Loben dau Goldberg Hay⸗ 
nauer Kreiſes, welcher im Jahr 1813. zum aten Weſtpreuß. (ten Infanterte⸗ 
Regiment ausgehoden und am ı8ten September gedachten Jahres krank ins 


Lazareth nach Prag gebracht wurde, ſeitdem verſchollen iſt; 20) Johann Chri⸗ 


ſioph Keller aus Höckricht Musketier im Regiment von Grevenitz, der nach eines 
. bel Jena 1806. ſchwer verwundet wurde und feitdem vermißt 
il; 21) Carl Heinrich Deinert, der Sohn des Einwohners Johann Carl Deis 
nert aus Pfaffendorf Luͤbenſchen Kreiſes im Jahre 1783. als Knopfmachergeſelle 
ausgewandert; 22) Johann Gottlieb Kirſchſtein, Sohn des Freihaͤuslers Kirſch⸗ 
ſtein aus Schoͤndorn Liegnitzer Kreiſes, 1784. geb. der zuleßt vor 16 Jahren in 
der Zlegelet zu Liegnitz arbeitete und ſich von dort ohne weitere Nachricht ent⸗ 
ſernte; 23) die Brüder Ernſt Ludwig und Wilhelm Gabriel Hoppe, Soͤhne 
des zu Schweinitz dei Grünberg verſtordenen Paſtoris Hoppe, von denen jenes 
nachdem er als Shirutcus bei dem Preuß. Fäſllier⸗ Bataillon v. Sobbe geſtan⸗ 
den, im Japre 1803. den Abſchled nahm und nach Pommern ging, der jüngere 
aber im Jahre 1805. als Ehirurgte⸗Gebülfe zu Wißbaden und Mardurg in 
Conditlon fand, ſeit welchen Zeitpunkt beide verſchollen find; 24) Auguſt Wil⸗ 
helm Brandt, Sohn des zu Liegnitz. verſterbenen Tuchmachers Carl Brandt, 
der 1800 als Schuhmachergeſell auf die Wanderſchaft ging und zuletzt 1806, 
von Gruͤnderg aus Nachricht gab; 25; Anna Rofina verehl. Häusler Nix⸗ 
dorf geb. Kynaſt aus Berndorf kiegnitzer Kreiſes, bereits 1747. geb. und in eis 
nem undeſtimmten Zeitpunkt ungefähr ums Jahr 1782. einmal auf dem Wege 
von Berndorf nach Liegnitz vermißt, nachdem ſolche ſeit langer Zeit keine Nach⸗ 
ticht von ihrem Leben und Aufenthalt gegeben. Behufs ihrer in ene 
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oo 1 daß dieſelden oder. 
Todeserklärung hlerdurch dergeſtalt öffentlich vor u, daß dieſelden ode 
fans fie nicht — am Leben ſeyn ſollten, deren etwa rückgelaſſene undekannie 
Erden und Erbnehmer ſich binnen 9 Monaten entweder ſchriftuch oder längſtens 
in dem auf den ıflen Octoder k. J. Vormittag um 10 Uhr anſtehenden Termin 
perſoͤnlich vor dem ernannten Deputirten Ober- Landesgerichts Auscultator Cal⸗ 
kin auf dem Königl. Schloß hieſelbſt zu melden und ſodaun weitere Anwelſung 
zu gewärtigen. Wenn dieſelben aber weder vor noch in dem Termine ſich mel⸗ 
den, fo ſollen fie alsdann für tobt erklärt und ihr zurückgelaffenes Vermoͤgen 
ihren mächften ſich legitimtrenden Erben zuerkannt werden. Bee 
Königl. Preuß. Oberstondesgericht von Niederſchleſien und der 
Laufitz. 5 

Sagan den 1 September 1823. Von dem unterzeichneten Gericht 

werden nachſtehend verſchollene Pirſonen und zwar: I. aus Niebuſch. Die Ger 
brüder Johann Friedrich und Gotilted Dietrich, von denen der erſtere in der 
Fußartillerte eingeſtellt geweſen und nach der Schlacht dez Calm in ein Lazar 
reth gebracht worden, der letztere aber in einem Ühlanen⸗Regimente gedicht, 
und in der Schlacht bey belle Allfange geblieben ſein ſoll; IE aus Rohrwieſez⸗ 
1) der Martin Rethe, welcher im ehemaligen Dragoner Reg ment v. Schmet⸗ 
tau eingeſtellt, aus dem Kriege des Jahres 1792. nicht zurückgekehrt; 2) der 
Chriſtian Priedemann, welcher im ehemaligen Orogoner⸗Regiment v. Brirsmig: 
eingeſtellt, im Jahr 800. in franzöſiſche Getangenſchaft gerathen und im Hoſpitel 
zu Toul gejtorden fein ſol; 3) ber Gottfried Fechner, welcher in der Schlacht 
bei Dresden vermißt worden; 4) der Johann Friedrich Hubner, welcher in der 
Schlacht bei Belle Uliange geblieben ſeyn fol; 5) der Jobann Friedrich Briedes 
mann, welcher im erſten Schl ſuchen Landw. In. Reg. eingeſtellt gemefen , und 
von demkeine Nachricht vorhanden; 6) der Gottlob Zahn, welcher im Jahr 1807. 
zu Glatz in einer Jager⸗Compagnie eingestellt geweſen; 7.) der Johann Grorge 
echner, welcher im ehemaligen Dragoner Regiment v. Prittwitz eingeſtellt, im 
Sat 1806. in der Schlacht bei Jena gefangen, nach Meß gedracht word n und: 
Dort gestorben ſeyn ſoll; IN, aus kanghermsberf; 1) der Carl Friedrich Schulz, 
welcher im zien Weſtpreuß. Infanterie Regimente in der Schlacht ey Culm ver⸗ 
mißt worden; 2) der Johann Carl Eckert, weicher im ıften ſchleſ Landwehr⸗ 
Jnfanterte⸗Regiment eingeſtellt, am asſten November 1815. in das Lazareth zu 
Luxemburg gebracht worden und ſeitdem weiter keine Nachricht! wieder von ſich ge⸗ 
geben; IV. aus Pürben. Der Johann Carl Zierſch, welcher im Jahr 1813 zum 
Militairdienſt eingezogen werden, aber keine Nachricht von ih gegeben; V. aus 
Steinborn; 1) der Gottfried Jeutſch, welcher im zten Weſipreuß. Infanterie⸗ 
Regiment angeſtellt geweſen und im Jahre 1814. aus dem Felde nicht zurückge⸗ 
kehrt; 2) der Samuel Rauthe, welcher vor 24 Jahren nach Sachſen gegangen 
und keine Nachricht von ſich weiter gegeben, Bebufs ihrer In Antrag gebrachten 
Todeserklaͤrung hierdurch dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß dieſelben oder falls ſte 
nicht mehr am Leben, deren elwa zurückgelaſſene unbekannte Erben und Eronehmer 
ſich bingen 9 Monaten und zwar länzitens in Termino prajudiciait den 14, Juli, 
3924. Vormittags 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Amthauſe zu Niebuſch, reis 
ſtaͤdtſchen Creiſes, entweder perſonlich oder ſchriftlich, oder durch einen mit ge⸗ 
dichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Aufenthalt verſehenen Bevollmächtig⸗ 


len 
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ten unfehlbar melden, im Foll ihres Ausbleidens aber gewärtig ſeyn ſollen, daß 
auf ihre Todeserkläͤrung nach Vorſchrift der Gefege wird erkannt, und über ihr 
en geſeblach wird verfügt werden. 
Das Graͤfl v. Schweinikfche Juſtizamt der Niebuſcher Güter, 
AVERTISSEMENTS. 

Bi Breslau. Nelfegelegenbeit noch Berlin und Worſchau auf der Reife. 
gaſſe im goldnen Frieden No. 399. beym Lohnkutſcher Fconke. 

„ Breslau. (Reiſ'gelegenhelt) nach Dresden und Leipzig iſt im rothen 
Haufe auf der Reufhengaflr in der Gaſtflube nachzuwelſen. 

5) Breslau den ıflen Januar 1824. Seinen hochgeehrten Goͤnnern, 
Fteunden und Verwandten ſtattet am Jahreswechſel feinen aufrichtigen Gluͤckwunſch 
hierdurch ganz ergebeuſt ab. gübide, Dr. Med, 

9) Breslau. Ein Paar fehr brauchbare Kutſchpferde, Rappen, ohne Ab⸗ 
zeichen „ ſteden ouf der Schuhbtücke No. 1776. preißmürdig zum Verkauf. 

„) Breslau. Sehr fhönen mar. und geräud- Lachs, fo wie auch Brlcken 
und ger. Pomm. Gäaͤnſebrüͤſte erhielt ich wiederum, und offerire folge im Ganzed, 
als einzeln zum b lligſten Preiße. 

A. Barthel, Ohlauer⸗ und Bruſtgaſſen⸗Ecke. 
Breslau den 1. Januar 1824. Seinen Goͤnnern und Freunden em⸗ 

b pfiehlt ch dey dirſem Jahrrswechſel zu fernerem Woblwollen. 

8 f Der Goldarbeiter Era Mevſus. 

) Breslau, Feinſtes raffinirtes Ruͤbs Oel iſt im Ganzen und einzeln 
bllligſt zu baten in dir Oel⸗Fabrik dem Schweldnitzer Keller gegenüber. 

i L. Schleſinger. 

* f ) Breslau. Die ſo beliebten Parlſer Studier Lampen ⸗Dochte, ſo wie 
alle Sorten Cylinder und ruſſiſche Geſundhelts⸗Dochte zu Spiritus Lampen find 
wiedetum bill aß zu haben in der Oel⸗Fabtik dem Schweldnltzer Keller gegenuͤber. 

*) Breslau. Friſche marin. Elbinger Becken, marin. und sträucherten 
ER und marin. Aal verfäuft zu billigen Preißen 2 

€. W. Schwinge, Küpferſchmldtgaſſe im wilden Mang. 
) BBreslau Eine fhöne anſtändige Stube mit oder ohne Möbel, auch 
mlt oder obne Bedienung, als auch erforderlichen Falls als Abſtelge⸗Quartler nebſt 
Gelaß für einen Bedtenten wilſet nach auf der BeißgerSregafete 1 9. beym keins 
wandrelßer Rauchbarth. Auguſt Scheftel. 

) Breslau. (Rouchtaback) aus der Gottſieb Nathuſtusſchen Sehn of- 
fetict, um damır aufzutäumen zu den Fabrlkpreißen 

G. B. Jäkel om Raſchmatkt. i 

„Breslou (Srdbölger) in beſter Qualität, bey 10 Mille a 33 far., 
100 Mile a3 4 far-; dergleichen mit Gigspfropfen per Dutzend 25 gr. offerire ich 

a nie gegen 
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gegen gleich baare Zahlung. Auswärtige, dle mit mir nicht in Rechnung Reben, 


etſuche ich daher, den Betrag beym Auſtrage guͤtigſt beyzufügen. 5 


* 


ae 


g „ 8 B. Jäckel am Naſchmarkt. 

)Sreslau. No. 61060, Lit. B. Ster Claſſe 48 fler Ziehung iſt dem El⸗ 
genthüͤmer abhanden gekommen; nur der darauf gefallene Gewinm erhält der rechts. 
mäßige Beſitzer von 8 W Schon, 

1 — Er ſchworzen Adler, Ohlouer Straße, 

*) Breslau. Mit Genehmigung Einer hochprelsl. Regierung werden wir 
bieſeldſt mit Anfang dieſes Monats eine behranſtalt für Tochter aus den gebildeten 
Ständen errichten, und damit zugleich eine Penſtons⸗Anſtalt verbinden. Erſtere 
wir d ſich nicht allein auf den g ſemmten Eſementar⸗ Unterricht erſtrꝛcken, foudern: 
ts wird auch In allen weiblichen Handarbeiten Unterricht ertheilt, und dadey die 
franzoͤſiſche Sprache, Zeichnen und Singen ꝛc durch die zu dieſem Bebuß angenom- 
menen wiſſenſchaſtliche und im Lehrfach geblldete Huͤlfsledret gelehrt werden. Der 


ditsfaͤnige gedruckte Lehrplan ſteht Jedermann unentgeltlich zu Dienften und koun⸗ 


in unſrer Wohnung auf der Kupferſchmlebegaſſe in der goldgen Granate neben der 


ſieben Sternen in Empfang genommen werden Indem wir ſolches hlerdurch⸗ 


5: ‚max er ſu wire, diejenigen tefp: Eltern und Voͤrmuͤnder, 
che 5 killen ie enken und 2 Toͤchter e ee mA 
vertrauen wollen, ganz ergebenſt von uns die naheren, wie wir uns ſchmeicheln 
der Bialskeit völlig angemeſſenen Bedingungen gefältaß einziehen, und dleſerhalb⸗ 
entwꝛder mund lich oder schriftlich an uns wenden zu wollen. n a 

Garli verwin; Fafltzeommiffirias Hentſchel. 
Charlotte verwit. Sprachtebrer Kriebel 
Wechſel⸗, Geld und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den : 31. December 1823; 
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B e h i „ e 71 
zu Nro. LIE. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 1 Januar 1824. 7 . 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Breslau den Sten Dezember 182 3 Bei dem von Unterjeichnetem 


verwalteten Gerichtsaͤmtern, find im dem Zeittaume vom Iſten Juli bis 


rthl 


ultimo Dez mber 1823, nachfolgende B ſitzoeranderungen vorgekommen: 


1. Kauf des Gottfried Bariſch, um die D eſchgaͤrtnerſtelle no. 30. 


zu Groß Nadlitz, pro 171 ul, 12 fol, 10 d.. 


2. Kauf der Anna Roſiug verwe geweſenen Stephan jetzt vereb l. 


Spiber, um die Dreſchgartnerſtele ſub no. 7. zu Pudigau, pro 48 


rihl. f ö a 
3. Kauf des Gottlieb Spiller, um daſſelbe Grundſtüͤck, pro 130 


J. Kauf des Gottlieb Mende, um den Kletſcham und Freiſtelle 
no. 25 zu Pudigau, pro 320 th, NE. er 
5. Kauf des Samuel Fleiſchet, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 33. 
zu Schweinen, pro 270 rihl. 8 — — 
6. Kauf des Gottfried Muͤller, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 17. 
zu Schoͤnborn, pro 130 rthl⸗ i 5 *. 
7. Kauf des Johann Carl Grundmann, um die Freiſtelle und 
Schmiede no. 3. zu Klein Oldern, pro 1000 tip 
8. bie Friedrich Gnerlichſchen Erben baben die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 44, zu Wildſchuͤtz, oro 80 riß. eretbt. N N 
9. der Benjamin Gottfried Wengler bat die Freiſtelle no. 12. zu 
Hennigsdorf, um 500 rthl. als Meiſtbiethender erftanden, ; 
10. der Jacob Feb, hat bie Freiſtelle no. 18. zu Hennigsdorf, 
um 1465 ktihl. als Meiſtbiethender erſtanden. u 
I. Kauf des Gottfried Weiß, um die Dieſchgaͤrtnerſtelle no, 21. 
zu Hennigsdorf, pro 220 rthl. 
N . 12 


u. - — 


re er I Ic 

12. Kauf des Benjamin Reimann, um bie Niedermüßte no. 28. 
zu Strieſe, um 80 rtl. 

13. Kauf des Johann Gottlieb Hagedorn, um die Wiodwüble 


no, 23. zu Gleinitz, pro 181 rthl. 
14. Kauf des Johann Gottlieb Kunte, um dieselbe Beſitzung, 


pto 1800 rißl. 


18. Kauf des Franz Heffe, um die Breigärtnenfele no 3. zu 
Beylau, pro 200 tthl. 
16: Kauf des George Friedrich Koſchmieder, um das Kretſcham⸗ 
bauergut no. 32. zu Schebitz, pro 5500 rthl. 
Wanke, Juſlit. 


Breslau den sten Dezember 1823. Bei dem Graf Pork 
von Wartenburgſchen Juſtijamte der Herrſchaften Wanſen und Zülzhof 
find folgende Käufe zur Confirmation gediehen. 

1. Kauf des Simon Winde, um die Gaͤrtnerſtelle no. 20. zu 


Biſch witz, pio 400 ethl. 


2. Kauf des Simon Barde, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 31. 


zu Altwanfen, pro 180 tthl. 


3. Kauf der Magdalena verw. Vogel, um die maritaliſche Haͤus⸗ 


lerſtelle no. 26. zu Kniſchwitz, pro 112 -tthl. 


4. Kauf des Simon Scarabiſch, um die Gaͤrtnerſtelle no. 9. u 
Biſchwitz, pro 250 fthl. 
3. Kauf des Anton Kicchner, um die Haͤuslerſtelle no. 2 zu 
Kniſchwitz, pro 100 ethl. 
6. Adjudicatoria der Roſina verw. Elſter geb. Karraſch, um die 
N Erbſcholtiſey ſub no, 1. au Johnwitz, pro 1665 hl. 2 


ſol. 7 
5 Hohengiecsdorf, pro 900 rthl. 


7. . des Frauz Sporn, um die Seeigäieneufele v0. 21. zu 


8. Kauf der Mepomucen Matſchke, um das Bawergut no. r. 
daſelbſt, pro 1077 rtbl. 19 ſgl. 6 di 
9 Kauf des Johann Knittel, um die Wai 49. da⸗ 


ſelbſt, ord 67 rihl. > 
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10. des Joſeph Scholz, um die Gärtgerſtelle no. 21. zu leupuſch, 
pro 320 töl, . 

Frankenſtein den ıflen Dezember 1813. Bi dem Ges 

richtsamte Schoͤnheyde, find nachſtehende Kaͤuſe abgeſch loſſen und aus⸗ 
gefertiget worden, als: 

1. des Florian Boͤhers, um die Jonatz Kleinertſche Auenhaͤus. 
lerſtelle, pro 135 rthl. 

2. des Florian Frenzels, um die vaͤterliche Joſeph Frenzelſche 


Anenßaͤuslerſtelle, für 360 rtl. 


Militſch den rften Dezember 1823. Nachweiſung der bei 
dem Standes herrlichen Gericht und der damit verbundenen Juſtiz⸗ 
Armiern im zweiten halben Yakre pro 1823, vorgekommenen Käufe 

1. Jänſch, vaͤterliche Freiſtelle zu Guhre, pro 200 rihl. 
2 Gewinn, desgleichen daſelbſt, pro 300 rthk. 
3. Wuttke, Pluntkes Freifele daſelbſt, pro 825 tthl. 
4. Bieyl, Pufkes Haͤuslerſelle zu Altham mer, pro 50 rthl. 
5. Spretulle, vaͤterliche Freiſtelle zu Schwentroſchigne, pro 100 
rthl. a 8 
6. Bloyl, vaͤterliche Freiſſelle zu Grebline, pro 200 rthl. 
2 Elias, voͤterliche Freiſtelle zu Allhammer, pro 200 rthl. 
Graf Malzan, Beyerſches Haus zu Gungwitz, pro 506 rthl. 
4 Derſelbe, die Schwenttoſchiner W eſſermühle, pro 500 rihl. 
10, Kleinert, Freiſtelle zu Schwentroſchine, pro 600 rthl. 
11. Hubtich, Bey eſche Freiſtelle zu Eclande, pro 300 tthl. 
12. Vietze, väterliche Freiſtelle zu Poftel, pro 200 rthl. 
13. Jaͤſchke, vaterliche Freiſtelle zu Bartnig, pro 200 oh 
14 Elias, Ackerkauf zu Althammer pro 380 rihl. 
15. Sd Hauskauf zu Wehlige, pro zo rthl. 
36° Gutsbeſitzer Simmel, das Rittergut Fronkentha, pro 6600 rthl, 
Reichsgräflch von Molzan Freiſtandeshertl. Gericht 
Landes hut den ıflen Dezember 1823. VBerzeichriß der bei 


dem Koͤniglichen Gericht der Creis Stadt Landesßhut in dem zweiten 


halben Jahre naͤmich vom ıften Jui bis ultimo Novemoet 18 23 
vorgekommeuen Poſſeſſious Veranderungen. = 
1 2 1. 4 
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VE, Zuschreibung des. Cutzſchen Hauses no. 100. der Sur an 
die geſchiedene Bergma: n jetzt verehelichte Mulle. Schaelder geb. Uebig, 


fluͤr 200 rthl. 


rn desgleicheu, deſſelben Hauſes an den er Anton Klapoͤtke, 
für 200 rthl. 
3. Kauf des Schneider Heinrich, um dos Huus der verehelichten 
Bäder Scholz geb. Rasper, für. 290, rebl, 
4. Zuſchreibung des Commerzienrath Duttenhof: rſchen Hauſes no. 
1338. der Vorſtadt an Herrn Kaufmann Weber, für 14000 rihl. 
5. desgleichen des ze. Di tteuh e ferſchen Hor 3 no. 151. an den 
Herrn Weber, für 2000 tl, 
6. Kauf des Kaufmann Hetrn Dutt nhofer jun., um das Hun 
des Kaufmanns Herrn Weber no. 171. des Vorſtade, für 4000 rißl. 
7. Zuſchreibung der Comme rzienrach Dutterboferſchen Reitbahn 


no. 9. im Nieder⸗Zieder an den Kaufmann Duttenhoſer, für 600 rthl. 


8. desgleichen des Gerber Droſchkeſchen Hauſes no. 177. der 


ee Vorſtadt, an deſſen Wittwe geb. Schiff er, für 300 rthl. 


9. Adjudieirung des Fabrikant Reſſelſchen Hauſes no, 181, der 
Vorſtadt, an den Gaſtwireh Hennrich, für 13520 tthl. 

10. desgleichen des Poltzey Juſpector Bordmannſchen Hauſes no. 
148. der Vorſtadt, an den Kaufmann und a Herrn Chriſt, 
für 1090 rthl. 

11. Kauf des Hutmacher Illing, um das Haus des Stricker 
Gehlfinger no. 240. der Vorſtadt, für 178 eth. 

12. desgleichen des Schumacher Reuſchel, um das Haus no. 47. 
der Vorſtadt, des Brougehuͤlſen Fehrle, fuͤr 290 uthl. 

13. desgleichen des Braugehülfen Fehrle, um das Wittwerſche 


Haus no, 50. der Vorſtadt, für 250 rıhl. 


14. Zuſchreibung des Schneider Reichsknechtſchen Hauſes a, 72. 

der Stadt, an deſſen Wittwe geb. Krebs, fuͤr 400 rthl. 5 

15. Adjudieirung des Garyhaͤndler Schar ffſchen Hauſes uo. 6. 

der Stadt, an Coffetier Reich, für 350 rthl, \ 
16. desgleichen des Braumasn Toſtſchen Hauſes no. 275, der 

Woo, an den Ttaugehuͤlfen Wilhelm, für 213 rthl. a 

17. 


— si 
„17. Kauf der verwitweten Garnböadler Fiſcher geb Teichmann, 
um das Reichsknechtſche Haus vo. 172. der Stadt, für 300. rihl. 
18. desgleichen des Kaufmanns Duttenkofer, um den Garten 
no. 12. der Vor ſtadt des Buchbinder Schops, für 100 rthl. 
19. desgleichen des Inwohner Johann Pohl, um des Johann 
Teich manns Haus no. 67, zu Nieder⸗Zieder, für 300 rthl. j 
20. Adyudicitung des Bäder Lorenzſchen Hauſes no. 97. det 
Statt, in Geldwechsler Ludwig, für 99 kthl. 
* Konig. Preuß. Stade» Gericht. 
Oblau den 17ten November 1823. Bei dem unterzeichnes 
tem Gerichtsamte it nachſtebender Kauf gerichtlich confirmitt worden: 
Der Kauf des Gottlieb Lindner, um die Großpeiskerauer Gottlieb 
Zappelſche Bauernahrung, pro 5500. tthl, 8 f 
Könige. Briegſches Stifs⸗Gerichtamt Oblauſchen Kreiſes. : 
Prausnitz den zten Dezember 1823. Bei nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern ſiad folgende Käufe beflätiget worden. 
1. Kauf des Carl Stanke, um die Georgſche Groſcherſtelle, vor 
290: rtbl. zu Kottle we Trebnitzer Creiſes. 
2. Kauf des Gottlieb Junge, um die vor 7088 rihl. erkaufte 
Scholzſche Gaͤrtnerſtelle daſelbſt. 
3. Kauf des Gottlieb Tſchucke zu Schmarker Trebnitzer Creifes, 
um die Keſmnaliſche Gärtnerftelle vor 250- tthl. 
4. Kauf des Schmidt Seidel zu Ellguth Trebaitzer Creiſes, um 
ein herrfchafttiiches Ackerſtuck vor 335 eth! 
5. und 6. Kauf des Müller Scholz, um ein Gerehaftlifihes: Acker; 
ſtuͤck von 600 rthl. und eins vor 400 rthl. daſelbſt : 

7. Kauf des Gottlieb Meumann zu Leipe Trebaitzer Sreiſes, um 
die We Gärtnerftelle vor 180 rehi. ° 

8. Kauf des Carl Wagner, um die vor 70 rthl, erkauft. Tbielſche 
Haͤus lerſtelle 10 Schlanowitz Wohlauſchen Creiſes. 
Gottſchling, Juſtit. 

2 r 25 chen berg den aten Dezember 1823. Bei 
dem Fuͤrſtlich von Hatzfeldt Trachenberger Fürſtentbumes⸗ Gericht find 
in dem zweiten halben Jahre 1823, nachſtehende Käufe vorgekommen: 

; ale 


* 


—— 


lea) — 


als der Kauf des Franz Schniſke, um den Tſchiſchkalſchen Dreſchgarten 
zu Herrnkaſchuͤtz, für 172 rthl. 2. des Scholz Gottlieb Neucke iu 


Glieſchwitz, um die Suchantkeſche Sogelin Wieſe, für 490 ithl. 


3. des Schumachers Friedrich Ortner, um das Stoberſche Fiſchwaſſer 


: zu Großbargen, für 22 rtl. 4. des Gottfried Gahlig, um das 


Mayſche Bauergut zu Kleinkrotſchen, für 700 rthl. S. des Mathes 
Peuckert, um den vaͤterlichen Freigarten zu Kleinoſſig, für 509 rthl. 
20 ſgl. 6. des Sebaſtian Hoyn, um das Schoͤppeſche Freibauergut 
zu Codlewe, für 188 1 reiht, 28 fol 7. des Jeſeph Hendriock, um 
den väterlichen Drefchgaten zu Beckolowe, für 450 Uhl, 8. des 
Johann Gerſitze, um das Kleinſche Haͤuſel zu Kendjie, für 323 rthl. 
23 gl. 9 des Freigaͤrtaers Auguſt Ortner zu Schmiegrode, um 
das Pohlſche Gogolin Grundſtuͤck, für 500 rthl. 10. des Ferdin. 
Willum zu Trachenberg, um das SJüttnerfche Fiſchwaſſer, für 12 rihl. 
11. des Wilhelm Lochel, um die vaͤterliche Scholtiſey zu Neſigode, 


fur 700 rtbl. ta. der Sufanna Surfe, um das Adendſche Haͤuſel 


zu Heidichen, fuͤr 80 rihl. 13. des Wilberim Rackette, um die Mor 
bauptſche Waſſermühle zu Neſigode, fiir 1336 rıbl. 14. des Johann 
Hoffmann, um das Thomasſche Haͤufel zu Nadziunz, für 500 rthf, 
15. des Daniel Barufke, um das valerliche Bauergut zu Großkaſchutz, 
für 1135 rthl. 16. des Joſeph Malicke, um den Wie gnerſchen Frei⸗ 
garten zu Sayre, für 395 ttbl. 17. des Gottfried Juͤttner, um die 
vaͤterliche Schmie e zu Lauskowe, für 419 rehl. 11 Sl. 9 de. 18. 
des Ferdinand Schmidt, um das Lorkeſche Freibauergut zu Powitzko, 
für 1200 rthl. 

Fürſtſich v. Hatzfeld Trachenberger Fͤrſtenthums⸗ Gericht. 

Woblau den loten November 1823. Bei nachſtehenden 
Gerichtsamtern ſiad vom ıfles Jult 1823 an folgende Kaͤuſe verlaut⸗ 


batet worden. 
A Graͤſchine. 
I. Kauf des Gottlieb Meyer, um den väterlichen Dreſchgatten, 
für 30 rihl. 
2. Kauf des Gottlieb zn um die Pohlſche Wee 


Bir 50 rihi. 


3. 


— (5857) — 


3. Kauf des Müller Schwarz, um ein Stuck Acker vom Bauer 
Wiakler, für 200 riß. 
4. Kauf des Müller Kliem, um die väterliche Mühle no, 19. 
für 532 rihl. 5 fol. 
B. Herrumotſchelnitz. 
5: Kauf des Schäfer Stark, um das väterliche e no. 
29. 8 fü 50 Rule 
C.  $oßwiß. 
6. Kauf des Schäfer Stark, um das Angerßaus no. 29.5 fuͤr 
173 rihl, i 
7. Zufcpreibung des Angerhauſes no. 29. an die Wittwe Ktocker, 


fuͤr 180 rihl. 


g D. Ktiſchuͤtzz. 
8. Kauf des Schmidt Anders, um die Häbrifihe Schmiedenaßs 
rung no. 14., für 450 rthl. 


E. Piſcorſine und Norigawe. 

9. Kauf des Hänelt, um den Schliebitzſchen Dreſchgarten no. 13. 
für 50 rthl. 

10. Kauf der wide Priebsch, um den Dreſchgarten no. 15. 
für 40 tthf, 

11. Kauf des Garn, um die uxoraliſche Dreſchgttnerſtele no. 
22. für 40 rthl. 

12. Kauf bes Krämer Teiche, um Bag been Haus no. 
32. für 92 rthl. 18 ſgl. 

13. Kauf des Johann Gottlob Weitag, um das site Bauer⸗ 
gut no. 31., für 600 rihl. 


F. Seyffrodau und Leopolds hayn. 
14. Kauf des Langner, um die Freiſtelle no. 94., für 700 rihl. 
15. Kauf des Tilgner, um das Hahnſche Angerbaus no. 37. 


G. Stanſchen. 
16. Kauf des Gottlieb Wilde, um das Angerhaus ne. 28., fie 
155 rihl. 1 


- fie 90 rthl. 


a: Base ) — 


H. Wiſchuͤtz, Reuvorwerk, Greß nt Klein Parken. 
17. Kauf des Keller, um das Nendahmſche Bauergut und 
Kretſcham no. 1., für 2175 rthl⸗ = TER: 
. 18. Kauf des Priefer, um die vatetliche Dreſchgaͤrtner und 
Kretſchamnahrung no. 18., fut 100 rihl. 
19. Kauf des Fol, um die upocahfche Drefchaättne: fell no. 
47., für 30 rthl. 
Das Gerichtsamt vorgenannter Dörfer: ; Wagner. 
Militſch den 1 sten Dezember 1823. Beſtzverände ungen 
unter der Gerichtsbarkeit des Koͤnigl. Stadigerichis zu Militſch im zweiten 
halben Jahre 1823. 
1. Verreich des Zuͤchner adonſchen Hauſes an den Erben Ra⸗ 
don, für 200 rihl. Cour. s 
2 Verkauf des Kirſchner Krauſeſchen Hauſes an den Zuͤchner 
Dantel Wiesner, für 430 rthl. 
3 Verbande Gus tischen elch bos an feinen Sohn, für zoo ribl. 5 
4. Verkauf der Böcker Mantelfchen Bank an Schwarz, für 200 rihl. 
20 aha Geislerſchen Braadſtele, an die Judengemeine, 5 4 
200 fh. 
f 6. Verkauf des Adamskyſchen Hauſts, an den Schoroſteinſeher 
Endler, für 400 rihl. 
7. Verkauf des Schaperſchen Hane an die Frau cus. erte. 
talr Gieſe, für 585 rihl. 
8. Verkauf der Muͤller Heilmannſchen Giundſtücke an ſeinen 
Schwigerſehn Dombrowe, für 33 30 rthl. 
9. Buckowine. Kauf des Johann Schneider, der Mackeſchen 
Stelle für 50 rihl. 
10, Groß Tſchunkawe. Kauf des Heinrich Berndt, der Schmiede: 
Wieſe, für 180 rtbl. 
11. Maͤtcher, Kauf der vaͤterlichen Stelle, für 400 ethl. 8 
12. Klein ⸗Tſchunkawe, Brauer Welzſchet Kauf des vötttüchen 
Kaufe, für 400 rihl. 
ee! Jawor. Müßlenkauf des Matzke, für 160 ribt. 
Das Koͤnigl. Stadt⸗ und Pateimonial⸗Geticht. Strauch. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LIT. 


BIN) 8 
Freptags den 2. Januar 1824 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛ6. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


— 


Glogau den 28ſten Auguſt 1823 Von dem Koͤnlgl. Land und Stadt⸗ 


gerichte zu Groß Glogau wird hlerdurch befannt gemacht, daß die Johann Golt⸗ 


„ 


tried Scheibelſche Bau ernahrung No. 5. in Rauſchwitz, welche nach der gerichthch n. 


Taxe auf 3675 Rihl. 15 far.. Courant gewuͤrdiget worden iſt, auf den Antrag des 


rar Salomon Fürſtoͤffenteich verkauft werden ſoll, und der adſte Ros embet 1823. 


der zoſten Janharzund der zee April 1824. zu Biethungs ⸗Terminen beſtimmtſind, 
Es werden daher alle diejenige, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zab⸗ 
kungsfähig find, hierdurch aufgeſdrdert, ſich in den gedachten Terminen Vormtt⸗ 


tags um 10 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Deren Juſtizrath Regel im 


hleſigen Stadtgerichtshaufe entweder perfönlich oder durch gehörig legttümitte Be⸗ 


vollmächſigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewartigen, daß an den 


Meiſt⸗ und Beſtdletbenden der Zuſchlag erfolgen wird, wenn nicht geſetzliche Gründe: 


eine Ausnahme zuläßig machen. l 3 
Schmiedeberg den 1sten October 18231 Die ſub No. 197. zu Fiſch⸗ 


bach Hirſchbergſchen Creiſes gelegene Carollne Kriegelſche Freihaͤuslerſteke, welche 


ortsgerichilich auf 296 Rthl. 11 ſgr. 8 d'. Couraut abgeſchaͤtzt worden, ſoll in Terz 


mino peremtorto den 231ten Januar d. f. Vermittags 11 Uhr in der Gerichtsamts⸗ 


x Kanzlei zu Fiſchbach zͤffentlich an den Meifibiethenden. verkauft werden, welches 
Kauſtuſtigen hemit bekannt gemacht wird. 


Das Gerichtsamt Sr. Koͤnigl. Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen 
iin Fiche ren N bi 
Beuthen den böten November 1823. Von Geiten des freiſtandes herrl. 


| Gräfl. Henkelſchen Gerichts der Kreisſtadt Beuthen in Oberſchleſten wird hiermit 


dem Publike bekannt gemacht, daß dle zum Nachlaß des verſtorbenen Bürger und 


Tuchmacher Ludwig Mokreky gehoͤrigen Realitäten und zwar: a. die in der Gleis 
witzer Verſtadt allhter ſub No. 25. belegene Poſſeſſion nebſt Scheuer, taxtet auf 


240 Riehl; b. das im großen ſtäduſchen Felde ſub No. 3. belegene Quartacker, 
taxirt auf 290 Rthi ad effectum der Erbiheilung in Termino peremtorio den 24ſten 
anuar 1824. an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſollen. Kaufluftige und» 
Dobtungtfännse werden daher zur Abgabe ihrer Gebothe in dieſem Termine Hiers 
mlt eingeladen, mit dem Bemerken, daß der Zuſchlag nach eingeholter Genehmi⸗ 
gung der mit 299 Rthl. 8 gr. darauf intabulirten Gläubiger und fonitiger Jutereſ⸗ 
fenten im gedachten Biethungs⸗ Termine an den Meiſtblethenden, wenn nicht etwa 
ſonſlige geſetzliche Hinderniſſe eintreten, ſo fort erfolgen ſoll. Die Tape + fons 
15 : . 1 4 . & 


* 


“ 
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Flae Bedingungen konnen zu jeder Zeit del unterzeichnetem Stadtgericht eing eſe⸗ 
hen werden. s . 3 
3 Das freiſtandesherl. gräfl. Henkelſche Gericht der Kreisſtadt Beuthen 
in Oberiſchleſien. 2 Luchs. 
Schmledeberg den 15ten October 1823. Das ſub No. 28. zu Neudorf 
Hirſchbergſchen Creiſes gelegene Emanuel Opitzſche Auenbaus, welches ortsge⸗ 
richtlich auf 80 Rthl. 20 for, Courant abgeſchätzt worden, ſoll zur Befriedigunz 
der Opitzſchen Giäubiger in Termino peremtorlo den 231ten Januar a. f. Bormit- 
tags um 11 Uhr in der Gerichtsames⸗ Kanzlei zu Fiſchhach öffentlich an den Melſt⸗ 
blethenden verkauft werden, welches Kaufluſtigen hiemit bekannt gemacht wird. 
Das Gerichtsamt Sr. Koͤntgl. Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen 
zu Fiſchbach. ee ö 

Creutzdurg den 28ſten November 1823. Zur Subhaſtation des dem 
Schuhmachermeiſter Vicent Dominik zugehörigen hieſelbſt am Markte belegenen 
Hauſes fub No. 145, taxirt 810 Rihl. Courant ſieht eln peremcorifcher Llcita⸗ 

tlons⸗Termin auf den ıztın Februar a. f. . 
Vormittags um 10 Uhr auf unſerer Gerlch'sgube hieſelsſt an, wozu Kaufluſtige, 
Blethungs⸗ und Zahlungsfaͤhige eingeladen werden, jedoch muß, wer zum Ble⸗ 
then zugelaſſen werden will, eine Caution von 300 Rthl. Courant zur Deckung des 


Meiſtgeboths zuvor erlegen. N 
BER Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. * 6 


Haynau den 8 Modbr. 1823. Dis Gerichtsamt der Hersfchaft Nets 
ſicht ſubhaſtürt ad inſtantlam creditorum das dem Freyſtellbeſitzer Gottlleb Senftleben- 
aus Biſchdorf zugehörige zu Tannendorf belegine, auf 498 Rthl. 10 far. Courant 
gewuͤrdigkle Ackerſtuͤck, der Schwolbenſchwanz genannt, und ladet Kaufluſſige zu⸗ 
dem auf den 23. Januar k. J Nachmittags um 3 Uhr zu Tannendorf im daſigen 
Gerichtskretſcham anſtehenden Bizthungstermin vor. f . er 

3 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Reſſicht. 5 
5 Wecker, Juſtlt. 
Glogau den igten Juli 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß auf den Antrag des 
Freiherrn v. Kottwitz das im Fuͤrſtenthum Liegnitz und deſſen iſten Liegnitzſchen 
Kreiſe belegene, dem Rittmeiſter von Goͤrlitz gehörige Allodial⸗Ritterguth Groß⸗ 


Wandriß nebſt Vorwerk Auguſtenhof und übrigen Pertinenzien, welches nach der 


landſchaftlichen Taxe auf Ein und Sechszigtauſend und Sechs hundert Neichstha⸗ 
ler Courant gewuͤrdiget worden, in via exetutionis zum Öffentlichen Verkauf aus⸗ 
geſtellt wird. Indem nun dieſes hierdurch geſchieht, werden zugleich alle dieſeni⸗ 
gen, welche dieſes Guth zu kaufen geſonnen, zu beſitzen faͤhlg und zu bezahlen vers 
mögend find, aufgefordert, ſich in den vor dem ernannten Deputirten Ober-Lan⸗ 
desgerichtsrath le Pretre N n 
auf den 17ten November d. J. 
auf den 1 
und den Z3ten Juny 1824. NR } 
angeſetzten Biethungs⸗Terminen, von denen der vrifte und letzte ga iſt, 
8 g - gen 


1 
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Vormittags um To Uhr auf dem Schloß hleſelbſt eutiseder in Perſon oder durch es 


ren gehörig informitten und gef glich legitimirten Mandatarium einzuft, den, itzte 
Eedorhe abzugeben und demnächſt Inden nach Maasgade der Geſetze auf die nach 
Verlauf des letztem kicitations Termins einkommenden Gebothe nicht welter reflee⸗ 
tert werden soll, die Adiudicatſen an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärtigen. 
bebrigens kann die aufgenommene Taxe während den. gewöhnlichen Amtsſtunden 
in unſeter Prozeß⸗Negiſtrotar näher und urfehriftlich eingeſehen werden. 

5 Köngl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſtien und der 


Luuſtitz. : 
Ratibor den iſten Juli 1823. Da bei dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen des Oberſchleſiſchen Landſchafts⸗Collegit die im 
Fürſtentbum Oppeln und deſſen Roſen berger Kreife belegenen Güter Biſchdorf, 
Wyttowka, Koſtellitz, Zarztek, Frledrichswille, Groß⸗ und Klein Boreck, Eiſen⸗ 
kammer, Brunſetz, Gottliebenthal, Ehrifliansthal, Alt⸗Karmonkau, Wollenczin, 
Radlau, Kopen itz und Ellgurb nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden oͤff enrlich 
Schuldenhalber verkauft werden ſollen und die Biethungs⸗Termine auf den 19 ten 
November 823. den 27ſten Fedruar 1824. und bdeſondets den sten Juni 1824, 
jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Ober⸗ Landesgericht vor dem 
ernannten Oeputirten Herrn Oder⸗ Landesgerichtsratch Scheller angeſetzt worden, 
fo wird ſolches und datz gedachte Güter nach der davon durch die Ober ſchleſiſche 
Landſchaft eufgenemmenen Taxe, welche in der hieſigen Ober Landesgerichts⸗ 
Regiſtratur eingefehen werden kann, alternative auf 314278 Rthir. 24 fgr. 5 d“, 
und rep 320390 Rehl. 3 far. 9 d', je nachdem die Ausgaben für die evangeliſchen 
Kirchen beam ten angenommen werden, ober nicht gewuͤrdigt worden, den befißs 
fähigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Bits 
thungs⸗Terumne welcher peremtorifch iſt, die Güter dem Meiſtbiethenden unſeßl⸗ 
bar zugeſchlagen und auf die etwa nachher eirkommenden Gebothe nicht weiter ge⸗ 
achtet werden fol, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. 
Hierbei wird Kaufluitigen noch bekannt gemacht, daß ſowohl der Verkauf des gan⸗ 
zen Lomplexus der Güter als auch Sevargt⸗Virkäufe von: 1) Biſchdorf, Zar⸗ 
get, Groß und Klein⸗Boreck, Friedrichs wille, Eiſenhammer, Brunletz, Gott⸗ 
liebenthal und Chriſttansthal, weiche alternative auf 205241 Rthlr. 22 fgr. 1 d. 
und 211353 5 d'.; 2) Koftelig, Wyttocka und Ellguth, welche auf 60389 Rthl. 
12 f. d'; Karmonkau, Radlau, Wollendzin und Kolonie Koinenig, weiche 
euf 56157 25 jgr, 10 d'. detaxirt worden, ſtatt finden und dient dabei zur Nach⸗ 
richt, daß von den auf dieſen Gütern haltenden Pfandbriefen, per 201480 Rthlr. 
nach Unierfchied der Fälle entweder 101380 Riblr oder 98750 Neil. abge oͤſt wer⸗ 
den muͤßen und daß die Oberſchleſiſche Kandichaft für den Fall von Separatverkäufen 
ſich die Beſtlmmung der Pfandbriefs-Abſoͤſungen vorbehalten hat. Uebrigens 
wird auch allen undekaunten Real⸗Praͤteudenten bekannt gemocht, daß nach ges 
richtlicher Erleguns des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen 
wie auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren auch ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verfügt werden wird. 
Königl Preuß, Oder- Landesgerichts von Oberſchleſten. 

Camenz den aten September 1923. Wegen nicht Zahlungsfaͤhigkeit des 
Beſitzers Franz Nenntwig ſoll auf den Antrag eines Real⸗Glaͤuͤbigers Rn ſud 

8 - 0. 33. 
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No. 335 zu Plottnitz Frankenſteiner Kreiſes gelegene und am riten September v. J. 


uf 2780 Rthlr. Courant gerichtlich abgeſchätzte Mehlwaſſermühle, im Wege der 


* 


Ne ſudhaſtation oͤffentlich an den Meiftvierhenden verkauft werden. Die diedfällis 
gen Lieſtations⸗ Termine von denen der letztere peremtoriſch iſt, find auf den zoften 
»Nodember d. J., den zoſten Januar und den aten April k. J. Vormittags um 9 Ubr 
angeſetzt werden, und es werden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, in den gedachten Terminen, insb ſondee in dem letztern allhier pers 
ſoͤnlich zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meifibies 
thenden mit Einwilllgung des Extrahentens zu gewärtigen. 2 - 

a 5 e der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft 
Camenz. R e 

Grünberg den zoften Auguſt 1823. Folgende zur Braͤunig Bergmäls 


er et Seydelſchen Concursmaſſe gehörigen Grundſtuͤcke, als: 1) das Kaufmann 


Cart Gottlieb Seydelſche Wohnhaus No 1, im gtea Vlertel, taxirt 9439 Rthl. 
10 fgr.; 2) das Kaufmann Daniel Bräuntgſche Wohnhaus nebſt Seiten⸗Ge⸗ 
baͤuden No, 406. im gten Vlertel, taxirt 4214 Rthl. 15 er. 3) der Bräuig⸗ 
ſche Acker No. 9., taxirt 490 Rthl., ſollen in Terminis den aaſten November 
d. J., a4ſten Januar 1824. und zien Aprtt 1824. jedesmal Vormittags um 
11 Ubr auf dem Land- und Stadtgericht hleſelbſt, wovon der letzte peremtoriſch 
iſt, sffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden. In vorgedachten Ter⸗ 
minen haben ſich daher beſitz- und zahlungs fähige Käufer einzufinden „ihre Ge⸗ 
bothe zu thun und zu gewärtigen, daß nach erfolgter Erklärung der Intereſſen 
ten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
veranlaſſen, ſogleich erfolcher wird. 
AR 2 Koͤnlgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
UQ.irationes Edictales. 8 
*) Breslau den àten October 1823. Von dem unterſchriebenen Koͤnigl. 


Getichisamte wird die zu Ober⸗Schreibersdorf wohnhaft geweſege von da an 


geblich nach Ruppersdorf Strehlenſchen Creis gezogene jedoch an dieſen letzter! 
Ort oder ſonſt nicht mehr auszumittelnde Eliſadeth verehl. Hausmann Schloge 
geb. Friedrich nedſt deren etwantgen Erben od Terminum den 13. Februar k. J. 
zur Erhebung des ihr aus der Verlaſſenſchaft der bereits im Jahr 1789. zu Ga⸗ 
ditz verſtorbenen Johanna Eliſabeth Friedrich zugefallenen im gerichts amtlichen 
Depofitorto befindlichen urſprünglich 75 Thl. ſchleſ. 9 pf. betragenden und durch 
die Zinſen dis auf 131 Rthl. 19 for. 34 pf. angewachſenen Erbthe ls hiermit 
offentlich vorgeladen und aufgefordert, ſich binnen 6 Wochen und zwar ſpaͤteſtens 
in dem odgedachten Termine Vormittags um 10 Uhr in hleſiger Gerichtsfieile 
in dem Landgerichtsgebäude auf dem Dohm zu melden, widrigenfalls aber die 
genannte verebl. Schiege und deren Erben zu gewärtigen, datz fie mit ihren Ans 
ſprüchen an bieſe Depoſttalmaſſe präcludirt werden und ſolche dem Koͤnigl. Fisro 
als ein bonum vacans zugesprochen wird. N 

i Kö igl. Preuß Gerichtsamt des vormaligen Sansſtifts. 

Breslau den böten Juny 1823. Von dem Keuigl. Stadtgericht hieſiger 
Reſidenz wird der von hier gebürtige vor laͤnger als 10 Jahren von hler fortge⸗ 
wanderter Schloſſergeſell Chriſtian Samuel Gedicke, fo wie die von ihm etwa zu⸗ 
ruͤckgelaſſenen Erben und Erbuehmer hierdurch öffentlich vorgeladen, [ich noch vor oder 

{pates 
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ſpaͤteſtens In dem auf den 20 May 1824. Verwittags am jolhr anberaumten Termine 
vor dem ernannten Deputirten Hrn Referendarto Schütz entweder in Perſon oder durch einen 
zuläßigen Bevollmächtigten oder wenigstens ſchriſtlich zu melden und von feinen Le⸗ 
ben und Aufenthalt übe zeugende Nachricht zu geben, bei ſeinem Ausbleiben abet 
wird derſelbe für. todt erklärt und fein in dem walſenamtlichen Depeſitotlo befind⸗ 
ches Vermögen denen ſich ewa meldenden und gehoͤrig legitimirenden Erben und 
Erbnehmer bel deren Ermangelung hingegen als ein herruloſes Gut der hleſigen 
Kämmerey oder dem Königl. Fisco ee werden. 5 
i Das Könige, Stadtgericht. 7 
Breslau den zten Qctober 1823. Nachdem auf den Antrag des Stifts⸗ 
gerichts⸗Secretalr Filedrich Marimiljau Fritſchſchen Nachlaß⸗Curators uͤber die 
Kaufgelder des Johann George Petſchelſchen Bauerguts zu Groß Tiuz Nimptſch⸗ 
ſchen Ereifes heut der Liquivations? Prozeß eröffnet und ein Termin zur Aumel⸗ 
dung der daran habenden Auſprüche auf den 19ten Januar 1824. Vormittags um 
10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗Tinz angeſetzt worden ift, ſo 
werden hierdurch alle diejenigen, welche au gedachtes Gtundſtück oder deſſen Kauf; 
gelder aus irgend einem Grunde Anſpruch zu haben vermelpen, vorgeladen, in ge⸗ 
dachtem Termine zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und deren Richtigkeit 
nachzuweiſen, indem bel ihren Ausbleiben fie mit demſelben präcludirt, und ihnen 


1 


damſt ein enges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Kaͤufer des Grundſtuͤcks als 


7 


auch gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird auferlegt wer⸗ 

din ſoll. \ 

Groͤfl. v. Köntgederffches Juſtizamt der Groß⸗Tinzer a ; 

. x anke. 
Breslau den ıoten Juli 1823. Der verſchollene Landwehrmann Gott⸗ 

lieb Heinrich aus Hagenau geduͤrtig, welcher im Jahre 1813. unter dem Land⸗ 


wehr⸗Batoillon v. Kittlitz geſtanden und zu Erfurth im Lazareth an einer Augen⸗ 


krankheit verſtorben, fein ſoll, wird biermit oͤffentlich aufgefordert, ſich binnen 


9 Mono ten ſpäteſtens aber in Termino den z4ten Mat 1824. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Referendario Rochew im Amte entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich 
zu meiden oder zu gewärtigen, daß derſelbe auf erfolgten Antrag ſeiner Geſchwiſter 
tür todt erklart und fein aus circa 240 Rth. nee ae een ſeinen Erben 
ausgefelgt werden wird. Gleichmoͤßig werden auch d 

Goltſieb Heine ch cufgeſordert, binnen der geſetzten Frift. und ſpaͤteſtens im obge⸗ 
dachten Termine ſch zu melden, widtigenfa ls auf fie fenft keine Ruͤckſicht genom⸗ 


nen und der Heu richſche Nachlaß unter die befannten Erben verthellt werden fol. 


8 Stadt» und Hoſpital⸗Landguͤteramm. 
Breslau den 26flen October 1823. Von dem unterzeichneten freiberrl, 
1. Roll Hennigsdorf und Kuntzenderfer Gerichts amt wird der aus Kuutzend orf Tred⸗ 
vitzer Kreiſes in Cain gebürtige Lardwebrmann Daniel Reichelt pon dem vor⸗ 
maligen sten ſchleſ. Lan, webr⸗Infanterie-Reglment 4ten Compagnie, welcher im 
Jebre 184. noch der Schlecht den Chates u- Thlery a fangen, als folder bes jen⸗ 
fie Parts tra srortir- und nach der Einnahme von Paris in ein in der Naͤhe be⸗ 
firti ches Hob ſpital gedracht werden fein ſell, oder feine etwa zuruckgelaſſenen 
und kannten Erben und Etbnebmer auf den Antrag feiner Geſchwiſtet hlermit vor⸗ 
geladen, binnen neun Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den 14ten e 1824. 
1 7 or⸗ 


unkekannten Erden des 
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Vormittags um no Uhr in ber Canzley bes unterzeichneten Sufitlarii Meſſer gaſſe 
No, 1733. im goldnen Ancker anberaumten Termin ſich pefsönlich oder ſchelftiich 
zu meiden, wlötigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß g dachter Landwehrmann Danitl 
Reichelt für todt erklaͤrt und fein Vermögen feinen Geſchwiſtern als nächſten Ver⸗ 
wandten aus geantwortet werden wird. s 8. — 
Freiherrl. v. Roll Hennigsdorfer und Kuntzendorfer ee 
i Ake. 
8 Trebnitz den ızten Juny 1823. Von Seiten des unterzeichneten Ko⸗ 
nigl Gerichts wird der Schuhmachergeſelle Friedrich Gorſtelle von Schicki Treh⸗ 
nitzſchen Kreiſes gebuͤrtig, welcher im Jahre 1803. von bier nach Lor don gewan⸗ 
dert, und von dort im Jahr 1804. nach Halifax in Amerika g reiß ist, felt die⸗ 
fer Zeit aber von feinem Leden und Aufenthalt keine Nachricht von ſia gegeben 
hat, auf Antrag feiner Geſchwiſter edletaliter citiut binnen 8 Monaten ſpͤteſtens 
aber den zaſten Marz 1824. Vormittags 9 Uhr in hleſiger Kanzlei zu erſcheinen, 
eder doch bis zu dieſem Tage von einen Lebetz und Auſegttalte Nachricht zu geben, 
dei ſeinem Ausbleiben aber hat er zu gewärtigen, datz er für todt erklärt und fein 
im bieiigen Depofitorte befindliches Vermögen feinen naͤchſten Erben zuerkannt 
werden wird. . 
KXKoöͤnigl. Gericht der ehemallgen Trebnitzer Stiftsguͤter. x 
Fanowig den roten April 1823. Nachbenaunte Perſonen: 1) der aus 
Janowitz Schoͤnguer Kreiſes gebürtige Johann Carl Stemon, welcher als Ga tler⸗ 
geſelle vor 43 Jahren ausgewandert, und von welchem vor 32 Jahren aus Danzig die 
letzte Nachricht eingegangen iſt; 2) deſſen Schweſter die Johanna Beate Siemon 
welche vor 28 Jahren aus Waldenburg en wichen, und ſich nach Sternberg in 
Maͤhren in Dienſte der dafigen Herrſchaft begeben haben fol, über deren keben und 
jetzigen Aufenthalt keine Nachrichten haben erhalten werden koͤnnen, werden hler⸗ 
durch auf den Antrag ihrer Verwandten vorgeladen, ſich binnen neun Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf den ı6ten Februar 1824 anberaumten Termine entweder 
ſchriftlich oder perſoͤn lich in dem hieſigen herrſchaftlichen Schloſſe vor dem Gerichts⸗ 
amt zu melden und darauf das Weitere zu gewärttgen, widrigenfalls fie werden 
fuͤr todt erklärt, und ihr nachgelaſſenes Vermögen ihren ſich melden den Verwand⸗ 
ten wird gus geantwortet werden. Zugleich werden die unbekannten Erben derfels 
den zur Wahrnehmung ihrer Anfprüche zu dem Termine vorgeladen. 
i 8 N Des Reichsgräfl. Stolbergſche Gerichtsamt. - 
Oels den gten November 1823. Es ſoll das Hypothekenbuch ſaͤmmt⸗ 
licher din dem Dorfe Groß Graben Oelsner Ereifes belegenen Beſitzungen auf 
den Grund der in der Regiſtratur des Gerichts beſtadlichen und der noch eins 
zuzlehenden Nachrichten angelegt werden, welches allen denjenigen, welche an 
eine dieſer Hefigungungen einen Aaſpruch wegen Eigenthum, Grundgerechtigs 
keit oder Darlehn haden, aufgefordert werden, ſich des halb bey dem un terſchrle⸗ 
benen Gerichtsverwalter binnen 3 Monaten zu melden, und werden diejenigen, wel⸗ 
che ſich binnen dieſer Zeit melden, nach dem Alter und Vorzug ihres dinghchen Rechts 
eingetragen werden, diejenigen, welche ſich nicht melden, konnten ihre vermelnten 
dinglichen Rechte gegen den Dritten im Hypothekenbuche eingetragenen Beſitzer 
richt mehr ausüben und muͤſſen jeden Falls mit ihren Forderungen den einge⸗ 
tragenen Poſten nachſtehen. Denjenigen, welche elne bloße ne 
2 s abe 


4 (4650 


haben, koͤnnen ihre Rechte nach Vorſchrift des Landrechts Thl. J. Tit. 22. $. 16. 
27. und des §. 38. des Anhangs zum Allgemeinen Landrecht, zwar vorbehalten 
bleiben, doch ſſeht es ihnen auch frei, ihr Recht, nachdem es gehötig aner 
kannt oder erwieſen worden, eintragen zu laſſen. 5 
i Das Gerichtsamt Groß⸗Graben. 

* Freytag. 


Schönau den 2often September 1823. Auf den Antrag des evangel. 
Kerchen ⸗Collegli zu Lähn werden alle diejenigen Prätendenten, weſchean das auf 
dem Corlſtian Muͤhmerſchen Bauergute ſub No 8 zu Schoͤnwaldau für die evangl. 
Klrchenkaſſe zu Lahn unterm a4ſten Juli 1799. eingetragene Capital per 200 Rth, 
desgleichen an das ſub eodem dates et anno darüber ausgeſtellte dei dem unglüͤckli⸗ 
chen Brande am eis Auguſt 1813 zu Lahn mit verbrannt fein follende Hypotheken⸗In⸗ 
ſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand oder ſonſtige Briefsinhader Anfprüz 
che zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre eiwanigen Anſpruͤche in dem 
Behufs deſſen auf den zien Februar 1824. anbier in Schönau und Stadtgerichts⸗ 
Zimmer auf dem Ratbhauſe des Vormittags um 9 Uhr coram Juſtitiarto fubferipto 
anberaumten peremtoriſchen Termin entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich legiti⸗ 
mirte Mandatarten aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſartien, von denen 
ihnen in ermangelnder Bekanntſchaft die zu HPirſchberg practictrenden Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien in Vorſchlag gebracht werden, gehörig anzumelden ſolche zu beſchelnt⸗ 
gen und demnaͤchſt das Weitere, Falls ſich jedoch keiner derer etwanigen Intereſſen⸗ 
ten gedachten Tages allhier melden ſollte, haben ſie nicht nur zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihren diesfaͤlligen Anſpruͤchen werden praͤcludirt, ſondern ihnen auch des hald 
elmewiges Stillſchweigen auferlegt, das verbrannte Hypotheken Jaſtrumentl aber 
für amortiſirt eiklärt werden wird. SEM Er: 

Das Prälat von Stechowſche Gerichtsamt zu Schoͤnwaldau. 
Offener Arreſt. BER 
Breslau den Zıfien October 1823. Nachdem bey dem bleſigen Koͤnigl. 
Ober- Landesgericht von Schleſten über den Nachlaß des hierſelbſt verſtorbenen Ju⸗ 
Vigcommiſſarias Cbriſtian Andreas Riedel ouf den Antrag ſeiner Mutter der verwit. 
RNentamts Verwalter Riedel zu Rohnſtock als naͤchſter Inteſtat » Erben der erb⸗ 
ſchaftliche Liqudattons „Prozeß eröffnet, und zugleich der offene Arreſt verhängt 
worden, fo werden allt und jede, welche von dem gedachten Jaſtizcommiſſarius 
Riedel etwas an Gelde, Sachen oder Brteſſchaften beißen, hiermit angewleſen⸗ 
Weder an die Erben noch an Jemand von ihnen beauftragten das Mindeſte davon 
zu verabfolgen, die leehr ſolches binnen 4 Wochen anhero onzuztigen, und jedoch 


mit Vorbehalt der daran hadenden Rechte in das gerichtliche Depofitum ab zulie fern, 


wldrigenfalls zu gewärtizen iſt, daß jede an einen andern geſchehene Zahlung oder 


Aus iefetung für nicht geſchehen geachtet, und das verkbolwldrig Extradirte fuͤe die 


N 


Moffeanderwelt bepgerrieben, auch ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen, bey 

deren gänziichen Verſcharigung und Zuruͤckhaltung feines daran habenden Untet⸗ 

Pfand» und anderg Rechts für vecluſtlg erklart werden wird. 2 8 
KkKoͤnigl. Preuß. Ober⸗kendesgetſcht von Schleſſen. 


Balkenhauſen. 
AVXN 


/ 
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» Sreslau den azſten December 1823. Vom ısten bis azff 
ſind nachſtehende undeſtelbare Briefe zurückgekommen: abend. . 
e Buͤrgermelſter Ulli in Szul mir czine. 5 
Wlitfrau Miſſig in Standwitz zu Striegan. 
Mienen v. Herrnhut. r 
Stellmacher Artig in Tradentere: 
Schnetdermeiſter Sudeuch in Elbing. ; 
Frau Paſtor Waid in Strehlen. e f 
Maria Schwizer in Hogarten. 
VBictualien- Händler Scholz in Berlin. 8 4 
Anton Meier in Vahleuth bei Hanover. =; 2 
Revler⸗Jäger Scholz in Kottuf bei Ratibor. 
GBuͤchſenmachergeſelle Sintſch in Oels. 1 
Rent neiſter Hämberger von Rechau bel Neiſſe. 
Obriſt v. Hauenſchld a Naibor.. _ . 5 
Frau Oder Amtmann Jas ler zu Marihwig: bel Ohleu. 
Erdberr Prietſch anf Aufta zu Adelnan. 
Papier⸗Fabrlkant Stein in Wien. 


Die reſp. Abſender koͤnnen Solche auf der Ober ⸗Poſikaſſe in Empfang nehmem. 


1 355 Eder hohen 5 N 
ee! athen: an der Oder den 23ſten december 1823, n Bezug N 
das 7 gewohnlicher Gerichtsſtele ausgebangte P Sen ee 
iemit bekannt gemacht, daß auf den zeiten Januar k. J. Vormittags io Uprn 
as mit Bellaß auf 275 Athl. Cour. takirte Dderſchiff des Samuel Steller im 
hieſigen Gerichtszimmer oͤffentlich verkauft werden ſoll und daß im dieſem Tere⸗ 
mine alle Unbekannten Schiffs Gläubiger des Steller ihre Forderungen zur Vers: 
meidung, der Praͤcluſſon, anbringen ſollen. 0 a 8 
7 a g Koͤnigl. Preuß. Stadtgerſcht. 
% Breslau. Die neue Tadackshandlung von E. W. Borfenhagen am 


Salzringe Niro. 12. empfing aufs neue eine bedeutende Sendung Cigarren, ols: 
getigerte, helle, ächte Havanna, elne 2fe und zie Sorte braune Hevenna, zwey 


Gattungen feine Domingo, imglelchen 8 verſchiedene Sorten gewaſchent leichte 
Maryl. Cpgarren und empfiehlt ſolche gegen äußert billige Pre ße, ſowohl in Kiſien 
als auch einzeln zur geuelaten Abnahme: Von der Preiß wuͤrdigkelt wird ſich eln 
Jide bey Anſicht der Wante ſelbſt überzeugen, denn fie zeichnet 9, in der ſorg⸗ 
faltig ſchoͤnen Sorttrung und dem Geſpinnſſe, durch eln gefaͤnges Aeußtre, auch 


bunſichtilch der inneren Güte ſehr vorch bag eus. 


) Breslou. (Zu vermlethen und bald oder nähe DTern zu beziehen) 
iſt ein trockner ſicherer Haus laden in dem am Scke des Ninges und Kraͤnzelmarktes 
ſub No. 1211, gelegenen Haufe: Naͤßeres bey der Egenthuͤmer in in der Junkern⸗ 
straße No. 606. im Comptoir. 5 8 = 
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Nro. III. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 2. Januat 1824. a 


Zu verkaufen. 2 

) Pleß den sten November 1823. In Folge des Ludwig Zawiſchalſchen 
Teſtaments ſollen feine zwey Felder und zwar: a. das Feld fub No. 11. des Hy⸗ 
pothekenbuchs aus 30 Beeten beſtehend, am Jankowitzer Wege belegen, weiches 
a 5 pro Cent auf 210 Ribl. Courant gerichtlich geſchaͤtzt und d. das Feld ſub 
No. 100. an der Nicolater Landſtraße, aus 26 Beeten beſtehend, gerichtlich 
auf 190 Rebl, Courant gewürdiget, in dem peremtoriſchen Termine den 4'en 
„Matz 1824, öffentlich an den Meitdierhenden verkauft werden. Kauf und Jah⸗ 
lungsfaͤhlge werden gedachten Tages zur Abgabe ihrer Gebothe die undekangten 


Creditores aber ſub peng präcluſi mit ihren Anſprüchen vorgeladen. Der 


uſchlag wird mit Genehmigung des vormundſchaſtlichen Gerichts erfol en. 
* Das Züfk Anhalt Coͤthen Pleßner Stadtgericht. 
f Litatio Edictalis. 

' Gleiwitz in Oberſchleſien den ayten November 1823. Ueber den aus 
54 Nthl, 11 for. 3 d. beſtehenden Nachlaß des den ten Mai 1822. zu Brarzhife 
verſtorbenen Tiſchler Johann Franz, iſt von Aunswegen der Concurs } 
ein Liquidationd:Termin vor dem nnterzeichnetem Gerichtsamte hier in Gleiwitz den 
ızten Januar kommenden Jahres um 9 Uhr anberaumt worden, zu welchsm die 
Glaͤubiger unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß die Aus bleibenden mit 
allen ihren Anforderungen an die Maſſe präcludirt und Ihnen deshalb gegen die 
übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll, und n 
arius in Vorſchlag gebracht. E 

d Das Gerſchtsamt Brzezinke Toſter Ereijes, 

AVERTISSEMENTS. 


Brieg den Zoſten Decbr. 1823. Heute um 5 Uhr des Morgens ver 


eröffues nud 


N I 0 nd wird den 
auswärts vorhandenen Gläubigern der Königs Juſtizrath Herr Elöner als Manda⸗ 


ſchi d ploͤtzlich und un wartet mein gelebter Gatte, der Koͤnigl. Ober⸗mtmang 


Grodfried Brieger in ſeinem Soſten Lebensjahre om Bruſikrampf; zu früh wurde 
er mir und meinen 6 Kindira entnommen. Alle die ihn kannten, werden unſern 


gerechten Schmerz bill gen und uns Ihre ſtiße Thealnahme nicht verſagen. 


Marla Eliſadeth Brieger ged. Peuker, ſaͤmmtliche Kinder, Schwieger⸗ 


ſoͤhne und Enkelkinder. 


3 Breslau. Ein noch fafl neuer Wi ner Fluͤgel mit 6 Veränderungen iſt Ä 


Veraͤnderungsholder zu verkaufen. Wo? ſagt der Kaufmann Kodes in neuem 
Hauſe am Sandiher, 5 


) Bret 
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Breslau. (Neuen Eremfer Seuft) offerire ich vorzaͤgllch ſchoͤn in Par 
chen zum Handel ſehr dialg, im einzeln das preuß. Quart für 12 for. Cour. 
5 Er 2 * S G Schroͤtie, Obhlauer Steaß'. 
*) Breslau. (Italleniſche Sallaten) zu allen beliebigen Preißen blalgſt 
und beſtens anzufertigen, efferirt ſich die Handlung No. 933. SE 
*) Breslau. Zu vermieden und kommende Oſtecn zu beziehen IR das non 
der reſp. Gefell ſchaft für vaterlaͤndiſche Eultur in dem Fellerſchen Haufe bisher Inne 
gehabt Local, 'beiehend aus 1 Saale, 7 Stuben, einem Entre⸗ und Zubehör, 
desgleichen ein Logls in der Belle Etage von 4 Stuben mit Kuͤche, Keller und Doch⸗ 
kammern; ferner im Patterre ein Gewölbe incl. 3 Stuben, Kuͤche und Keller, 
welches ſich für ein n Condor eignen dürfte. 3 
85 Liegnitz den ıgten October 1823. Das Juſttzamt von Baudmannsdorf 
ſubhaſtirt das daſeldſt ſub No. 8. belegene auf 318 Rt 6 far. 9 pf. gericht⸗ 
lich gewuͤrdlgte Bauergut des Jobann Gottlieb Schäfer ad inſtantiam eines Real⸗ 
Gläubigers und fordert Bethungsluſtige auf, ſich in Termino den aaften Dis 
cember c., den esften Februar, peremtorie aber den zoften April a. f. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in der Amtmanns⸗ Wohnung zu Baus mannsdorf eiuzufinden, 
ihre Gebothe abzuzeden und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtim ; 
ing der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird, je⸗ 
doch liegt den Kauffuſtigen od, ſich im Termine über ihre Beſitz und Zehlungs⸗ 
fählgteit vorher auszuweiſen, ehe fie zum Gebothe gelaſſen werden konnen. Zus 
gleich werden diejenigen, deren Real- Anſprüche an das zu verkaufende Grund⸗ 
ſtäck aus dem Hypothekenbache nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpäteſtens 
in dem obgedachten letzten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem 
fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. 
N : Das Baudmannsdorſer Juſttzamt. 
i Neumarkt den 29. November 1823. Das Domintum Ober⸗Tſcham⸗ 
menderf beabſichtigt die Anlage einer neuen Bockwindmühle. Wer dagegen ein 
Widerſpruchsrecht zu haben vermeinen ſollte, wird in Folge des Ediets vom 
28ſten October 1810. aufgefordert, daſſelbe innerhalb 8 Wochen präcluſtelſcher 
Friſt bei dem unterzeichneten Amte anzumelden. 
8 Koͤnigl. Landraͤthl. Amt. 
f v. Debſchuͤtz. 


: Bauerwitz den =4fien September 1823. Die in der Stadt Katſcher 
am Ringe gelegene, dem ‚Bürger Johann Viehweger gehoͤrige Poſſeſſton No. 77. 
hebt dem dazugehörigen Hofraum, Stallungen, Scheuer, Schuͤttboden, Lohgaͤr⸗ 
der Werkfiatt und drey Stuͤck Aeckern, Saͤegarten und Wieſe, welche am ıflen 
September 1823. zuſammen auf 3536 Rıhk Fourant gerichtlich gefbägt worden, 
ſioll im Wege der Executton oͤffentlich an den Melſtbiethenden verkauft werden und 
werden deshalb auf den zhſten November t. und 3iſten Januar 1824. Vormittags 
10 Uhr in das ſtadtgerichtliche Geſchaͤftszimmer zu Vauerwitz, beſonders aber auf 
den zuiſten März 1824. früh um 10 Uhr in das ſtadtgerichtliche Geſchaͤftszimmer zu 
Katſcher, ſowohl befsfähige Kaufluftige zur Abgabe der Gebethe, als auch der lei⸗ 
nem Wohnorte nach unbekannte Hypetheken⸗Gläubiger Apotheker⸗kehrigg Eouard 
Krebs und zwar mit der Beziehungsweiſen Bedeutung vorgeladen, daß dem Mit 

; und 


„ fat 20 rthl. 


E zer u 


„und Beſtdielhenden, wenn nicht geſebliche umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen ſol⸗ 


den, der Zuſchlag ohne Ruͤckſicht auf fpätere Gebothe ertheilt, der genannte Pyvo⸗ 

bpbeken⸗Gläudiger aber zu gemärrigen bat, daß ohne Ruͤckſicht auf ſein Ausblet⸗ 

den dem Meiſtblethenden der Zuſchlag ertbeilt und nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufgeldes ſaͤmmtliche Intabulata und zwar die leer ausgehenden ohne Production 
der Juſtrumente wer den geloͤſcht werden. Dle Tare kann zu jeder Zeit in dem Ge⸗ 

richts zimmer zu Banertig eingefehen werden. rt f i 
Königl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 

Ceobſchütz den 7ten Auguſt 1823. Von dem Gerichtsamte des 

Ritte gutes Branitz wird biermit öffentlich be onders aber wo es von 
noͤthen iſt, bekannt gemacht, daß nachitebende Realitäten und zwar: 1) 

das dem Jacob Bri ulla sebörige ſub No. 12. zu Branitz gelegene zhu⸗ 
bige Freibauer uth, welches nach der gerichtlichen Taxe vom gten d. Nr. 
auf 2275 Athl 6 far. 8 pf, Courant gewuͤrdiget; 2) die dem Fanz No⸗ 
war gehoͤrtge ſub No 9 belegene Gärtnerftelle und die dazugeſch lagene 

No. 52: im Dismenbrations⸗Hypothekenbuche aufgeführte ehemalige Do⸗ 

minial⸗Kealitaͤten, welche zuſammen nach der Tape vom 4. M. et a. c. 


auf 338 Athl. 15 far- 32 pt. Courant ge ichtlich geſchaͤtzt worden, auf 
den Ant ag e nes Neal? Gläubigers im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden jollen, wozu 


wir Termine auf 
s den 2a7flen October und zcften December c. 
in der hieſigen Ge ichtsamıts- Ranzley und den letzten peremtoriſchen 


Fr Termin auf den sten Yrärz. 1924. auf Burg Branitz anberaumt haben. 
Vaufluſtig: und Zahlungsfaͤhige werden daher hiermit vorgeladen, in 


dieſen Terminen, beſonders aber in Termino peremtorio zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag 
zu gewäitigen, indem auf de nach Ablauf des letzten Cicitations⸗ Ter⸗ 
mins etwa eingehende Gebothe nicht weiter reflectirt weiden wird, in⸗ 
ſofern nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme geſtatten follten. Zu⸗ 
gleich wird der Beſiger des ſubhaſta ſtehenden No. 12 belegenen Baus 
erautes Jacob Brigulla, welcher ſich von Branitz entfernt und deſſen Auf⸗ 
enthaltsort bis jetzt nicht bekannt geworden, hiermit oͤffentlich vorgela⸗ 
den, in den obgedachten Te minen, fpsteftens aber in dem peremtoriſchen 


Termine zu ericheinen, ſeine Gerechtſame wahrzunehmen, und ſich uͤber 


den Zuſchlag an den ineiſt und Beſtbiethenden zu erklälen, widrigen⸗ 
falls bei ſeinem Ausbleiben dafür angenommen werden wird, daß er in 


den Zuſchlag an den Mieijt: und Beſtbiethenden u bedingt williget. 


5 Das Gerichtsamt Branißz. 
. f ER ae: Rider 
Gerichtlich couſemirte Kaufeontracte. | 


4 Neuſtadt den 16. December 1823 Nachſtehendes als: Das 


Juſtizamt Bieſcu und Langendoiff, macht dem Publico bekannt, daß: 


1 der Anten Boͤhm, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. ao. zu Mohrau, 
f N ö 5 2. dem 


* (5% 


2. dem George Preisner, die Häusferftene, no. 39. zu Birlan, far 
275 rthl, ü 8 l ee ' un joe — 2 N / 
3. dem Franz Krautelt, die Schmiede no. 16. daſelbſt, für 200 rihl. 
4 dem Franz Schubert, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 164. zu Lan⸗ 
gendorff, fuͤr 36 rthl. Sa = 
S8. dem Anton Langer, die Haͤuslerſtelle no. 196. daſelbſt, für 
o rthl. 8 g gt 
2 6. dem Johann Schuide, die Gärtnerſtelle wo. 142. daſelb t, für 
200 rthl. : 2 f 
7. dem Franz Jütſchin, die Gäͤrtnerſſege no. 166. daſelbſt, für 
= rihl. 5 1 3 
12 8. dem Franz Franke, die Gaͤrtnerſtelle no. 11. daſelbſt, für ros rth. 
9. dem Michael Rieger, die Gartuenſtelle no. 104. zu Rolhfeff, 
für 50 rtol. f ai Be 
10. dem Ignatz Hoffmann, die Gaͤrtnetſtelle no, 100. daſelbſt, für 
100 hl. = 
11. dem Franz Rösner, die Gaͤrtnerſtelle no. 87. daſelbſt, für 
200 rthl. 5 
132. dem Benedict Tillſch, die Schmiede no. 107. daſelbſt, für 
157 xl En IS 
7 13. der Johanna Krauſe, der Garten no 12. zu Waldhof, für 
ruht | ee 
90 24. dem Auguſt Alder, die Freygaͤrtnerſtelle no. 6. daſelbſt, fur 
320 rthl. 3% 1 
15. dem Johann Klinke, der Kretſcham no. 4. daſelbſt, für 300 vet, 
16. dem Joſeph Holick, die Gaͤrtnerſtelle no. g. daſelbſt, für 290 fthl. 
gerichtlich zugeſchrieben worden. 3 
As Das Dielauer: und Langendorffer Juſtizamt. 
i = Lehnmann. 
f Jauer den 3. December 1823. Bey nachfolgenden Gerichtes 
ämtern im Striegauſchen Kreiſe, find vom 1. Januar bis ultimo Dechr 
1823. nachſtehende Käufe gerichtlich anerkannt worden, als: 8 
4. Dromodorff, Samuel Mullen, um das Auenhaus no. 22., für 
235 rthl. i 
N b. Dieedorff, Anne Roſine verwitw. Opitz geb. Gebauer, um die 
Dreſchgaͤrtnerſtene no. ., für 440 rtzl. g \ 
„ Neuſtadt den 12. Auguſt 1823. Dato ic der Kauf des Franz 
Groß, uber das Haus no. 108., für 40 rihl, Cour, beftäriger worden. 
ö 75 — — 


N 


ſche Kretſcham zu Wilkau 


(5471) 25 


SOeionnadends den 3. Januar 1824. 


8 Auf St. Koͤnigl. Maieftät von Preußen de. u. 
aallergnädigſten Special Befehl. : 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LII. 


BER Zu verkaufen. ee 
) Breslau din aten Jauner 1824. Montag den ten Januar c. fol 
das Viſitotor Häuschen am Dderihor utter der Bedingung des baldigen Aborechens 


und 2000 Stuck alte Mauerziegeln ꝛc., weiche am Sandthore ſtehen, meifldles 


hend verkauft, und der Termin dazu im unterzeichneten Amte abgehalten werden. 
8 KKoͤnigt. Haupt: Steueramt. g.) 5 
Oels den aoften a 1823. Im Wege der Executton ſoll der Klelnert⸗ 
N amslauſchen Creiſes mit den dazugehörigen Aeckern, 
Gaͤrten und Wiefen und ſpaͤtechin dazu erkauften Grundflüden, den zoſten Sep⸗ 
tember, den 30 December zu Oels, peremtorle aber den Dreißlaſten März 1824. 
im Schloſſe zu Wilkau an den Melſtblethenden verkauft werden. Zahlungs faͤhige 


Kauffuſtige werden aufgefordert, vor dem Gericht zu erſcheinen, ihre Gedothe ab> 


on 


zugeben und wenn feine geſetzliche Dinderniffe entgegen fiehen , den Zufchlag zu er⸗ 

warten. Die Lare, welche 7025 Rihl. 18 [gr. 4807 beträgt, fo wie die Zahlungs 

Modalltaͤten, kaͤnnen beim Gerichts amt in Erfahrung gebracht werden. FR 
Das Gerichtsamt von Wilkau. 

*) Leobſchütz den loten December 1823. Da zur Fortſetzung der Roſalla 


verehl. Flelſcher Bauch geb. Rleger gehörigen und ſub No. 303. belegenen Wohn⸗ 


und Schankhauſes ein neuer Termin auf den zoſten Jan nar 1824 Nachmittag um 
3 Uhr vor dem Commiſſarto Herrn Stadtger chts Aff ſſor Köcher angeſetzt worden, 


fo werden Kauflufitg: zu erſcheinen, hierdurch vorgeladen, 


* Lautner. 
a Ober Glogau den 28ſten November 1823. Zum melſtbiethend oͤffent⸗ 
lichen Verkauf der Gröger Kotzallaſchen Freibauerſtelle No, 5. zu Grocholub, wel⸗ 
che auf 1140 Rthl. Courant gerichtlich abgeſchatzt worden iſt, haben wir im Wege 
der Rechtshülfe die Subhaſtalſons⸗Termilſe auf den zZıflen December dieſes Jah⸗ 
res, den ziſten Januar und den leisten auf den 28 ten Februar 1824. jedesmal 
des Vormittags 9 Uhr in der Gerichreftube hieſigen grafl Schloſſes angeſetzt. In⸗ 
dem wir dies zu iffentichen Kunde bringen, fordern wir Kauffuſtige hiermit auf, 


in dieſem Termine, beſonders in dem letzten peremtoriſchen vor uns in Perſon oder 


durch mit gerſchtlichen Speclal⸗Vollmachten verſehene Mandatarien zu erſcheinen, 
und hat demnächſt der Meiſiblethende den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß, den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 5 
. Gerichtsamt der Majorats⸗ Herrſchaft Ober: Glogan. 
Namslau den 24. Nover 1823. Da der meiſtbierdend gehltebene Käufer 


der Anton Mendeſchen Aren de au Kraſchen den Bedingungen des N 


2 (un) 


Erkeuntulſſes de Publ. den ırfen Juni a. p. nicht nachgekommen iſt, fo haben wir 
in Gemaͤßheit der Vorſchriften der Allgemeinen Gerichts Ordnung Th. 1. Ilt. 52. 
F. 62., und in Folge des eigenen Antrags des meiſtbiethend gebliebenen Käufers 
vom 19. Nobbr. c. dleſe Arrende cum Appertinenttiis auf den Grund der unterm 
agſten May 1821. aufgenommenen gerichtlichen Taxe derſelben per 2800 Reh; Cour. 
anderweitig ſubhaſta geſtellt, und zur Ficitation derſelben die Termine auf en 
aten Februar, aten April peremtorie aber auf den zten Juni 1824., von denen 
die bepden erſtern in der Behaufang des unterzeichneken Juftirtarit zu Namslau, 
der letzte und peremtoriſche Termin aber auf dem herrſchaftlichen Schloſſ zu Kra⸗ 
ſchen werden abgehalten werden, feſigeſetzt und anderaumt. Beſitz⸗ und zahlangs⸗ 
fählge Kaufluſtige werden daher biermit vorgeladen, fc in die ſen Terminen an der 
beſtimmten Gerichtsſtelle Vormittags um 9 Uhr einzufinden, ihr Gebolh adzuge⸗ 
ben und zu gewärtigen, daß dem Meift» und Beſibieihenden dieſe Arrende eum 
Uppertinentüs zugeſchlagen und adjuticirt werden wird. N 6 
A Adlich v. Keſſelſches Gerichts amt zu Kraſchen. 


a Re : n Leſſing. 
Glogau den 16. Oeteber 1823. Von dem Koͤnigl. Land⸗ ef Kia 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch dekannt gemacht, daß das Gortlieh 
Stepha iſche Bauergur No. 33. zu Priedemoſt, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 735 Rthl. Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des Kauf⸗ 
manns Petri zu Schlichtingsheun oͤffentlich verkauft werden fol, und der 2. Ja⸗ 
nuar 1824, der ate Februar und der zte März 1824 zu Bterbhungs⸗Lerminen 
beſtimmt ſind. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Bauergut zu fan- 
ſen geſonnen und zablungs faͤhlg find, blerdurch aufgefordert, ſich in dem ges 
dachten Termine, wovon der letztere peremtoriſch if, Vormittags um 10 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Regelp im hießgen Stadt⸗ 
gericht entweder perſoͤnlich oder durch legſtimirte Bevollmächtigte einzufinden, 
ihr Gebot) abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beftbiethens 
den der Zuſchlag erfolgen wird. a er 
Glogau den 16. October 1823. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch dekannt gemacht, daß das der Wittwe 
Peſchmann gehörige, hieſelbſt ſub No. 398. belegene Haus, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 3146 Rihl. 3 ſgr. Courant gewürdigt worden iſt, auf den 
Antrag der verwit. Acciſe Einnehmer Koch öffentlich verkauft werden ſoll, und 
der ıfle Febtnar 1824. der ate April und der ste Juntz zu Blethungs⸗Ter⸗ 
minen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuck 
zu kaufen gefonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den 
gedachten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Regely im hieſigen Stadt⸗ 
gericht entweder perſönlich oder durch gehörig legitimierte Bevollmächtigte einzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Melſt⸗ und Beſt⸗ 
diethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
SGrüſſau den arſten October 1823. Auf den Antrag der Erben der vers 
wlt. geweſenenOeconom Reich ſollen im Wege der Execution die auf 7473 Rtb. 28 far. 
61 de, magiſtratualiſch abgeſchaͤtzten zu Liebau, eine Meile von Landeshut und 
eine halde Melle von der doͤhmiſchen Grenze unter No. 66, belegene Sanger 


zer Tr Berne 


des ehemaligen Kaufmanns Pfluͤgner, beſtehend ig einen drey Stock hohen maf⸗ 
fisen Wohngebäude am Ringe, moſſiven Stallung, einem kleinen Stalle und Schup⸗ 


pen, einer Scheuer und Wagen⸗ Remiſe, in Aeckern von 123 Scheſſeln 2 Metze 
Aussaat, in Wleſen auf denen jährlich 19 Fuder Heu gewonnen und in einem Walde 
aus dem jährlich 20 Klaftern geſchlagen werden koͤnnen, ſubhaſtirt werden. Oie⸗ 
zn lichen die Termine am, is en 
aten Jauuar, f N 
aten März und der peremtorlſche Termin a 
2 am zten May künftigen Jahres Vorwittags um 10 Ubt an 
bieſtaer Gerlchtsſtelle an, und es werden Beſig und Zablungsfahige aufgefordert, 
deſonders in dem letzten Termine ſich bier einzufinden, ibre Gedothe abzugeben 
und den Zuſchlag mit Bewilltgung der Real⸗Gläudiger zu gewärttgen. Die Taxe 
und Beſchreibung der Grundſtücke iſt an hleſiger Gerichtsſtelle und auf dem Rath⸗ 
banf. zu Liedau einzuſehn. 8 ANDERER ö 8 ; 
Königl. Preuß. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter 

Schweildultz den aten December 1823. Auf den Autrag eines Rea - 
Creditors ſoll das dem Chriſtian Koſchwitz augehörige fub No. 16. zu Bet 
belegene Bauerguth, welches gegenwärtig auf 3100 Rthl. gerichtlich abge chaͤtzt wor⸗ 
den iſt, im Wege der nolhwendigen Subhaſtatton verkauft werden. Nachdem wir 
nun zu dieſem Behufe 3 Termine auf den aten Februar, den 7ten A til und pe⸗ 
remtorie auf den 2ten Juuy k. J. anberaumt haben, laden wir beſitz⸗ und zah 
luugsfähige Kaufluſtige ein, ſich in den anberaumten Licttations-Terminen und 
namentlich in dem perennoriſchen Vormittags 10 Uhr in der gerichtsamtlichen Kanz⸗ 
ley bleſelbſt einzufinden , ihre Gebothe abzugeben und demnächſt zu gewärtigen, daß 
der Zuſchlag au den Metſt⸗ und Beſibieihenden erfolgen, auf fpätere Nachgebothe 
aber keine Rück ſicht genommen werden wird. ER 
0 Königl. Gerichtsamt von Heldersdorf und Langenoͤls. 
Gerottkau den 13. Octbr. 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte wird das hieſelbſt auf der Groß Briegſchen Gaſſe ſud No. 37. belegene 
dem Fleiſcher Philipp Adam angehoͤrige mit den dazugehörigen 4 Schfl. Bres⸗ 
lauer Maas Viehweldeackern auf 579 Rthl. 10 fgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte braus 
berechtigte Haus auf den Antrag eines Gläubigers im Wege der Execution bie⸗ 
durch oͤffentlich ſubhaſurt, und zugleich bekannt gemacht, daß die Licitatlons⸗ 
Termine onf den aaſten November, den zaſten December c und peremtorle den 
> Januar 1824 angeſetzt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
ſäbige Kauſtuſtige diemit eingetaden, in dieſen Terminen deſonders aber in 
den letzten peremro-itchen Licitations⸗Termine Vormittags um o br im Stadt⸗ 
gerichts orale zu Ab geb ung ihrer Gebothe zu erſchelaen und hat ſod ann der Meile 
und Beſtöiethende den Zuſchlag zu ge wärtigen er 

ö Köntgl. Preuß. Stadtgericht. 
Zu verauctioniren. 

) Breslau den zoſten December 1823. Es ſollen am raten Januar f 
Vormittags von bis 12 Uhr und Nachunttags von 2 dis 4 Uhr und an den folgen⸗ 
den Tagen im Auct dusgelaſſe des Königl. Startgerichts die in dem Haufe No 897. 
auf der Junk ruſtraß zu Dei schiedenen Maffen gebörig: Effecten, deſtehend in Kupfer, 
Mag, Betten, Möbeln, männlichen und weiblichen Kleidungſtuͤcken und Haus⸗ 
gerärh an den Meiſtbieth nden gegen baare Zahlung in Courant verſtelgert werden. 

oͤnigl. Stadigerichts⸗Exteutions⸗Inſpection. 
Citationes 


(38% ) 
„ ĩͤ u 
Breslau den taten September 1823. Ven dem Koͤnkgt. Stabtgerſcht 
hieſiger Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von Bote 4 oe 
manifeflirte und mit einer Schuldenſumme von 4616 Rthl. 22 far. 23 pf. Courant 
betaftete Vermoͤgen des hiefigen Kaufmann Dantel Gottfried Langer durch das Er⸗ 
kenntniß de publ. den agſten Jult a. c. eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin 
zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwantgen unbekannten Gläu⸗ 
diger auf den 2gflen Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Dbers 
Landesgerichts ⸗Aſſeſſor von Schieben angeſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden 
daher hierdurch, aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriktlich, in demſelben aber 
perſonlich oder durch gefeglich iuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen deim Mangel 
der Bekanntſchaft die Herrn Paur und Dziuba vorgeſchlagen werden, zu melden, 
ihre Forderungen, dle Art und das Vorzugsrecht derſelden anzugeben und die etwa 
vorhandenen ſchrlftltchen eweis mittel beizubringen, demnächſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ansbleibenden mit 
ihren Anfprüchen von der Maſſe werden ausgeſchteſſen und ihnen des hald gegen dle 
Abrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweſgen wird auferlegt werden. * 
e 5 Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. Wes 
8 Sagan den 26. Map 1823. Auf den Antrag der Matia verwit. Bouer 
Schulz zu Coſel bei Naumburg a. B wird deren Sohn der zu Coſel gebürtige Carl 
riedrich Schulz, welcher im Jahre 1813, als Landwehrmann im erſten Schleſſchen 
Infanterie-Reg mente, zu dem Belagerungn⸗Corps nach Wittenberg marſchirt ſeit, 
m zoflen Nedemder 1813. aber von feinen Leben und Aufenthalte keine Nachricht 
er von ſich gegeben, hierdurch fo wie feine etwanige Erben und Erbnehmer öffent 
lich vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in dem auf 8 35 
8 N den sten April 1824. Vormittags um ro Uhr 18. 138 
anberaumten Termine vor unterzeichneten Juſttzamte auf dem Schloße zu Naum⸗ 
burg a. B. entweder in Perſon oder durch einen mit gehoͤrtger Inſtruction und Voll⸗ 
macht verſehenen Maudatarlum zu melden, und weitere Anweiſung, im Flle des 
Nlchterſchelnens aber zu gewartigen, daß der Earl Friedrich Schulz für todt er» 
Elärt, und fein Vermögen denen ſich gemeldeten naͤchſten Erden ausgeantwortet 


8 (eh, Das Juſtizamt der Herrſchaft Naumburg a. B. 


AVERTISSEMEN TS. 6 
f „) Grottkau den sten December 1823. Es wird hiermit zu Folge der g rt. 
und 12. des Geſetzes Über die Ausführung der Gemeinheits⸗Thellungs- und Abs 
löſungs Ordnung vom pten Jugy 1821. Geſetzſammlung No. 7. die von den Ein⸗ 
ſaßen des Fldel⸗Comuußgutes Nieder Kühſchmalz Grottkauer Kreiſes in Antrag 
gebrachte und bereits in Regulirusg begriffenen Aus einanderſetzung vorzſglich die 
Aogeltung der Hutung, Gräferey und Forſtgerechtſame betreffend, hiermit oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht und werden Behufs deſſen alle diejenigen, welche dabei ein In⸗ 
gereffe zu haben vermeinen, zu den auf den raten Februar 1824. fruͤb um 9 Uhr 
im herrſchnſtlichen Schloße zu Nieder⸗Kühſchmalz anderaumten Termine unter der 
in früher benannten Geſetze enthaltenen Verwarnung eingeladen, ſich zu melden 
und zu erklaren ob fie bei Vorlegung des Plans zugezogen ſein wollen. = 
Der Königl, Oekonomie⸗Commiſſarius. 


Hohlfeld. 
Jauer 


# 


„ „ ee = — 


Jauer den 14. August 1823. Samen Verkauf des zur Concurs 
Maſſe der Handlung Carl Wilhelm Roppan et Comp. und rejp. dem Compag⸗ 


non dem Kaufmann Carl Heincich Roppan Sega en und in hleſiger Vorſtadt 
ſub No. 172, belegenen Hauſes nedit Bades Anſta 
der auf hieſigem Ratbhauſe ansgehängten gerichtlichen Taxe d. d. den 6. May 
d. J nach dem Bau Auſchlage auf 2735 Mid. 10 gr., nach der Nutzung aber 


und Garten, welches laut 


auf 2700 Rthl. und nach dem Durchſchnitt beyder Toxen auf 2717 Rth 20 für, 
abgeſchaͤtzt worden, ſind Blethungstermine auf den 6, Novbr. d. J. und den 


ten Januar 1824, der letzte und peremtorifhe Termin aber auf den aten 
Maͤrz 1824. auf dem hieſigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, 


welches allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch Öffentlich bekannt 
gemacht wird. Hlernaͤchſt werden alle unbekannte aus dem Hypothekenbuch 
nicht conſtirende Real⸗Prätendenten hiermit vorgeladen, daß fe in dem mehr⸗ 
erwähnten peremtoriſchen Termin den aten Marz k. J. Vormittags um 9 Uhr. 
vor uns auf dem Rathhauſe hieſeldſt erſchelnen, und ihre etwannigen Anſpruͤche 
an das ſubhaſſa geſtellte Grundſtück zu den Acten anmelden, im Ausbleibungs⸗ 


folle aber zu g wärtigen, daß fie. nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren 


Ansprüchen werden präcludirt und gegen den neuen Beſitzer dleſes Grundſtuͤcks 


uicht welter werden gehört werden. 75 | 
e Roöͤnigl. Preuß. Stadt» und Landgericht. 


55. auer den 14. Auguſt 1823. Zum öffentlichen Verkauf des zur Con⸗ 


Jau 
cursmaſſe der Handlung-Carl Wilhelm Roppan et Comp. und reſp. dem Com⸗ 
pagnon dem Kaufmann Carl Heinrich Roppan gehörigen und in biefiger Stadt 
ſub No. 43, belegenen Hauſes, welches laut der auf hleſigem Rathhauſe aus⸗ 
gehaͤngten gerichtlichen Tare d. d, den 6. May 1823 nach dem Bauanſchlage 


auf 6455 Rthlr. 23 for. 4 pf. nach der Nutzung aber auf 5983 Ribl. 28 ſgr. 


4 pf. und nach dem Durchſchnitt beyder Taxen auf 6219 Rihl. 25 far, 10 pf. 
abgeſchaͤt worden, find. Biethungstermine auf den sten Novdr. d. J. und den 
8. Januar 1824, der letzte pexemtoriſche Termin aber auf den 
| Aten März 1824. auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr } 
anberaumt, welches all n biſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hlerdurch oͤf⸗ 
fentlich bekannt gemacht wird. Hiernächſt werden alle unbekannte aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht conſttrenden Realpraͤtendenten hiermit vorgeladen, daß fie 
in dem erwähnten peremtoriſchen Termin den 4. März k. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor uns auf dem Rathhauſe hieſelbſt erſcheinen, um ihre etwanigen Anſpruͤche an 
das ſubhaſta geſtelte Grundſtück zu den Acten anzumelden, im Ausbleibungs⸗ 
falle aber zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudleatlon mit diefen thren 
Ansprüchen werden präcludirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks 
nicht weiter werden gehoͤrt werden. 5 . N 
Königl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 

Jauer den 14. Auguſt 1823. Zum öffentlichen Verkauf des zur Coneurs⸗ 
Maſſe der Handlung Carl Wilbelm Roppan et Comp. und reſp. dem Compagnon 
Carl Heinrich Roppan gebörigen, in hieſtger Vorſtadt belegenen und im Hppo⸗ 
thekenduch von Gärten ſub Nro. 13. vermerkten Obſigarten, welcher laut der auf 
Hiefigem Rathhanft ausgebängten gerichtlichen Taxe d. d. den 5. May d. J. nach 
der Nutzung auf 667 Rihlr. Cour. abgeſchaͤtzt worden, ſind ae SEN 
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auf den 6. Noodr, d. J. und den 8. Jannar 1824., der letzte und peremforls 
ſche Termin aber auf den BF EF 
er aten Mätz 1824. Vormittags um 9 Uhr f 
auf hieigem Ratbhauſe anberaumt, welches allen beſig⸗ und zahlungsfaͤhigen 
Kaufluſtigen bierdurch oͤffentlich dekauut gemacht wird Hierndchſt werden alle 
unbekannte und aus dem Hypoldekendoch nicht conſtirende Rralpratendenten 
hiermit vorgeladen, daß fit in dem mehrerwähnten peremtoriſchen Termin den 
4ten März k. J. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Ratbhaufe hieſeldſt 
erſcheinen, um ihre eiwanigen Auſprüche an das ſubhaſta geſtellte Grundgüuͤck 
zu den Acten anzumelden, im Aus letbungsfolle aber zu gewaͤrtigen, daß fie 
nach erfolgter Adjudicarton mit diefin ihren Anſpruͤcden werden präcudirt und 
gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundstücks nicht weiter werden gehört werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und kandgericht. 

„Jauer den 14 Auguſt 1823. Zum öffentlichen Verkauf des zur Concurs⸗ 
Maſſe der Handlung Carl Wilhelm Roppan et Comp. und reſp. dem Compagnon 
dem Kaufmann Carl Heinrich Noppan gehörkgen und in hieſiger Stniegauer 

orſtadt delegenen und im Hhpothekenduch von Garten ſud No 11. eingetragenen 

egarten nebſt Scheune, welches laut der auf biefigem R⸗thhauſe ausgehängten 
gerichtlichen Taxe d. d. sten. May d. J. auf 2687 Ribler. 20 fgr: 4 pf. adge⸗ 
ſchaͤtz worden, find Blethungstermine auf den 6. Nopbr. d. J. and den sten 

anuar 1824. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den 1 
A Gh Aten März 1824. Vormittags um 9 Uhr. > 
auf hleſigem Rathhauſe anbergumt, welches allen beſitz⸗ und een 
Kaufluſtigen bier durch oͤffentlich dekannt gemacht wird. Hiergächſt werden alle 
unbekannte und aus dem Hopethekenbuch nicht conſtirende Realpräten denten 
hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehr ertsähnten peremtoriſchen Termin den 
aten März a. f. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rakbhauſe hleſeldſt 
erſcheinen, um ihre etwanigen Anſpruͤche an das ſubhaſta gesellte Grund ſtuͤck 
zu den Acten anzumelden, im Ausblelbungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie 
nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren An ſpruͤchen werden präcluditt nnd 
gegen den neuen Defiger diefes Grundſtuͤcks nicht welter werden gehört werden. 

5 Koͤntal. Preuß. Stadt, und Landgericht. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 5 
*) Steinau den zeſten December 1823. I. Bei dem Königl. 
Domainen⸗Juſtizamte Preichau: . 
1. Adjudication des Bauerguts no. ar. zu Krehlau an den Bauern 
Raitfall, für 2800 rthl. j . 
2. Kauf des Bauer Ignatz Scholz, um daſſelbe Bauergut no. a. in 
Oelſchen, für2goorthl. - | 
3. des Bauer Joſeph Scholz, um das Bauergut no. 2. in Oelſchen, 
für 1000 ribl. DE 
JI bei dem Gerichtsamte der Dammitſcher Majoratägliter. 
4. des Stephan von Wichvisfe, um den Kıeifham zu Mittel⸗Dam⸗ 
mer, für 1000 rthl. N 
* 5. Kauf 


1 


1, für 465 tthl. 
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5, Kauf zwiſchen dem Joſeph und Gottſtjed Schulz, um die Bush 
nel no. 13. zu Mitteldammer, für 200 rtbl. = RE 
III. Bei dem Gerichtsamte Deichslau. j de 

"6. Adjudication der Pallaskeſchen Windmühle an den ee . 


IV. Bei dem Gerichtsamte Georgendorf. 
7. Kauf des Tuchmacher Scholz au Steinau, um das Ackerſtuͤck no. 17. 
zu Georgendorf, für 305 rthl. 
8, des Dreſchgartner Wurſt zu Beorgendarf, um die Dreſchgärtnerſtelle 
no 8, für 100 ribl. : 
v. Bei dem Gerichtsamte Ibe dorf. 
9. Kauf des Kretſchmer Kluge um den väterlichen Kretſcham, 5 
oo hl 

4 = VI Bei dem Gerichts amte Bartſc und Culm. 
10. Kauf des Drefhgäsenet Wicke „um die uhrerlidhe, Sage dir. 
no. 7. . für 70 ch. 

) Dreslau den 27ſten December 1823. ‚Rei dem Konigl. Hofrich⸗ 
teramte ſind folgende Käufe confirmitt worden: 
I. der Kauf des Gottlieb Hübner, um die hinterm Dohm hbieſelbſt gele⸗ 
gen: Poſſeſſien no 47. fuͤr 710 trhl. 

2 des Chriſtian Knebel, um eine vor dem Ohlauerthor no. 27. gelegene 
Parſchner Accker Pac celle, fur 1215 erh. 

3. deffeiben um eine dergleichen no. 28, daſelbſt gelegene Partelle, für 

183 ıthl. : 

f 4. des Carl Nowag, um die Särterftelle no. 2. zu Kottwitz Breslauer 


Ereiſes, für goo rthl. 


5. des Franz Froſt, um die Gäͤrtnerſtele no. 22. daſelbſt, für 240 rthl. 

6, des Joſeph Tbiel, um das Bauergut no. 2. zu Meleſchwitz Breslauer 
Ereiſes, für 1 300 rthl. 

7. des Carl Heinrich, um die Särtnesftelle no. 19. zu Neudorf Neumarkt⸗ 
ſchen Creiſes, für 400 rthl. 

8. des Gottlieb Hirſch, um das Bauergut no. 89“ daſelbſt/ für 
2000 rthl. 

g. der Chriſtiana Ludwig, um das Angerhaus no. 79. zu Schimmerau 
Frebnitzer Creiſes, für 295 rthl. = 

10. des Anton Schumann, um By Görtnerſtele no. 23, ju Bockau Strie⸗ 
gauer Creiſes, für 300 rthl. 

11 der Rittetſchen Erben, um ein Stuͤck Acket no. 44. zu Biſchdorf Ru- 


marktſchen Creiſes gelegen, für 100 tthl. 
16. 
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12. des Gotrlleb Hoffman, um bie Gärtnerftee no. a. zu Schivlogwiz, 
Breslauer Creiſes, für 450 tıhl. 
13 des Carl Bauch, um die Gärtnerſtelle no. 11, daſelbſt, fur 360 tthl. 


Setaufte, Copul. und 8 26. Dec. 1823. bis 1. Jan. 1824. 


taufte. 
Zu St Eliſabeth. Des B Kouf⸗ und Hendelsmannes Herrn Eduard Guſtav 
Schiller S. Richard Guſtav Des B. und Tiſchlers Johann Büttner S. 
Otto Wilhelm Edvard. Des B und Schuhmachers Car! August Nocht S. 
Carl Augul. Des Dr. und Profeſſers der Rechte Hrn. Michael Eduard Res 
genbrecht T. Henrletie Auguſte Ellfabeth. Des B. und Tifchlers Gotiſried 
Simon S. Moritz Gettftied. Des B. und Fleiſchhauers Johann Gottileb 
Roſchke T. Johanne Ehriftiane Dorothea. 

Zu St. Miria Magdalena. Des B. und Schuhmachers Johann G ktlleb Hubner 

8 T. Marie Caroline Auguſte. Des B. und Schuhmachers Johann Joſeph 
Weiſſenberg T. Johanne Marle Emilie. Des B. und Goldarbeiters Car! 
Friedrich Wully S. Call Friedrich. Des B. und Krombäudlers Chriſtian 
Finke T. Sophie Caroline Bertbo. Des B. Baret⸗ und Strumpſmachers 

»Ehriſtian Gottlieb Ftomberg S. Shriſtan Benjamin. Des B. und Schnel⸗ 

ders Frledrich Wllbelm Sachs T Lovife Henriette Bertba. Des B. und 
Inſttumeniſchlelfers Joh. Feilen rich Bluͤcher S. Johenn Gottlieb Carl. Des 
B. und Schneiders Ernſt Scheel T. Jullane Auguſte Adelbelde. 

Bey der (vel. reform. Gemeinde. Des Solz und Seehandiungs + Settetalrs 
Hrn, Earl Steger T. Matle Amalie Emilie. Des B. und REN 
Martin Gottlieb Behniſch T. Sufonne Dorothee. 

Geſtorbene. 

gu St. El ſabeth. Des Subſ⸗niors on gedachter Haupt- und Pfarrkieche Hrn. 
Car! Theodor Gerhard Ehegattin Frau a Aub elmine Eleonore geb. 
Conrod, alt 43 J. 11 M. 13 T. 

Zu St. Maria Magdalena. Des weil. Ober- Proviont mts Sectetolrs Hrn. Herbft 
nachgelaſſene Witiwe Frau Kofine Dorothea geb. Wunderlich, alt 61 J. 

Yu St Barbara Des B. und Tiſchlers Johann Gottlieb Bittner S. Wilhelm, 

alt 9 T. Des B. und Schuhmachers Feind i Grunwald S Friedrich, alt 
14 J. M. Des B. und Schuhmachers Eprifitan Dehmann S. Eduard, 
alt 3 J. 

Zn St. Ehriforhorl. . Der B. und Schneider Georg? Sto'z, ol 46 J Des weil. 
B. und Keiſchmers Kotge nachgel Jar. Tochter Beata kouiſe, alt 24 J 3 M. 
Des B. und Muſit Lebrers Hrn. Ernſt Ludwig 8 Eheftan Sopanna 
Dane, alt 45 J. 5 ie 


